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Amtsblatt der Stadt Steyr

Informationen für Bürger  
und amtliche Mitteilungen
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Am Dienstag,  
25. Februar, wird  
ab 14.30 Uhr der 

Faschingsausklang 
auf dem Stadtplatz 

gefeiert. 
Kinderprogramm, 

Rock- und Pop-Hits 
mit dem Duo Take 
Two und afrikani-

sche Musik sorgen 
für Abwechslung. 

Um 17.30 Uhr  
verbrennt der 

Löschzug 1 der 
Steyrer Feuerwehr 

symbolisch die 
närrische Zeit.



KAUF: FEINES STADTHAUS im Villenviertel 
Zentrale Ruhelage in Steyr/Reichenschwall 
 
Das äußerst gepflegte Haus verfügt über eine Gesamtnutzfläche von 
etwa 220 m2. Die Gesamtgröße des komplett ebenen Grundstücks 
beträgt 782 m2. Der schön bewachsene Garten mit überdachtem Pool 
bietet viel Platz als private Ruheoase. Eine Garage mit davorliegendem 
KFZ-Abstellplatz ist ebenfalls vorhanden. HWB 220 kWh/m2a | fGEE 2,58

  Sofort beziehbar!   |   Kaufpreis € 495.000,-

OBERMAIR Immobilien GmbH  |  Leopold-Werndl-Str. 27, 4400 Steyr  |  T: 07252 / 91 211  |  E: office@obermair-immobilien.at  |  www.obermair-immobilien.at

In Garsten/Christkindl entstehen in traumhafter Aussichtslage
2 exklusive Einfamilienhäuser und 29 Eigentumswohnungen .

BAUBEGINN BEREITS ERFOLGT

KAUM NOCH ZU ERWARTEN
WOHNEN AM SÜDHANG 

Markus Flick T: 0664 / 911 69 81 
Staatl. geprüfter Immobilientreuhänder
Immobilienberater

Ich stehe Ihnen bei Fragen gerne zur Verfügung. 

KAUF: EINFAMILIENHAUS in Steyr 
Ruhige zentrale Lage MIT EINZIGARTIGER AUSSICHT 
 
Das Haus bietet auf 274 m2 Wohnfläche und 1.690 m2 Grund reichlich 
Platz. Im EG befinden sich eine Einliegerwohnung, Wohnzimmer, Küche 
und eine Terrasse. Im OG liegen die Schlafräume und der Ausgang zum 
Garten mit Pool. Der Keller verfügt über eine Sauna mit Dusche, Technik-
raum mit Pelletsheizung und weitere Lagerräume. HWB 216,44 kWh/m2a

Jetzt anrufen & einziehen!   |   Kaufpreis € 398.000,-

Die Obermair Immobilien GmbH 
errichtet derzeit in Dietach
11 hochwertige Terrassenwohnungen 
mit faszinierendem Fernblick.

Sichern Sie sich jetzt Ihren Wohntraum!

FERTIGSTELLUNG: MAI 2020

50 m2
WOHNUNG noch verfügbar!
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 Gute Nachrichten aus dem Finanzbe-
reich: Die Stadt Steyr startet – erst-
mals seit vielen Jahren – mit einem 

Plus im Budget ins neue Jahr. Knapp eine hal-
be Million Euro (genau 470.500 Euro) beträgt 
der Überschuss, der auf der Habenseite steht. 
Man kann davon ausgehen, dass sich dieser 
Wert bis zum Rechnungsabschluss für das 
Jahr 2020 noch weiter verbessern wird. Zur 
Erinnerung: Beim Budget für 2019 haben wir 
noch ein Minus von 1,43 Millionen Euro veran-
schlagt. Das Stadtbudget 2020 wurde erst-
mals nach den neuen Regeln der Voran-
schlags- und Rechnungsabschluss-Verordnung 
(kurz VRV) erstellt. Diese Darstellung ist für 
ganz Österreich vorgeschrieben, sie soll die 
Zahlenwerke der kommunalen Haushalte 
transparenter und leichter lesbar machen. Ins-
gesamt hat der Gemeinderat am 12. Dezem-
ber des Vorjahrs mit breiter Mehrheit ein Re-
kordbudget in der Höhe von 158,7 Millionen 
Euro im sogenannten Finanzierungs-Haushalt 
beschlossen. 

größte Brocken ist dabei der Krankenanstal-
ten-Beitrag in der Höhe von 11,68 Millionen 
Euro. Das Land hat den Beitrag im Vergleich 
zum Vorjahr um weitere 220.000 Euro ange-
hoben. Sehr hoch sind auch die Kosten für 
den Bereich Altenpflege. Für unsere Pflege-
heime sowie die mobile Pflege – beide Ein-
richtungen auf höchstem Qualitätsniveau – 
geben wir heuer fast 11 Millionen Euro aus. 

Budget 2020: Weichen in 
die richtige Richtung gestellt
Mit dem Budget 2020 stellen wir ein weiteres 
Jahr die Weichen in die richtige Richtung. Wir 
sichern damit auf sehr hohem Niveau das 
breite Dienstleistungsangebot für die Steyrer-
innen und Steyrer. Und wir sorgen durch 
zukunftsorientierte Investitionen, dass die
Lebensqualität in unserer Stadt weiter steigt. 
Details zum Budget 2020 finden Sie in dieser 
Ausgabe auf den Seiten 4 und 5.

Wohnbaupreis für GWG 
und Hertl.Architekten
Die GWG der Stadt Steyr und das Steyrer 
Planungsbüro Hertl.Architekten sind vor kur-
zem für das Projekt „Wohnen am Fluss“ auf 
dem Schlüsselhof-Areal mit dem Oberösterrei-
chischen Wohnbaupreis in der Kategorie „Ei-
gentum“ ausgezeichnet worden. Das Ensemb-
le „Wohnen am Fluss“, direkt an der Kante zur 
Enns gegenüber dem Stadtteil Münichholz, 
zählt zu den schönsten Wohnanlagen in Steyr. 
Die GWG hat hier qualitativ hochwertigen 
Wohnbau in einem äußerst attraktiven Umfeld 
geschaffen. Der renommierte Oberösterreichi-
sche Wohnbaupreis wird von der Kronen  
Zeitung gemeinsam mit dem Verband der  
gemeinnützigen Bauvereinigungen (Landes-
gruppe Oberösterreich) sowie der Fachgrup-
pe Immobilien- und Vermögenstreuhänder 
Oberösterreich vergeben. Herzlichen Glück-
wunsch an das gesamte GWG-Team sowie an 
das Architekten-Team Hertl zur großartigen 
Leistung.

Herzlichst Ihr

Gerald Hackl
Bürgermeister der Stadt Steyr
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Erfolgsmodell: 
Sparen und effizient investieren
Die beiden Hauptgründe für die guten Budget-
Werte sind das stabile Wachsen der Wirt-
schaft und die effiziente Wirtschaftspolitik der 
Stadt. Es ist uns in den vergangenen Jahren 
gelungen, bei den Personalkosten nachhaltig 
zu sparen und trotzdem die Service-Qualität 
für die Steyrer Bürgerinnen und Bürger hoch- 
zuhalten. Andererseits investieren wir in sinn-
volle Projekte, von denen noch mehrere Ge-
nerationen in der ganzen Region profitieren 
werden. Zu den größten Vorhaben zählt dabei 
der Bau des Panoramalifts auf den Tabor, der 
heuer im Frühjahr fertig wird. Etwa 2,7 Millio-
nen Euro investieren wir in dieses Projekt. Die 
Liste der Vorhaben für heuer ist lang. Hier nur 
einige Beispiele:

 7 Für Kanal- und Straßenbau sind 3,9 Millio-
nen Euro vorgesehen.

 7 Das neue Musikheim für die Stadtkapelle 
wird um eine Million Euro gebaut.

 7 Für die Neugestaltung des Brucknerplat-
zes und des Bahnhof-Vorplatzes sind ins-
gesamt vorerst 384.000 Euro vorgesehen.

 7 Für Hochwasser-Schutzmaßnahmen im 
Wehrgraben sind 675.000 Euro budgetiert.

 7 Brandschutz in Pflichtschulen wird mit 
426.000 Euro veranschlagt.

 7 Für neue Fahrzeuge, neue Infrastruktur und 
Ausrüstung der Freiwilligen Feuerwehr 
stellen wir etwa 800.000 Euro bereit.

2,5 Millionen Euro für Klimaschutz
Umwelt- und Klimaschutz sind für die Steyrer 
Politik schon seit vielen Jahren ein wichtiges 
Thema. Die durchgehend sehr guten Werte, 
speziell für Trinkwasser und Luftqualität, be-
stätigen, dass unsere Maßnahmen richtig und 
nachhaltig wirksam sind. Auch für 2020 sind 
wieder viele Projekte geplant, im Budget ste-
hen 2,5 Millionen für Klima- und Umweltschutz 
bereit. Damit werden wir unter anderem eine 
neue Geh- und Radwegüberführung über den 
Posthofberg finanzieren. Die Kosten dafür: 
etwa 1,5 Millionen Euro. Dazu kommen ein 
neuer Radweg an der Dukartstraße, eine 
Photovoltaik-Anlage mit Eigenstrom-Nutzung 
für das Alten- und Pflegeheim Münichholz, 
weitere Umstellungen auf LED-Beleuchtung, 
neue Heizkessel und damit der Ausstieg 
aus der Ölfeuerung, Beschilderung von Rad-
wegen, Baumpflanzungen und noch attrak- 
tivere Buslinien.

Belastungen durch 
das Land immer schwerer 
Die positiven Aussichten für 2020 werden al-
lerdings durch eine schwerwiegende Tatsache 
getrübt: Wir müssen stetig steigende Geldbe-
träge an das Land Oberösterreich überweisen 
und bekommen immer weniger zurück. Der 
Negativsaldo im Verhältnis zum Land beträgt 
heuer 19,41 Millionen Euro, ein absoluter Re-
kordwert – zum Nachteil der Stadt Steyr. Der 

Die Seite des

Bürgermeisters

Liebe Steyrerinnen 
 und Steyrer!
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nen Euro), die Fertigstellung des Panoramalifts 
Tabor (2,7 Millionen Euro, großteils SBS-Bud-
get), die Neugestaltung des Brucknerplatzes 
(200.000 Euro) und des Bahnhof-Vorplatzes 
(184.000) Euro, die Fertigstellung des neuen 
Musikheims für die Stadtkapelle (eine Million 
Euro), die Errichtung der Fitness-Outdoor-An-
lage Steyr–Dietach (125.000 Euro), Hochwas-
serschutz-Maßnahmen im Stadtteil Wehrgra-
ben (675.000 Euro), Dachsanierungen beim 
Hallenbad-Lehrschwimmbecken (268.000 
Euro) sowie beim Stadttheater (100.000 Euro), 
die Sanierung der Rathausfassade flussseitig 
(304.000 Euro), die barrierefreie Ausgestal-
tung des Alten Stadttheaters (125.000 Euro) 
vorbeugender Brandschutz in den Pflichtschu-
len (426.000 Euro), neue Fahrzeuge, die Infra-
strukturerneuerung und Ausrüstung der Frei-
willigen Feuerwehr (800.000 Euro) und so 
weiter. 

Steigende Einnahmen
Gut finanziert werden können die umfangrei-
chen Leistungen und Projekte unter anderem 
auch durch die sich positiv entwickelnden Ein-
nahmen bei den Ertragsanteilen und der Kom-
munalsteuer. Bei der Kommunalsteuer, die di-

vor, das unter anderem nicht weniger als 2,5 
Millionen Euro für zusätzliche Umwelt- und 
Klimaschutzmaßnahmen vorsieht.

Umwelt- und Klimaschutzpaket
Darin verpackt sind beispielsweise die Neuer-
richtung der Geh- und Radwegüberführung 
Posthofberg (1,5 Millionen Euro), der neue 
Radweg Dukartstraße (180.000 Euro), die 
Photovoltaikanlage für das Alten- und Pflege-
heim Münichholz mit Eigenstromnutzung 
(170.000 Euro), die Fortführung der Umstel-
lung auf LED-Beleuchtung (184.000 Euro), die 
Erneuerung von Heizkesseln und der Ausstieg 
aus der Ölfeuerung (60.000 Euro), die Beschil-
derung und Kennzeichnung bestehender Rad-
wege (10.000 Euro), Baumpflanzmaßnahmen 
(30.000 Euro) sowie die Attraktivierung der 
Buslinie 5 (Stadtgut/Gleink) durch Umstellung 
auf Halb-Stunden-Takt sowie der Linie Schlüs-
selhof, die in Zukunft drei Mal am Vormittag 
und drei Mal am Nachmittag bedient werden 
wird (zusammen rund 300.000 Euro).

Viele Vorhaben und Projekte
Weitere finanziell bedeckte Schwerpunkte für 
2020 sind Straßen- und Kanalbau (3,9 Millio-

 Das nach den Regeln der neuen Voran-
schlags- und Rechnungsabschluss-Ver-
ordnung (VRV) erstellte Steyrer Stadt-

budget für 2020 weist einen Haushaltsüber- 
schuss (ordentlicher Haushalt) von einer knap-
pen halben Million Euro (470.500 Euro) aus. 
Berechnet nach der laufenden Gebarung (Ein-
nahmen/Ausgaben ohne Tilgungen), beträgt 
der Budgetüberschuss sogar 6,27 Millionen 
Euro. Der Budgetvoranschlag wurde nach  
Kapiteln abgestimmt, wobei sämtliche Kapitel 
mit breiter Mehrheit beschlossen wurden.
„Dass wir bereits im Budgetvoranschlag ein 
klares Plus schreiben, ist sehr erfreulich und 
zeigt, dass wir uns noch einmal deutlich ver-
bessert haben. Und das unter Rahmenbedin-
gungen, die alles andere als kommunen-
freundlich sind – Stichwort 19 Millionen Euro 
Negativsaldo mit dem Land Oberösterreich“, 
stellt Finanzreferent Bürgermeister Gerald 
Hackl fest. 

Rekord-Budgetvolumen
Mit einem Gesamtvolumen (inkl. Abände-
rungsantrag) von 158.728.100 Euro im Finan-
zierungshaushalt lag dem Steyrer Gemeinde-
rat ein Rekordbudget zur Beschlussfassung 

Stadtbudget mit klarem Überschuss
2,5 Millionen zusätzlich für Umwelt- und Klimaschutz

Trotz der enormen 
Belastungen durch 
das Land OÖ (Lan-
destransfer und 
Krankenanstalten-
Beitrag) hat die 
Stadt Steyr die 
Finanzen im Griff. 
Durch intelligentes 
Sparen ist trotz stei-
gender Ausgaben 
für den laufenden 
Betrieb, wie Jugend-
wohlfahrt, Alten- und 
Kinderbetreuung, 
ausreichend Spiel-
raum für Investitio-
nen. Größtes Projekt 
ist der neue Panora-
malift, der den Tabor 
mit der Innenstadt 
verbinden wird.G
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Extreme Belastungen durch 
nicht beeinflussbare Kosten
Leider gar nicht positiv entwickeln sich jedoch 
weiterhin die von der Stadt nicht beeinflussba-
ren Kostenfaktoren bei der Alten- und Pflege-
betreuung, der Kinderbetreuung oder dem 
Krankenanstalten-Beitrag: Erstmals fast  
11 Millionen Euro (10,89 Millionen) muss die 
Stadt für die stationäre sowie mobile Alten-
betreuung aufwenden, die Kinderbetreuung 
schlägt sich mit rund 5,5 Millionen Euro an 
budgetierten Kosten nieder, und der Kranken-
anstalten-Beitrag, der vom Land Oberöster-
reich verpflichtend vorgeschrieben wird,  
beträgt für 2020 bereits unglaubliche 11,68 
Millionen Euro – eine neuerliche Erhöhung 
um 220.000 Euro! 

Belastung durch Land Oberösterreich 
neuerlich gestiegen
„Zu dieser Kostenlawine passt, dass auch das 
Gesamtminus, das sich aus den Zahlungen 
der Stadt an das Land und den Zahlungen 
des Landes an die Stadt im ordentlichen 
Haushalt errechnet, eine neuerliche Rekord-
höhe erreicht hat und für 2020 erstmals mehr 
als 19 Millionen (19,41 Millionen) Euro be-
trägt“, verweist Bürgermeister Gerald Hackl 
einmal mehr auf die extrem ungerechte Auf-
teilung der Kosten, unter der seit Jahren 
sämtliche oberösterreichischen Gemeinden, 
aber die größeren Städte am stärksten, zu 
leiden haben.

8

Moderate Personalkosten
Weiterhin gut auf Kurs ist die Stadt bei den 
Personalkosten, für die im Budget 2020 in 
Summe 28,15 Millionen Euro reserviert sind. 
Das sind, bezogen auf den Umfang des  
ordentlichen Haushalts, lediglich 19,47 Pro-
zent, ein positiver Spitzenwert im Städte- 
vergleich.

rekt mit der Anzahl der Gehälter der in Steyr 
Beschäftigten in Zusammenhang steht, sind 
für nächstes Jahr Einnahmen von 29,6 Millio-
nen Euro budgetiert  (2019: 28,6 Millionen Eu-
ro), und bei den Ertragsanteilen (Anteil der 
Stadt an bundesweit eingehobenen Steuern) 
sind 49,1 Millionen Euro (2019: 47,19 Millionen 
Euro) veranschlagt.

Auch heuer muss die 
Stadt Steyr viel mehr Geld 

nach Linz zum Land OÖ 
überweisen, als sie zurück-
bekommt. Während Steyr 

fast 24,5 Millionen Euro an 
das Land OÖ zahlen muss, 
bekommen die Steyrer nur 

knapp mehr als 5 Millio-
nen. Euro in Form von 
Zuschüssen und Sub- 

ventionen zurück. Daraus  
ergibt sich ein Minus von 
19,41 Millionen Euro für 
das Stadtbudget. In den 

vergangenen zehn Jahren 
stieg dieses Minus 

um 43 Prozent.

Der Krankenanstalten-
Beitrag, den die Stadt an 

das Land OÖ zu bezahlen 
hat, steigt kräftig an. 2020 

wird Steyr nochmals um 
220.000 Euro mehr als im 

Vorjahr nach Linz überwei-
sen müssen. Seit 2013 

stieg der Beitrag um 
38 Prozent. 2013 zahlte 

die Stadt gut 8,4 Millionen 
Euro, 2020 steigt der 

Beitrag für die Kranken-
anstalten auf fast  

11,7 Millionen Euro an. G
ra
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Panoramalift auf den Tabor nimmt Form an

 Der Bau des Panoramaliftes vom Micha-
elerplatz auf den Tabor ist schon weit 
fortgeschritten: Die Betonbauarbeiten 

für den Schacht konnten vor Weihnachten  
abgeschlossen werden, auch der Liftturm ist 
bereits fertiggestellt.
Derzeit stehen die erforderlichen Vorarbeiten 
für den späteren Lifteinbau sowie den Zu-
gangssteg auf dem Bauplan. Im Bereich Mi-
chaelerplatz wird ein Kanalanschluss errichtet, 
der zur Ableitung der Abwässer aus dem Lift-
schacht dient. Weiters werden hier die Strom-
anschlüsse installiert und sämtliche Leitungen 
verlegt.
Die geologischen Verhältnisse im Gesteins-
Überhang wie auch im Liftschacht stellten für 
die Spezialtiefbau-Experten eine größere Her-
ausforderung dar als erwartet und machten 
eine oftmalige Änderung der unterschiedli-
chen Vortriebsmethoden beim Schachtbau 
notwendig. Dies hat zu Verzögerungen im  
ursprünglichen Zeitplan geführt. 
Voraussichtlich im Frühjahr soll der Panorama-
lift fertiggestellt sein. Er wird einen Höhenun-
terschied von 35 Metern zwischen Michaeler-
platz und Stadtteil Tabor überwinden – etwa 
zur Hälfte im Berg und zur Hälfte im Freien. 
Die Liftkabine wird auch Platz für Fahrräder 
oder Kinderwägen bieten. Eine Fahrt wird  
ungefähr 20 Sekunden dauern. Das Großbau-
projekt kostet etwa 2,7 Millionen Euro.

Blick auf den bereits errichteten Liftturm und die Taborstiege

Ein Zugangssteg zum Turm wird noch gebaut; dieser ist zugleich die Aussichts-Plattform.

Blick in den  
Liftschacht,  
der durch  

schwierige 
geologische  
Verhältnisse  
„abgeteuft“
worden ist.

Hier ist die Ein- und Ausstiegsstelle auf dem Tabor. 
Von der noch zu errichtenden Plattform aus kann 
man dann eine herrliche Aussicht auf die Steyrer 
Altstadt genießen.

Fo
to

: F
el

be
rm

ay
r 

B
au

 G
m

bH
 &

 C
o 

K
G

Fo
to

: F
el

be
rm

ay
r 

B
au

 G
m

bH
 &

 C
o 

K
G

Fo
to

: M
ag

is
tr
at

 S
te

yr
 | 

B
au

am
t

Fo
to

: M
ag

is
tr
at

 S
te

yr
 | 

P
re

ss
e



7. . . ein starkes Stück Stadt 7  Seite

Neue Busse für den 
städtischen Verkehrsbetrieb
Um alte, nicht mehr dem Stand der Abgas-
technik (Euro 3 und 4) entsprechende Busse 
ausscheiden zu können, planen die Stadtbe-
triebe Steyr (SBS) in den nächsten beiden 
Jahren zwei Gelenkzüge und fünf 12-Meter-
Solo-Busse auszutauschen. Die Ersatzbusse 
sollen mit Diesel- bzw. Dieselhybridmotoren 
der neuesten Generation Euro 6 d TEMP be-
trieben werden. Diese „Überbrückungstechno-
logie“ für die nächsten 10 bis 15 Jahre ent-
spricht der „Green-Vehicle-Directive“ der 
Europäischen Union. Somit werden für die 
nächsten Jahre noch Fahrzeuge angekauft, 
die mit Verbrennungsmotoren bzw. hybridun-
terstützten Motoren ausgestattet sind. Die ers-
ten Fahrzeuge werden voraussichtlich im Juli 
2020 geliefert und im Linienverkehr des 
Stadtbusses eingesetzt. Wir haben uns unter 
anderem aufgrund der geringen Reichweiten 
der derzeit auf dem Markt befindlichen Elekt-
robusse für diese Variante entschieden. Diese 
Vorgangsweise wurde so im SBS-Aufsichtsrat 
beschlossen, um einerseits die alten Busse zu 
erneuern, die nicht den modernen Umwelt-
standards entsprechen, andererseits haben 
wir die Hoffnung, dass sich in den nächsten 
Jahren die alternativen Technologien so wei-
terentwickeln, dass sie für uns leistbar und 
nutzbar sein werden.

Erste Klimaschutzmaßnahme: Heiz- 
kesseltausch im Sportheim Ennsleite
Als eine der ersten Klimaschutzmaßnahmen 
im heurigen Jahr wird im Sportheim Ennsleite 
der Heizkessel erneuert. Der neue Kessel 
wird mit Erdgas betrieben und hat eine mo-
derne Brennwerttechnik. 

Projekt „Stadtplatz neu“ – 
Sanierung Brucknerplatz
Die Sanierung des Brucknerplatzes sowie der 
Einbau eines weiteren Automatik-Pollers in 
der Enge, etwa auf Höhe des Torbogens zum 
Schlossberg, bilden den Abschluss des Vorha-
bens „Stadtplatz neu“. Der Brucknerplatz soll 
durch die Sanierung einerseits aufgelockert 
und andererseits schöner gestaltet werden. 
Der Poller soll den Kfz-Verkehr in der Enge 
endgültig entschärfen und sie zu einer echten 
Fußgängerzone machen. 

Brandschutz in Schulen
Mit den letzten Etappen des vorbeugenden 
baulichen Brandschutzes in der NMS Prome-
nade (Kosten: 292.000 Euro) und im Gesamt-
komplex Punzerschule (Kosten: 96.000 Euro) 
werden dann in beiden Schulen die geänder-
ten technischen Vorschriften eingehalten. 
Nach Abschluss der Arbeiten werden für die 
NMS Promenade in Summe 813.300 Euro, für 
die NMS Punzerschule 614.000 Euro und für 
die VS Punzerschule 226.818 Euro für Feuer-
schutz- und Rauchabschlüsse, Rauchabzugs-
einrichtungen, Trockensteigleitungen, Flucht-
wege und die Fluchtwegorientierung sowie 
eine Fluchttreppe investiert worden sein. 
Diese Maßnahmen sind unter anderem auch 
deswegen so kostenintensiv, da die Gebäude 
denkmalgeschützt sind.

Fluchtstiege der NMS Promenade

Barrierefreier Zugang zum 
Stadttheater und Alten Theater
Ein weiterer Schritt in Richtung Barrierefrei-
heit in den beiden Kulturhäusern Stadttheater 
und Altes Theater erfolgt heuer. Bereits be-
schlossen wurde der Einbau eines Treppenlif-
tes für das Hauptstiegenhaus im Stadttheater, 
die entsprechenden Aufträge in Höhe von 
rund 25.000 Euro wurden erteilt. Im Frühjahr 
wird dieser Lift in Betrieb gehen. Die Errich-
tung einer Auffahrtsrampe, die Neugestaltung 
des Vordaches des Alten Theaters und der 
Einbau einer barrierefreien WC-Anlage sind in 
Planung.

Vizebürgermeister Wilhelm Hauser (SP) ist im 
Stadtsenat für die Liegenschaftsverwaltung, 
die Freiwillige Feuerwehr, die kommunalen 
Betriebe Steyr (KBS) sowie den Wasserver-
band „Region Steyr“ verantwortlich und Auf-
sichtsrats-Vorsitzender der Stadtbetriebe 
Steyr GmbH (SBS). Im folgenden Beitrag be-
richtet er über Neuigkeiten aus seinen Res-
sorts:

Abbiege-Assistenten für die 
Lkw der Kommunalbetriebe Steyr
Mehrere Unfälle in der unmittelbaren Vergan-
genheit haben nicht nur in Österreich, sondern 
auch in der Europäischen Union für Diskussi-
onen gesorgt über die Gefahren beim Rechts-
abbiegevorgang von Lastkraftwagen, vor al-
lem für Fußgänger und Radfahrer. 
Schlussendlich kam es zu der Vorgabe, dass 
ab 2022 für neue Lkw sogenannte Abbiege-
Assistenzsysteme verpflichtend sein werden.
Im Herbst 2019 haben die Kommunalbetriebe 
Kontakt mit der Lkw-Fachwerkstätte aufge-
nommen mit dem Ziel, die vorhandenen Fahr-
zeuge im Betrieb ehestmöglich mit einem ge-
eigneten System nachzurüsten. Aufgrund der 
Empfehlungen – auch von MAN – fiel die 
Wahl auf ein Kamerasystem, mit dem der Fah-
rer erkennen kann, ob sich beim Abbiegevor-
gang Personen im sogenannten toten Winkel 
aufhalten. Dabei sorgt eine außen an der Bei-
fahrerseite angebrachte Kamera mit einer 
150-Grad-Weitwinkel-Linse für eine optimale 
Aufnahme der Vorkommnisse in diesem Be-
reich. Die Bilder werden auf den im Inneren 
des Fahrerhauses angebrachten Bildschirm 
übertragen und erleichtern dem Fahrer damit 
den Einblick in diesen sonst schwer einsehba-
ren Bereich rechts neben dem Fahrzeug. Per-
sonen oder Hindernisse können – zusätzlich 
zu den Spiegelsichtfeldern – problemlos und 
sicher auch auf dem Bildschirm erkannt wer-
den. Der Abbiege-Assistent wird automatisch 
gestartet, wenn der Blinker nach rechts betä-
tigt wird. Die Nachrüstung der zehn Fahrzeu-
ge verursacht zwar Kosten von ca. 15.000 Eu-
ro, aber für die Sicherheit unserer Lenker und 
die anderen betroffenen Verkehrsteilnehmer 
ist diese Investition unverzichtbar.

Die Lkw der Kommunalbetriebe Steyr wurden mit einem Kamerasystem ausgestattet, mit dem der Fahrer erkennen kann, 
ob sich beim Abbiegevorgang Personen im sogenannten toten Winkel aufhalten.

Vizebürgermeister

Wilhelm
Hauser
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Rettungs-Medaille für 
Rotkreuz-Mitarbeiter

Die Stadt Steyr hat vor kurzem die Ret-
tungsverdienstmedaille der Stadt Steyr an 
folgende Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Bezirksstelle Steyr-Stadt des Österrei-
chischen Roten Kreuzes verliehen: 
Medaille in Bronze (für 15-jährige Mitar-
beit): Matthias Plasch; Medaille in Silber 
(für 20-jährige Mitarbeit): Markus Brunner; 
Medaille in Gold (für 25-jährige Mitarbeit): 
Hubert Mitterhauser.

von der Gastronomin Dora Martinz weiter- 
betrieben. 

8

chern wird ein abwechslungsreiches Beschäf-
tigungsprogramm angeboten, u. a. wird einmal 
in der Woche gemeinsam gekocht, auch ein 
Wuzler oder Billardtisch stehen zur Verfügung. 
Die Jugendlichen können aber auch einfach 
vorbeikommen und ihre Freizeit in einem ent-
spannten Ambiente verbringen. Das Jugend-
zentrum (Damberggasse 2) ist Dienstag bis 
Samstag von 15 bis 20 Uhr geöffnet. Aktuelle 
Infos über Programm, Veranstaltungen, Aktio-
nen usw. findet man auf Facebook (JUZ 
Steyr) und Instagram (juzsteyr).

ke. Er hat den Betrieb nach 22 Jahren an  
seine Schwiegertochter übergeben. 
Der Würstelstand vor dem Rathaus wird  

de“, so Vizebürgermeisterin Weixlberger, „sie 
wird für die Aktivitäten mit den Jugendlichen 
eingesetzt.“

Seit einem Jahr in Betrieb
Das städtische Jugendzentrum an der Dam-
berggasse ist seit einem Jahr in Betrieb, offen 
für alle Jugendlichen zwischen 12 und 18 Jah-
ren. Den jungen Besucherinnen und Besu-

43 Jahre lang hat die Familie Weißengru-
ber einen Würstelstand auf dem Stadt-

platz betrieben. Kurz vor Weihnachten hat  
Ulrike Weißengruber vor dem Rathaus die 
letzten Portionen Würstel serviert. Bürger-
meister Gerald Hackl und Vizebürgermeister 
Wilhelm Hauser kamen zum Abschied zu Be-
such und überreichten als Dankeschön Blu-
men und das Steyrer Bummerl, ein spezielles 
Freundschafts-Geschenk der Stadt Steyr. 

21 Jahre lang hat Ulrike Weißengruber den 
Würstelstand auf dem Stadtplatz betrieben 
und dabei etwa 30 Tonnen Würstel an ihre 
Gäste verabreicht. Ulrike Weißengruber  
erinnert sich an viele positive Erlebnisse. 
„Neunzig Prozent unserer Gäste waren 
Stammkunden, wir haben auf besonderen 
Wunsch sogar einmal Spaghetti Carbonara 
zubereitet“, erzählt sie. Zu den besonderen 
Höhepunkten zählt für sie auch die Eröffnung 
des Stegs über die Enns am 11. November 
2017. 
Begonnen hat die Geschichte des Weißengru-
ber-Würstelstandes vor 43 Jahren mit Kurt 
Weißengruber, dem Schwiegervater von Ulri-

 Eine Spende von 1000 Euro in Form von 
Einkaufsgutscheinen hat vor kurzem Ger-

hard Nußbaumer, Geschäftsführer des Inter-
spar Steyr, an Vizebürgermeisterin Ingrid 
Weixlberger übergeben. Der Betrag kommt 
dem städtischen Jugendzentrum zugute, es ist 
bereits die dritte Spende von Interspar Steyr 
für die Einrichtung an der Damberggasse.
„Ich bedanke mich für die großzügige Spen-

Würstelstand Weißengruber schließt:  
Stadtchef und Vizebürgermeister sagen Danke

Interspar Steyr spendet städtischem Jugendzentrum 1000 Euro

Vizebürgermeister Wilhelm Hauser, Ulrike Weißengruber und Bürgermeister Gerald Hackl (von links) am letzten Betriebs-
tag des Würstelstandes Weißengruber vor dem Rathaus. 
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Spendenübergabe im städtischen Jugendzentrum – auf dem Foto (von links): Ilaf Qassim Gödl und Stefan Fuchshuber 
(Mitarbeiterin und Teamleiter Jugendzentrum), Gerhard Nußbaumer (Geschäftsleiter Interspar Steyr), Vizebürgermeisterin 
Ingrid Weixlberger, Bürgermeister Gerald Hackl und Mario Ferrari (Leiter der Magistratsabteilung Jugendhilfe und soziale 
Dienste).
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Vizebürgermeisterin Ingrid Weixlberger (SP) 
ist im Stadtsenat für die Kindergärten und 
Horte, für Jugend- und Frauenangelegenhei-
ten sowie Gleichbehandlungsfragen, für Woh-
nungsangelegenheiten sowie den Wohnbau 
zuständig. Im folgenden Beitrag berichtet sie 
aus ihren Ressorts:

Kinder- und Jugendhilfe Steyr – 
eine kurze Übersicht
Die Kinder- und Jugendhilfe (KJH, früher 
Jugendamt) bietet Familien eine umfassende 
Unterstützung in vielerlei Hinsicht: Beratung 
und Unterstützung bei der Erziehung, in recht-
lichen und finanziellen Angelegenheiten, 
Unterstützung bei Unterhaltsansprüchen und 
Vaterschaftsfeststellungen sowie bei der 
Pflegeeltern- und Adoptionsvermittlung.
Die Kinder- und Jugendhilfe wird jedenfalls 
dann tätig, wenn in Familien Versorgung, 
Betreuung und Erziehung der Kinder bzw. 
Jugendlichen nicht ausreichend gewährleistet 
sind und somit Hilfebedarf besteht. 
Die zentrale Aufgabe ist dabei der Schutz 
von Kindern und Jugendlichen vor Gewalt, 
Missbrauch und Vernachlässigung.
Die Formen der Unterstützung der KJH rei-
chen von der Ermöglichung eines einfachen 
Hortbesuchs bis hin zu einer intensiven sozial-

Vizebürgermeisterin

Ingrid
Weixlberger

pädagogischen Familienbetreuung. In man-
chen Fällen kann es auch notwendig sein, 
dass Kinder und Jugendliche in Einrichtungen 
(Kinderdörfer, Wohngruppen) oder bei Pflege-
eltern untergebracht werden müssen. 
Derzeit werden 110 Kinder und Jugendliche 
aus der Stadt Steyr in sogenannter voller Er-
ziehung betreut, d. h. sie leben in Wohngrup-
pen oder bei Pflegeeltern und stehen unter 
der Obhut der KJH. 45 der derzeit in voller 
Erziehung betreuten Kinder und Jugendlichen 
befinden sich in Einrichtungen und Wohngrup-
pen. Die Unterbringung in Einrichtungen inklu-
sive Krisenbetreuungen bedeutet einen finan-
ziellen Aufwand von jährlich ca. 3,4 Millionen 
Euro. 65 Kinder werden in Pflegefamilien be-
treut, dafür müssen rund 900.000 Euro aufge-
wendet werden.

Durch eine mobile, sozialpädagogische Be-
treuung werden etwa 105 Kinder und Jugend-
liche samt ihren Eltern unterstützt. Die Kosten 
dafür belaufen sich jährlich auf ca. 770.000 
Euro. Hinzu kommen noch die Personalkosten 
der beim Magistrat selbst beschäftigten Sozi-
alpädagoginnen und -pädagogen.
Für alle restlichen Unterstützungsleistungen 
der Kinder- und Jugendhilfe werden rund 
260.000 Euro aufgewendet. Die Kostendar-
stellung basiert auf den Werten aus dem Jahr 
2018.

Durch alternative Projekte, wie z. B. eine Ta-
geswohngruppe, den Familienkreis – eine Art 
niederschwellige Elternschule – oder zuletzt 
das Jugendzentrum der Stadt Steyr, konnte in 
den vergangenen Jahren die Steigerung der 
Kosten für die Kinder- und Jugendhilfe 
vergleichsweise gering gehalten werden.
Wenngleich der finanzielle Aufwand für die 
KJH hoch ist, so ist doch der gesellschaftliche 
Wert dieser Aufgabe ein unschätzbar großer 
und nicht wegzudenken. Ich bedanke mich bei 
dieser Gelegenheit sehr bei allen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern der Kinder- und 
Jugendhilfe für die herausfordernde und 
komplexe Arbeit.

Kinderbildungs- und -betreuungs-
Angebot in Steyr
Im heurigen Arbeitsjahr werden in der Stadt 
Steyr rund 900 Kinder in elf städtischen 
Kindergärten und fünf Horten betreut. In 36 
Gruppenräumen kümmern sich insgesamt 124 
überwiegend teilbeschäftigte Mitarbeiterinnen 
um die Kinder. Die hochqualifizierten Pädago-
ginnen werden von Helferinnen unterstützt. 
Für Kinder mit besonderem Förderbedarf wer-
den Assistenzkräfte eingesetzt, zudem über-
nehmen zwei Fachberaterinnen für Integration 
die Förderung der Kinder. Für die Sprachför-
derung sind speziell geschulte Mitarbeiterin-
nen im Einsatz, außerdem werden Kinder bei 
Bedarf von zwei Logopädinnen behandelt.
Ein weiteres Betreuungsangebot bieten die 
Krabbelstuben „Drehscheibe Kind“ und „Ku-
schelbär“. Im Kindergartenbereich gibt es ne-
ben den städtischen Kindergärten noch den 
Caritas-Kindergarten Münichholz, den Wal-
dorfkindergarten, den Caritas-Kindergarten 
der Pfarre St. Michael, den Kinderfreunde-
Kindergarten und den Rudigier-Kindergarten. 
Schulkinder werden außer in den städtischen 
Horten auch im Hort St. Anna betreut. Insge-
samt 355 Kinder besuchen diese nicht städti-
schen Betriebe. Die Stadt Steyr übernimmt 
hier den Abgang für den Betrieb der privaten 
Einrichtungen. Für das Jahr 2020 wurde im 
Budget dafür ein Betrag von rund 940.000 
Euro berücksichtigt.

AK-Test: Bestnote für Steyrer 
Kinderbetreuung
Die Arbeiterkammer (AK) Oberösterreich 
hat die Betreuungs-Situation aller Kinder in 
oö. Gemeinden getestet. Dabei hat Steyr die 
Bestnote 1A bekommen. Die Pluspunkte für 
Steyr: ein umfassendes Angebot wie zum Bei-
spiel Krabbelstuben, Nachmittags-Betreuung 
für Volksschüler, familienfreundliche Öffnungs-
zeiten, Sommerbetreuung und Mittagessen. 
Auch mit Zusatz-Angeboten wie der „Gesun-
den Jause“ oder Naturerlebnis-Projekten kann 
Steyr punkten. In Steyr können auch die 
Dienste von Tagesmüttern (oder -vätern) in 
Anspruch genommen werden. Wir freuen uns 
natürlich über die gute Benotung. Die Gründe 
dafür sind in erster Linie kompetente und 
engagierte Pädagoginnen und Pädagogen 
sowie jahrelange, konsequente Aufbauarbeit. 
Wir richten uns auch so weit wie möglich 
nach den Wünschen der berufstätigen Eltern 
und versuchen, unsere Leistungen ständig 
zu verbessern.

Einmal in der Woche, sofern es die Witterung zulässt, ist 
ein Waldtag Fixpunkt im Kindergarten Grandyplatz. Äste, 
Blätter oder Erde werden als Bau- und Spielmaterial ge-
nutzt, Baumstämme als Sitzgelegenheit, zum Balancieren 
oder zum Hausbau. Zudem sammeln die Kinder Wissen 
über den Wald, die Pflanzen und Tiere, sie erleben die  
Jahreszeiten und beobachten Naturveränderungen. Der 
Wald wird zum ganzheitlichen Lern- und Erlebnisfeld.
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Neugestaltung des Bahnhof-Vorplatzes oder 
der Hochwasserschutz für den Stadtteil Wehr-
graben. 2020 werden die Aktivitäten im Be-
reich Umwelt- und Klimaschutz ganz gezielt 
weiter verstärkt, dafür werden nicht weniger 
als 2,5 Millionen Euro bereitgestellt. Folgende 
Schwerpunkte werden u. a. gesetzt: Radweg-
verbindung vom Schiffmeisterhaus zur Du-
kartstraße, Neuerrichtung der Fuß- und Rad-
wegüberführung Posthofberg, Attraktivierung 
des öffentlichen Verkehrs, u. a. bei den Linien 
5 – Gleink/Stadtgut und in den Schlüsselhof, 
Errichtung einer Photovoltaik-Anlage auf dem 
Alten- und Pflegheim Münichholz, kontinuierli-
cher Austausch alter Heizkessel sowie die 
weitere Aufforstung im Stadtgut und die 
Baum-Verjüngung im Schlosspark. 

2021 einer der Schauplätze der Landesaus-
stellung mit dem Titel „Arbeit.Wohlstand.
Macht“ sein wird. Der Öffentlichkeit erstmals 
präsentiert wurde das generalsanierte Gebäu-
de am Tag des Denkmals. Die Erneuerung 
des Stadtplatzes und des Grünmarkts wurde 
abgeschlossen, eröffnet wurden das städti-
sche Jugendzentrum, das Einkaufszentrum 
Hey! Steyr, der Outdoor-Fitnesspark im 
Schlosspark, der Fachhochschul-Erweiterungs-
bau und das Raiffeisen-Kompetenzzentrum. 
Begonnen wurde mit dem Bau des Panorama-
lifts auf den Tabor, der heuer in Betrieb gehen 
wird, und dem Bau des Musikheims neben 
dem Amtsgebäude Reithoffer, das im Herbst 
dieses Jahres fertig sein wird. Für 2020 sind 
zahlreiche Projekte in Planung, wie z. B. die 

 Bürgermeister Gerald Hackl lud am  
8. Jänner zahlreiche Gäste aus Wirt-
schaft, Politik, Verwaltung und anderen 

gesellschaftlichen Bereichen zum bereits  
40. Neujahrs-Empfang ins Rathaus ein.
In seiner Festrede blickte der Stadtchef auf 
ein erfolgreiches Jahr 2019 zurück, stellte 
aber auch die Projekte für 2020 vor. „Wir ha-
ben, trotz aller Herausforderungen, allen 
Grund, Vertrauen in eine gute, gemeinsame 
Zukunft zu haben“, sagte Bürgermeister Hackl 
in seiner Ansprache, „nehmen wir daher das 
neue Jahr 2020 mit positivem Elan in Angriff.“ 
Im folgenden Beitrag sind Auszüge aus der 
Festrede des Stadtchefs zu lesen:
Intensiv weitergearbeitet wurde 2019 an der 
Generalsanierung des Innerberger Stadls, der 

40. Neujahrs-Empfang
Bürgermeister Hackl: Das Jahr 2020 mit positivem Elan in Angriff nehmen

Auf dem Foto (von links): die Gemeinderäte Dr. Markus Spöck, MBA, Florian 
Schauer, Vizebürgermeister a. D. Karl Holub und Gemeinderätin Ursula Voglsam

In seiner Ansprache blickte Bürgermeister Gerald Hackl zurück auf das Jahr 2019 und stellte Projekte und Vorhaben für das 
heurige Jahr vor.

Ing. Judith Ringer (Bezirks-Obfrau Wirtschafts-
kammer Steyr-Land) und Dir. Dr. Andreas 
Schmidbauer MBA, MSc (Raiffeisenbank 
Steyr)

Die Bürgermeister a. D. Ing. David Forstenlechner und Franz 
Weiss mit Stadtchef Gerald Hackl (von links)

Vizebürgermeister Dr. Helmut Zöttl beim Interview

Vertreter der Blaulicht-Organisationen: Bezirks-Feuerwehr-
Kommandant Gerhard Praxmarer, Dr. Urban Schneeweiß 
(Bezirksstellen-Leiter Rotes Kreuz Steyr), Stadtpolizei- 
Kommandant Oberstleutnant Christian Moser (von links)
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40. Neujahrs-Empfang
Bürgermeister Hackl: Das Jahr 2020 mit positivem Elan in Angriff nehmen

Die Bürgermeister a. D. Ing. David Forstenlechner und Franz 
Weiss mit Stadtchef Gerald Hackl (von links)

Vizebürgermeister Dr. Helmut Zöttl beim Interview

Gastredner Dipl.-Ing. Dr. Heimo Losbichler, 
Dekan an der Steyrer Fakultät für Manage-

ment der Fachhoch-
schule (FH) Oberös-
terreich (Bild), zeigte 
sich beeindruckt von 
den Aktivitäten der 
Stadt Steyr im Jahr 
2019 und bedankte 

sich für die Leistungen der Kommune. Los-
bichler verwies auch auf das 25-Jahr-Jubi-
läum der Fachhochschule in Steyr im Jahr 
2020. „1995 wurde der erste Studiengang 
an der Fachhochschule Oberösterreich 
Campus Steyr eröffnet“, blickte der Dekan 
auf die Anfänge der FH in Steyr zurück. 
Vom bescheidenen Beginn mit 40 Studie-
renden hat sich der Campus in Steyr zu 
einer der führenden Ausbildungsstätten in 
Österreich entwickelt. 

Die Stadträte Mag. Reinhard Kaufmann und Dr. Michael 
Schodermayr im Gespräch

Auf dem Bild (von links): Dr. Alexander Susanek (Geschäftsführer 
BMW Group Werk Steyr), Karl Lang (Angestelltenbetriebsrats-
Vorsitzender BMW Group Werk Steyr) und MMag. Dr. Peter 
Weixelbaumer (Lunik2)

Dr. Markus Knasmüller (BMD), Willibald Salomon 
(CompuGroup Medical Clinical Österreich)

Auf dem Bild (von links): Vizebürgermeisterin Ingrid Weixlberger, Nationalrats-Abgeordneter Ing. Markus Vogl, Gerda 
Weichsler-Hauer (3. Präsidentin des Oö. Landtags), Dr. Sabine Naderer-Jelinek (Bürgermeisterin der Stadt Leonding), 
Bürgermeister Gerald Hackl, Vizebürgermeister Wilhelm Hauser

Bürgermeister und Bürgermeisterin der Umlandgemeinden (von links): Manfred Kalchmair (Sierning), Karl Mayr (Wolfern), 
Johannes Kampenhuber (Dietach), Annemarie Wolfsjäger (St. Ulrich), Hubert Kern (Aschach/Steyr), Nationalrats-Abgeord-
neter Johann Singer (Schiedlberg) und Mag. Anton Silber (Garsten) 

Die Geschäftsführer von MAN Truck & Bus Österreich (von 
links): DDr. Karl-Heinz Rauscher, Dr. Dietmar Klein und Mag. 
Artur Szewernoha

Ing. Franz Hammelmüller (Geschäftsführer SKF Österreich) und 
Dir. Dipl.-Ing. Dr. Franz Reithuber (HTL Steyr)

Foto rechts: Dr. Andreas Kolar 
(Vorstandsdirektor Energie 

AG), Dr. Martina Kolar-Starzer 
(Magistrats-Direktor-Stellvertre-

terin), Mag. Alexander Stelln-
berger und Amtsärztin Dr. Bir-

git Stellnberger (von links)
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Vor 100 Jahren
 7 Ing. Robert Förster wird zum technischen 

Direktor der Waffenfabrik ernannt. Sein Vor-
gänger Josef Duffek tritt gleichzeitig in den 
wohlverdienten Ruhestand.

 7 In allen Gegenden Oberösterreichs 
herrscht Mitte Jänner mehrere Tage ein unge-
wöhnlich starker Föhn(sturm), der landesweit 
große Schäden anrichtet. In Steyr und Umge-
bung werden an Bäumen, Kulturen, Dächern 
und Fenstern schwere Verheerungen verur-
sacht. 
Quelle: Steyrer Geschäfts- und Unterhaltungs-
kalender 1921

Vor 70 Jahren
 7 Mit Beginn des Jahres 1950 wird die 

Jagdwaffenerzeugung in den Steyr-Werken 
wieder aufgenommen. Die ersten erzeugten 
Gewehre gehen fast zur Gänze ins Ausland. 

 7 Die „Österreichische Stangen- und Druck-
glaswerke G.m.b.H.“ hat in zwei Werkshallen 
der Steyr-Werke mit der Erzeugung von Stan-
genglas begonnen. Die monatliche Kapazität 
dieses Werkes beträgt 15.000 Kilogramm 
Glas, das von den aus Gablonz stammenden 
Spezialarbeitern vorwiegend zu Edelsteinen  
in der Qualität der Zinntafelsteine und Schmir-
gelsteine verarbeitet wird. 

 7 Der „Dreher“ Josef Polansky, einer der 
Gründer des Touristenvereins „Naturfreunde“, 
stirbt am 25. Jänner in Steyr. Er bestieg mehr 
als 2000 Mal den Schoberstein. 
Quelle: Steyrer Geschäfts- und Unterhaltungs-
kalender 1951

Vor 50 Jahren
 7 Die abgelaufene Saison des Sonderpost-

amtes Christkindl bringt einen neuen Rekord 
an Abstempelungen. Gezählt wurden 
1.427.200 Abstempelungen. Besonders stark 
gestiegen sind dabei die Gefälligkeits-Stempe-
lungen. 14 Beamte und Beamtinnen waren  
dafür im Einsatz. 

 7 In Haidershofen stirbt Katharina, Reichs-
gräfin von Lamberg, Freifrau von Ortenegg 
und Ottenstein, geborene Freiin von Imhof, im 
83. Lebensjahr nach kurzer, schwerer Krank-
heit. Katharina wurde am 18. Dezember 1887 
in Dorf an der Enns geboren und wurde in 
Haidershofen begraben. Ihr Gatte Josef Maxi-
milian war gleichzeitig auch ihr Cousin, Josef 
Werndl ihr Großvater.
Quelle: Steyrer Geschäfts- und Unterhaltungs-

kalender 1971 und Stögmüller Hans: Josef 
Werndl und die Waffenfabrik in Steyr

 7 Mit festlichem Glanz und sportlichen Vor-
führungen wird am 17. Jänner die neue Sport-
halle auf dem Tabor eröffnet. Die Steyrer 
Weltmeister und Olympiateilnehmer werden 
dabei einzeln dem Publikum vorgestellt. Sie 
haben für Steyr neben diesen großen Erfol-
gen auch noch 91 Staatsmeistertitel erkämpft. 
Landesrat Gerhard Possart, Sportreferent des 
Landes Oberösterreich, unterstrich die Ver-
pflichtung der öffentlichen Hand, den Sport-
stättenbau noch mehr als bisher zu fördern. 
Ex-Weltmeister Kurt Presslmayr sprach den 
Dank stellvertretend für alle Steyrer Sportler 
an die Gemeindeväter für den Bau der Halle 
aus.  
Quelle: Steyrer Geschäfts- und Unterhaltungs-
kalender 1971

Vor 25 Jahren
 7 Am 4. Jänner wird Regierungsrat Ernst 

Seidl vom Landesgerichtspräsidenten mit dem 
„Goldenen Ehrenzeichen für Verdienste um 
die Republik Österreich“ ausgezeichnet. „Er 
gilt als ein Vorbild für alle im Haus“, würdigte 
Präsident Dr. Walter Schachner das Wirken 
von Seidl. Von 1977 bis 1986 war Ernst Seidl 
außerdem VP-Gemeinderat. Ebenfalls mit dem 
„Goldenen Ehrenzeichen“ ausgezeichnet wur-
de Mitte Jänner DI Erwin Beidl. Der ehemali-
ge HTL-Professor ist seit 1989 Regierungsrat 
und außerdem österreichischer Delegations-
leiter der europäischen Normungskommission 
in Brüssel. Außerdem ist Beidl Sektionsvor-
stand der Ingenieurkammer für Oberöster-
reich. 

 7 In Wien wurde im Jänner der neue Diercke 
Weltatlas vom renommierten Westermann 

Verlag aus der Taufe gehoben. Das didakti-
sche Konzept für den modernen Schulatlas 
wurde unter der Leitung des Steyrer Profes-
sors Mag. Franz Forster erstellt. „Der Atlas  
ist mein geographisches Lebenswerk, weil  
ich der erste AHS-Lehrer bin, der so etwas  
machen durfte“, freut sich der Geograph. 
Quelle: Steyrer Geschäfts- und Unterhaltungs-
kalender 1996

Vor 10 Jahren
 7 Steyr verliert mit dem Tod von Oberschul-

rat Walter Moser einen großen Vorreiter für 
die Idee und Umsetzung einer Ganztagsschu-
le. Er verstirbt mit 81 Jahren. Zwölf Jahre war 
er als Direktor an der HS Ennsleite tätig und 
baute diese Schule zur ersten Ganztagsschule 
in Österreich aus. Ausländische und inländi-
sche Delegationen besuchten häufig das Pro-
jekt dieses neuen Schultyps. Moser war von 
1967 bis 1973 im Gemeinderat tätig, ebenso 
im Sportbereich, wo er sich besondere Ver-
dienste in der Jugendförderung des ATSV 
Tennis erwarb. Auch als Journalist bei ver-
schiedenen Zeitungen war er kein Unbekann-
ter. Walter Moser wurde mit dem „Goldenen 
Ehrenzeichen des Landes OÖ für Sportfunkti-
onäre“ ausgezeichnet, ebenso mit dem 
Sportehrenzeichen in Gold der Stadt Steyr. 

 7 Der Steyrer Panther, eine Auszeichnung 
der Stadt für besondere Verdienste im Be-
reich der Denkmalpflege, geht heuer an Fami-
lie Reibnegger, Mittere Gasse 11 und Familie 
Mayr, Mittere Gasse 13, für die Sanierung der 
Häuser und Gärten, sowie an Dr. Bernd Euler-
Rolle vom Bundesdenkmalamt für sein Enga-
gement im Denkmalschutz für die Stadt Steyr.
Quelle: Amtsblätter der Stadt Steyr, Jänner 
und Februar 2010
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Chronik
Erinnerung an die Vergangenheit

Das Sonderpostamt im Steyrer Stadtteil Christkindl feierte sein 70-Jahr-Jubiläum. Das Bild zeigt einen eingeschriebenen 
Brief vom ersten Weihnachtspostamt, abgestempelt am 2. Jänner 1951.
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Elektro-Autos liefern Essen auf Rädern

 Die Fahrzeuge, mit denen die Mahlzeiten 
der Aktion „Essen auf Rädern“ zuge-
stellt werden, sind nun alle mit Elektro-

antrieb unterwegs: Das letzte noch mit Diesel 
betriebene Auto ist vor kurzem durch ein um-
weltfreundliches Elektrofahrzeug ersetzt wor-
den.
Insgesamt sind täglich fünf Fahrzeuge im ge-
samten Stadtgebiet unterwegs, um rund 290 
ältere Personen mit warmem Mittagessen zu 
versorgen. Die Gerichte werden in der Groß-
küche im Altenheim Münichholz zubereitet 
und in Warmhalteboxen von Mitarbeitern des 
Roten Kreuzes ausgeliefert. „Elektro-Autos 
sind hervorragend geeignet für Essen auf Rä-

dern wegen der regelmäßigen, auf ein paar 
Stunden eingeschränkten Nutzungsdauer so-
wie der fixen Stehzeiten der Fahrzeuge, in de-
nen die Akkus aufgeladen werden können“, 
freut sich Sozialreferent Dr. Michael Schoder-
mayr, dass bei diesem bedeutenden Projekt 
nun endgültig der Bogen zum Umwelt- und 

Klimaschutz gespannt werden konnte.
Die soziale Aktion wird von der Stadt bereits 
seit 1975 organisiert und mitfinanziert. Die gu-
te Zusammenarbeit mit den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern des Roten Kreuzes trage 
wesentlich zum Erfolg von Essen auf Rädern 
bei, so Schodermayr.

Stadt setzt auf Klimaschutz bei sozialer Dienstleistung: Vor 
kurzem ist das letzte noch mit Diesel betriebene Essen-auf-
Rädern-Auto durch dieses Elektrofahrzeug ersetzt worden. 
Im Bild (v. r.): der Chef der Steyrer Alten- und Pflegeheime 

Mag. Albert Hinterreitner, die ehrenamtlichen Rot-Kreuz-
Mitarbeiterinnen Monika Hehenwarter und Gerda Holzer 

sowie Sylvia Pichler vom Seniorenservice des Magistrates. Fo
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 Im Monat Dezember 2019 sind im Geburten-
buch des Steyrer Standesamtes 93 Kinder 
beurkundet worden (Dezember 2018: 83). 

Aus Steyr stammen 23, von auswärts 70 Kin-
der; ehelich geboren sind 59, nicht in einer 
Ehe geboren 34 Kinder.
Fünf Paare haben im Dezember geheiratet 
(Dezember 2018: 9). In vier Fällen waren bei-
de Partner ledig, bei einem Paar war ein Teil 
ledig und der andere geschieden. 
78 Personen sind im Berichtsmonat in Steyr 
verstorben (Dezember 2018: 69). Zuletzt in 
Steyr wohnhaft waren 38 (10 Männer und 28 
Frauen), von auswärts stammten 40 Personen 
(25 Männer und 15 Frauen). Von den 
Verstorbenen waren 74 älter als 60 Jahre.

Geburten
Liam Patrick Pichler, Jules Christian Huracek, 
Arman Durdzic, Emma Sophia Hebesberger, 
Taner Alp Sen, Pauline Hofbauer, Susanne Bit-
zinger, Matteo Gregor Mayr, Suana Hibic, Ivan 
Bliznac, Elmedina Rizvanovic, Kara Monio, Lea 
Bojovic, Julia Aichinger, Leon Stubauer, Dani 
Poljo

Eheschließungen
Midhat Skorupan und Seherzada Spahic; 
Asim Muminovic und Lejla Dujmenovic

Sterbefälle
Raimund Kaindl, 57; Angela Hipfel, 52; Marg-
herita Lörgetbohrer, 79; Gerhard Tischler, 65; 
Antonia Schachner, 82; Marko Vuk, 66; Josef 
Gartlehner, 65; Margareta Brunner, 97; Gott-
fried Wirl, 65; Karoline Molterer, 84; Erna 
Staudinger, 91; Aldo Brunner, 80; Elfrieda 
Oberreiter, 92; Hilde Wickgruber, 75; Heidelin-
de Doringer, 78; Hermine Kröhn, 91; Maria 

Michlmayr, 81; Maria Swoboda, 90; Wilhelmi-
ne Sieder, 99; Maria Oberndorfer, 84; Hilde-
gard Meyer, 98; Edeltraud Sailer, 77; Josef 
Mitterhuemer, 87; Anna Zelenka, 94; Franz 
Müller, 74; Friedrich Kienbacher, 75; Gerhard 
Anselgruber, 68; Edith Lackner, 74; Karl Mo-
ser, 85

8

Wir  gratulieren

Zum 100. Geburtstag
Hermine Inmann
Josef Feyerer
Hilda FRIEDRICH

Zum 99. Geburtstag
Maria Plos

Zum 98. Geburtstag
Maria Hinterramskogler

Zum 97. Geburtstag
Elisabeth Gaio
Eleonore Springer
Alois Bartlhuber

Zum 96. Geburtstag
Margarete Schiffthaler

Zum 95. Geburtstag
Rosa Zauner
Viktoria Pernegger

Zum 90. Geburtstag
Hermine Kreiner
Stefanie Rausch
Maria Embacher
Walpurga Bandzauner
Ing. Aloisia Weidinger
Hermann Möslinger
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Rechtsberatung im 
Frauenhaus
Im Steyrer Frauenhaus (Wehrgrabengasse 
83) haben Frauen in Krisensituationen die 
Möglichkeit, sich juristisch beraten zu las-
sen. Diese Rechtsberatungen sind kosten-
los und anonym. Die nächsten Termine: 
4. und 25. Februar, 3., 17. und 31. März, 
14. und 28. April, jeweils von 13 bis 15 Uhr. 
Das Team des Frauenhauses Steyr ersucht 
um vorherige telefonische Terminvereinba-
rung unter 07252/87700.

2600 Euro spendete die Kirche der Siebenten-Tags-Adven-
tisten Steyr vor kurzem der Kindersoforthilfe der Stadt 
Steyr. Wilhelm und Lucia Schuller (Bildmitte) überbrachten 
Vizebürgermeisterin Ingrid Weixlberger und Mario Ferrari 
von der Magistratsabteilung für Jugendhilfe und soziale 
Dienste die Spende.

Obfrau Purgi Bimminger (links) und Adelheid Linner (rechts) 
vom Trachtenverein Steyr übergaben Vizebürgermeisterin 
Ingrid Weixlberger (Bildmitte) eine Spende in Höhe von 
800 Euro für bedürftige Steyrer Kinder.

Info-Tag der Schule 
für Gesundheits- 
und Krankenpflege

 Die Gesundheits- und Krankenpflegeschule 
im Ausbildungszentrum des Klinikums 

Steyr stellt sich am 24. Jänner bei einem Info-
Tag vor. Zwischen 10 und 16 Uhr haben Inter-
essierte die Möglichkeit, sich nicht nur über 
Ausbildungsinhalte, -voraussetzungen und 
Rahmenbedingungen zu informieren, sondern, 
angeleitet von den Lehr-Teams, Pflegetechni-
ken auch selbst auszuprobieren.

Trachtenverein und Adventisten spenden 
für bedürftige Kinder

 Die Kirche der Siebenten-Tags-Adventisten 
führt jährlich die ADRA-Haussammlung 

durch (ADRA = Adventistische Entwicklungs- 
und Katastrophenhilfe). Die Steyrer Adventis-
ten unterstützen mit den gesammelten Spen-
den bereits das vierte Jahr notleidende 
Familien in Steyr. Kürzlich übergaben Wilhelm 
und Lucia Schuller 2600 Euro an Vizebürger-
meisterin Ingrid Weixlberger für die Kinderso-
forthilfe der Stadt Steyr.
800 Euro spendete der Trachtenverein Steyr. 
Purgi Bimminger und Adelheid Linner über-

reichten Vizebürgermeisterin Ingrid Weixlber-
ger die Spende für die Kindersoforthilfe Steyr, 
die aus dem Erlös des Verkaufsstandes beim 
Gleinker Martinimarkt stammt. „Ich bedanke 
mich herzlich für die Unterstützung durch den 
Trachtenverein und die Adventisten“, sagt die 
Jugendreferentin, „mit dem Geld kann bedürf-
tigen Kindern rasch und unbürokratisch gehol-
fen werden.“ 
Der Fonds „Kindersoforthilfe“ wird von der 
Kinder- und Jugendhilfe der Stadt Steyr ver-
waltet.

Volkshilfe sucht Freiwillige
Anpacken für Menschen mit Beeinträchtigung

 Die Volkshilfe lebensART GmbH startet  
Anfang 2020 ein neues Projekt, das den 

Herzenswunsch vieler Menschen mit Beein-
trächtigung erfüllt: ein eigenverantwortliches 
und selbstständiges Leben. Unter dem Pro-
jekttitel „Alternatives Wohnen“ ziehen Men-
schen mit Beeinträchtigung in eine selbst aus-
gewählte und selbst angemietete Wohnung. 
Die Volkshilfe unterstützt sie stundenweise 
beim Leben in den eigenen vier Wänden.

Hilfe in Steyr gesucht
Manche der Kundinnen und Kunden können 
die Übersiedlung nicht alleine organisieren. 
Aus diesem Grund werden dringend Men-
schen gesucht, die sie beim Umzug unterstüt-
zen können. Jede Stunde ist für die betreffen-
den Personen wertvoll und eine riesige Hilfe. 
Die Übersiedlungen finden im Raum Steyr 
bis Mitte März statt und werden von der 
Volkshilfe koordiniert.
Wer stunden- oder tageweise Zeit hat, Men-
schen mit Beeinträchtigung auf ihrem Weg zu 
einem selbstständigen Leben zu unterstützen, 

soll sich bitte bei Rosa Rumetshofer, Freiwilli-
genkoordinatorin der Volkshilfe, Tel. 0676/

87347085, E-Mail: rosa.rumetshofer@
volkshilfe-ooe.at melden.

8

Die Volkshilfe startet ein neues Projekt: Alternatives Wohnen. Menschen mit Beeinträchtigung können in eine selbst ausge-
wählte und selbst angemietete Wohnung ziehen. Für Hilfe bei der Übersiedlung werden Freiwillige gesucht.
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Black  weeks bis
März 2020

Wir sind immer fl eißig für unsere Kunden unterwegs daher ist unser Büro 
nicht immer besetzt. Sie können uns gerne telefonisch kontaktieren und 
wir erstellen Ihnen vor Ort ein unverbindliches Angebot.

+43 (0) 676 / 50 24 897
offi ce@wartecker-pv.com
www.wartecker-pv.com

inkl. MwSt. 
exkl. Montage

PV-ANLAGE MIT 5KW SPITZEN-
LEISTUNG

5
KWp

Produziert mind. 5000Kwh/Jahr und deckt somit den Stromverbrauch 
einer durchschnittlichen 4 -köpfi gen Familie. 30 Jahre Garantie auf 
Paneele, Web-fähiger Wechselrichter, Jederzeit mit Stromspeicher 
erweiterbar, Wir erstellen Ihnen gerne vor Ort ein unverbindliches 
Fixpreisangebot. Angebot einhaltet: 18x 280Wp poly Module (optional 
300W mono). Fronius Wechselrichter (optional Kostal), Montagesystem 
für Ziegel-,Blech-,Eternit-, oder Flachdach, gesamte Behörden und 
Förderabwicklung. Förderbetrag bereits vom Angebotspreis abgezogen.

4.790,-
jetzt ab

inkl. MwSt.
exkl. Montage

inkl. MwSt.
exkl. Montage

-20%

6,4
KWh

5.590,-
jetzt ab

-20%

PV-ANLAGE MIT 10KW SPITZEN-
LEISTUNG

10
KWp

Produziert mind. 10000Kwh/Jahr und deckt somit den Stromverbrauch 
einer durchschnittlichen 4 -köpfi gen Familie. 30 Jahre Garantie auf Paneele, 
Web-fähiger Wechselrichter, Jederzeit mit Stromspeicher erweiterbar, Wir 
erstellen Ihnen gerne vor Ort ein unverbindliches Fixpreisangebot. Angebot 
einhaltet: 36x 280Wp poly Module (optional 300W mono). Fronius Wech-
selrichter (optional Kostal), Montagesystem für Ziegel-,Blech-,Eternit-, oder 
Flachdach, gesamte Behörden und Förderabwicklung. Förderbetrag bereits 
vom Angebotspreis abgezogen.

8.290,-
jetzt ab

-20%

VARTA ODER BYD STROM-
SPEICHER MIT 6,4 KWH

Erhöht den Eigennutzungsgrad Ihrer PV-Anlage auf bis zu 90%. Das 
perfekte System zum Nachrüsten für bereits bestehende PV-Anlagen. 
Notstromfähigkeit möglich. Einfache Montage durch Plug and Play, 
Kapazität jederzeit in wenigen Minuten erweiterbar. Angebot bein-
haltet BYD Speicher inkl Akkus, Stromsensor, Kabel etc…

VARTA ODER BYD STROM-VARTA ODER BYD STROM-



Jetzt bestellen

Der neue
Ford Puma.

FORD PUMA TITANIUM

Jetzt ab

€ 19.690,-1)

bei Leasing.

(Prüfverfahren: WLTP**) NEFZ: Ford Puma: Kraftstoffverbrauch innerorts 5,0 – 5,5 l/außerorts 4,0 – 4,1 l/kombiniert 4,3 – 4,6 l/CO2-Emission 99 – 106 g/km
WLTP: Ford Puma: Kraftstoffverbrauch kombiniert 5,6 – 6,0 l / CO2-Emission 127 – 136 g / km

Motormobil Autohaus Marchtrenk GmbH
Paul-Hahn-Straße 2, 4614 Marchtrenk
Ȁ +43 7243 52225  Ȃ info@ford-motormobil.at
Ȅ www.ford4you.at

(**Werte nach dem Prüfverfahren WLTP ermittelt, bei NEFZ rückgerechnet. Weitere Informationen zum offiziellen Kraftstoffverbrauch und den offiziellen spezifischen CO2-Emissionen neuer Personenkraft-
wagen können dem Leitfaden über den Kraftstoffverbrauch, die CO2-Emissionen und den Stromverbrauch neuer Personenkraftwagen entnommen werden, der bei allen Ford Vertragspartnern unentgeltlich
erhältlich ist und unter http://www.autoverbrauch.at/ heruntergeladen werden kann.)
Symbolfoto 1) Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter Aktionspreis (beinhaltet Händlerbeteiligung, Modellbonus, Innovationsprämie und Ford Bank Bonus) inkl. USt und NoVA und 5 Jahre Garantie
(beginnend mit Auslieferungsdatum, beschränkt auf 100.000 km), gültig bis 31.12.2019 bei Ford Bank Leasing. Leasingrate € 79 zzgl. € 200 Bearbeitungsgebühr und 1,17% gesetzlicher Vertragsgebühr, Laufzeit
36 Monate, 30% Anzahlung, 30.000 km Gesamtfahrleistung, Fixzinssatz 4,9%, Gesamtbelastung € 21.947,10 gültig bis auf Widerruf, freibleibendes Angebot, vorbehaltlich Bonitätsprüfung der Ford Bank
Austria. Nähere Informationen auf www.ford.at.

AUTOHAUS STEYR-TABOR
Seifentruhe 2 - 4400 Steyr
07252/85885, info@ford-steyr.at
www.ford-steyr.at
(**Werte nach dem Prüfverfahren WLTP ermittelt, bei NEFZ rückgerechnet. Weitere Informationen zum o�  ziellen Kra� sto verbrauch und den o�  ziellen spezifi schen CO2-Emissionen neuer Personen-
kra� wagen können dem Leitfaden über den Kra� sto verbrauch, die CO2-Emissionen und den Stromverbrauch neuer Personenkra� wagen entnommen werden, der bei allen Ford Vertragspartnern 
unentgeltlich erhältlich ist und unter http://www.autoverbrauch.at/ heruntergeladen werden kann.) Symbolfoto 1) Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter Aktionspreis (beinhaltet Händlerbe-
teiligung, Modellbonus, Innovationsprämie und Ford Bank Bonus) inkl. USt und NoVA und 5 Jahre Garantie(beginnend mit Auslieferungsdatum, beschränkt auf 100.000 km), gültig bis 31.1.2020 bei Ford 
Bank Leasing. Leasingrate € 79 zzgl. € 200 Bearbeitungsgebühr und 1,17% gesetzlicher Vertragsgebühr, Laufzeit 36 Monate, 30% Anzahlung, 30.000 km Gesamtfahrleistung, Fixzinssatz 4,9%, Gesamt-
belastung € 21.947,10 gültig bis auf Widerruf, freibleibendes Angebot, vorbehaltlich Bonitätsprüfung der Ford BankAustria. Nähere Informationen auf www.ford.at. Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.

(Prüfverfahren: WLTP**) NEFZ: Ford Puma: Kra� sto verbrauch innerorts 5,0 – 5,5 l / außerorts  4,0 – 4,1 l / kombiniert 4,3 – 4,6 l / CO2-Emission 99 – 106 g/km 
WLTP: Ford Puma: Kra� sto verbrauch kombiniert 5,6 – 6,0 l / CO2-Emission 127 – 136 g / km 

5K HD LIVE
DONNERSTAG 13.FEBRUAR 2020

STEYR RÖDA
BEGINN 20.30
TICKETS ROEDA.AT

»EIN EINGÄNGIGES POP- & HOCHKULTUR-EXPERIMENT«

PRÄSENTIERT VON KULTURHAUS            +
ATTENEDER GRAFIK DESIGN FOT
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RÖD_ds 5khd.indd   2 09.01.20   11:05

Steyr ist schön. Aber wir sind ÖsterreicherInnen und im Speziellen SteyrerInnen. Drum finden wir immer alles schlecht. 
Wir sehen zum Beispiel viele Geschäfte nicht – aber die Leerstände stören uns dafür besonders. Jeder Mangel ist uns 
recht. Die Schätze dieser Stadt  nehmen wir stillschweigend in Kauf. 8 Schätze tut nix dagegen. Aber: Wir fragen bei 
SteyrerInnen nach. WIR REDEN UNS STEYR SCHÖN.  
MfG Boris Greiner, Michael Atteneder mit Unterstützung von WKO Steyr und Stadt Steyr

Diese 8 Schätze sind von:

Und Ihre 8 Schätze? 
Mail an: 8schaetze@mohumo.at

MEIN STEYR.

Ahmed, 27, 
„ zuagroast“ und 
Vicky, fürimmer29, 
aus der Region 
und zusammen 
seit März 2019 
selbst und  ständig 
am Grünmarkt 
 anzutreffen.

Der Grünmarkt: 
unser Startplatz 
am Stadtplatz, 
mit den besten 
 Lokalnachbarn.

I 

Der Stadtplatz an 
einem Wochentag, 
spät am Abend: 
Da gehört dir 
die Stadt.

II

Die Flüsse und die 
Bäume, entlang der 
Enns-Meile oder in 
der Au: durchatmen 
zu jeder Jahreszeit.

III

Die Steyr-Oma und 
der Steyr-Opa +: Auch 
wenn die Uroma jetzt 
in Garsten wohnt, 
wird sie immer die 
Steyr-Oma bleiben.

IV

Unsere Gäste im 
 kleinen Schwarzen: 
super Kaffee 
für super Leute 
natürlich. 

V

knapp am eck: 
Dort sind gern 
wir die Gäste.

VI

Der Enns-Steg: etwas 
Verbindendendes mit 
herrlichem Ausblick.

VII

Die Vielfalt in Steyr:  
Hier kann man 
daheim sein.

VIII

MHM_inserate 8 schätze.indd   11 07.01.20   09:04
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Steyrer Chöre im Großen Saal des Wiener Musikvereins

 Im Großen Saal des Wiener Musikvereins, 
dort wo die Wiener Philharmoniker seit 80 
Jahren ihr traditionelles Neujahrskonzert 

spielen, präsentierten sich kurz vor Weihnach-
ten bei einer Matinee drei Steyrer Chöre.
Zusammen mit den beiden Steyrer Chören 
„Women4voices“ und „c(h)orde vocali“ sang 
der Chor NowaCanto am 15. Dezember 2019 
die Symphonie Nummer zwei „The Odyssey“ 
in drei Sätzen von Alex Poelman. Begleitet 
wurden die Chöre dabei von der Akademi-
schen Bläserphilharmonie Wien unter dem 
Dirigenten Andreas Simbeni. 
Das Publikum verabschiedete die Steyrer 
Chöre nach der Aufführung mit stehenden 
Ovationen. Michael Nowak, der Leiter von 
NowaCanto, und Mag. Martin Fiala, der Direk-
tor der Musikschule Steyr, hatten das Werk 
mit den Chören einstudiert. Der Große oder 
Goldene Saal im Haus des Wiener Musikver-
eins gilt wegen seiner hervorragenden Akus-
tik als einer der besten Konzertsäle der Welt. 

NowaCanto im Frühjahr 2020
Der Chor NowaCanto wird im Frühjahr 2020 
mehrere Male in Steyr zu hören sein.  
Die Termine:

 7 Sing about spring, Frühlingskonzert,  
26. Mai 2020, 19.30 Uhr, Quenghof,  
Spitalskystraße 12

 7 Petite Solennelle von Gioachino Rossini, 
13. Juni 2020, 19.30 Uhr in der Pfarrkirche 
Steyr-Tabor Hl. Familie, Rooseveltstraße 10

 7 Der heitere Schubert, 29. Juni 2020,  
19.30 Uhr Altes Theater, Handel-Mazetti-
Promenade 3.

Der Chor NowaCanto besteht aus etwa 50 
Sängerinnen und Sängern. Gesungen wird 
geistliche und weltliche Chorliteratur. Michael 
Nowak hat das Ensemble im Jahr 2011 
gegründet.

8

Drei Steyrer Chöre – NowaCanto, Women4voices und c(h)orde vocali – haben kurz vor Weihnachten bei einem Konzert 
im Großen Saal des Wiener Musikvereins gesungen. Hier findet seit 80 Jahren auch das Neujahrskonzert der Wiener Phil-
harmoniker statt.

Bürgermeister Gerald Hackl (links) und Kultur-Referent 
Stadtrat Gunter Mayrhofer mit der vor kurzem erworbenen 
Plastik „Der Schmied“ von Viktor Oskar Tilgner.

Stadt kauft Werk von Star-Bildhauer

 Die Stadt Steyr hat um 6210 Euro ein Werk 
des berühmten Bildhauers Viktor Oskar 

Tilgner vom Dorotheum in Wien gekauft. „Der 

Schmied“, so heißt die Plastik, ist ein 53 Zenti-
meter hoher Bronzeguss auf rotem Marmor-
sockel und stellt eine Figur aus dem monu-

mentalen Werndl-Denkmal auf der 
Handel-Mazzetti-Promenade dar. Tilgner hat 
das Werndl-Denkmal im Jahr 1894 für die 
Stadt Steyr errichtet. Der „Schmied“ ist ein 
Entwurf Tilgners, eine Vorarbeit für das 
Werndl-Denkmal. Der Star-Bildhauer stammte 
aus Pressburg, er zählt zu den wichtigsten 
Vertretern des Neobarock, speziell im Bereich 
der Wiener Ringstraße. Von ihm stammen un-
ter anderem das Denkmal für Wolfgang Ama-
deus Mozart im Wiener Burggarten, Plastiken 
für Museen und das Burgtheater sowie meh-
rere Brunnenanlagen in Wien. Für Steyr hat 
Tilgner neben dem Werndl-Denkmal die Schu-
bert-Gedenktafel am Schuberthaus (Stadtplatz 
16) sowie die Bruckner-Büste auf dem Bruck-
nerplatz geschaffen. „Der Schmied“ wird der-
zeit im Archiv der Stadt im ehemaligen Thea-
terkeller untergebracht, später wird er in das 
renovierte Stadtmuseum am Grünmarkt über-
siedeln. 
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Aber auch die Franzö-
sisch- und Spanischkurse 
erfreuen sich großer Be-
liebtheit.
Ergänzt wird das VHS-Programm je nachdem, 
welche Wünsche und Anregungen von den 
Kursteilnehmern geäußert werden. So wird im 
Frühling auch noch Kroatisch, Arabisch, Farsi 
und Russisch unterrichtet. „Selbstverständlich 
gibt es Deutschkurse aller Niveaus für jene 
Interessierten, die sich in unserer Kultur  
zurechtfinden und Deutsch lernen möchten“, 
erklärt Mag. Sträußlberger abschließend.

8

straße. „Ganz besonders freut uns in der Vor-
jahres-Statistik“, so die Bücherei-Chefin, „dass 
wir bei den Neueinschreibungen im Vergleich 
zu den Jahren davor eine Steigerung von et-
wa sechs Prozent erreicht haben.“

tend einen Eindruck von Land, Leuten und 
Kultur vermitteln: Türkisch, 4. und 11. 3., mitt-
wochs, 18–19.40 Uhr; Slowakisch, 12. und 19. 
3., donnerstags, 18–19.40 Uhr; Chinesisch, 26. 
3. und 2. 4., donnerstags, 18–19.40 Uhr.
Klassiker gibt es mehrfach im Programm und 
auf unterschiedlichen Sprachniveaus. So sind 
etwa 13 Englischkurse geplant. Ganz neu ist 
dabei das Konzept, dass beim Kochen ameri-
kanischer Gerichte Englisch gesprochen wird. 
Italienisch scheinen die Steyrerinnen und 
Steyrer besonders zu lieben – hier sind die 
meisten, nämlich 14 Kurse im Angebot, die 
von mehreren Referentinnen geleitet werden. 

bliothek soll Ort des Spiels und der Begeiste-
rung sein“, so Gruber. Weiters sei es wichtig, 
Leseanfängern Mut zu machen und Lesespaß 
zu vermitteln.
Auch die jährlichen Fixpunkte für Erwachsene, 
wie Kriminacht, Literaturherbst oder Weih-
nachtslesung, wurden 2019 wieder angeboten. 
Ebenso widmete sich das Bücherei-Team dem 
Thema Integration: In Zusammenarbeit mit 
dem Steyrer Integrationszentrum Paraplü so-
wie dem BFI wurde Besuchern mit geringen 
bis mittleren Deutschkenntnissen ein Über-
blick über die Bibliothek vermittelt. Insgesamt 
organisierten die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadtbücherei im Vorjahr dreißig 
Veranstaltungen.

Mehr als 3600 neue Medien
Das Sortiment der Bücherei umfasst mehr als 
30.000 Medien. 2019 hat man 3618 neue Bü-
cher, CDs, DVDs, Spiele usw. angeschafft 
bzw. eingearbeitet. Pro Tag werden durch-
schnittlich 100 Besucher verzeichnet. Insge-
samt nutzen fast 2400 Kundinnen und Kunden 
das Angebot der Bibliothek an der Bahnhof-

 Mit den Sprachkursen der Volkshochschu-
le (VHS) kann man vielfältig die Gele-

genheit nützen, sein Wissen über andere Kul-
turen und Sprachen mit Freude zu erweitern. 
„Wer sich zum Beispiel vor einem Urlaub ganz 
speziell auf die fremde Kultur vorbereiten 
möchte, findet in unserem Programm wirklich 
viele Sprachkurse, die im Frühjahrssemester 
starten“, verweist die Leiterin der VHS Steyr-
Ennstal Mag. Monika Sträußlberger auf das 
umfangreiche Angebot.
Geförderte Minikurse mit Muttersprachlern 
ermöglichen den Einstieg in neue, unbekannte 
Sprachen und sollen kompakt sowie unterhal-

 Die Vorjahres-Bilanz der städtischen Bü-
cherei fällt positiv aus. Der Schwerpunkt 

lag 2019 in der Leseförderung bei Kindern. 
„Bereits im Jahr 2018 hatten wir mit der Um-
gestaltung des Kinder- und Jugend-Sachbuch-
Bereiches begonnen. Im Vorjahr konnten wir 
noch zahlreiche Veränderungen durchführen 
für einen verbesserten Kundenservice bei 
Kinder-Medien“, erklärt Michaela Gruber, 
MBA, die Leiterin der Stadtbücherei.
Die Bibliothekarinnen erarbeiteten neue Kon-
zepte zur Leseförderung, die bei zahlreichen 
Veranstaltungen für Volksschüler und Kinder-
gartenkinder auch erfolgreich umgesetzt wer-
den konnten. Weiters wurde die Veranstal-
tungsreihe „Abenteuer (Vor)Lesen“ für 
Familien ins Leben gerufen: Die großteils aus-
verkauften Nachmittags-Vorstellungen begeis-
terten die jungen Besucher. Diese Angebote 
haben zum Ziel, die Sprachentwicklung bei 
Kindern zu fördern, Medien mit allen Sinnen 
erfassen zu können, Neugierde auf Geschich-
ten zu wecken sowie diese lesen, verstehen 
und lieben zu lernen. „Kinder können die Bü-
cherei und ihre Medien kennenlernen. Die Bi-

Sprachkurse der VHS bieten vielfältige Möglichkeiten

Bücherei-Team blickt auf ein erfolgreiches Jahr zurück

Das Team der Stadtbücherei betreut täglich etwa 100 Kundinnen und Kunden. Laut Vorjahres-Statistik konnte bei den 
Neueinschreibungen ein erfreuliches Plus von sechs Prozent verzeichnet werden.
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Neu: tonies® in der 
Stadtbücherei 
Ein topaktuelles Angebot 
gibt es in der städtischen 
Bücherei an der Bahnhof-
straße: Die bereits bei 
vielen Kindern sehr  
beliebten tonies®  
erweitern ab sofort das 
ohnehin schon umfang- 
reiche Sortiment an Hörbüchern und 
Hörspielen. Wer zu Hause eine Toniebox 
(oben) mit WLAN-Verbindung hat, kann 
über diese magnetisch haftenden Hör- 
figuren Geschichten und Lieder hören.  
Die tonies® eignen sich auch zum Spielen 
für Kinder ab drei Jahren. Folgende Hör-
erlebnisse sind erhältlich: Die Olchis wer-
den Fußballmeister, Benjamin Blümchen 
– „Ein Törööö für alle Fälle“, Die Eule mit 
der Beule, Der kleine Hui Buh – „Schatz-
jagd im Museum – Magische Meister-
schaft“, Janosch – „Ich mach dich gesund, 
sagte der Bär“, Best of Yakari, Leo Lause-
maus, Die Biene Maja – Majas Geburt, 
Prinzessin Lillifee, Alles vermurkst! Und 
weitere Geschichten vom Raben Socke, 
Findus und der Hahn im Korb, Der kleine 
Drache Kokosnuss, Die drei ??? Kids – 
Panik im Paradies, Ella in der Schule, Die 
drei !!! – Geheimnis der alten Villa, Hafer-
horde – Volle Mähne!, Griechische Sagen 
1, WAS IST WAS – Dinosaurier/Ausge-
storbene Tiere und Raumfahrt/Der Mond.
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sche Kraft. Sie schreibt in den frühen Morgen-
stunden vor 7 Uhr und überarbeitet das 
Geschriebene am frühen Nachmittag am Kü-
chentisch, ansonsten kümmert sie sich um Fa-
milie, Haushalt und ist die Bürokraft des Zahn-
arztes, „eine unauffällige, so bescheidene 
Frau“, die – so ihre Selbstaussage – „mit gro-
ßem Genuss utopische Schundhefte“ liest.
Mit der Verleihung des Kleinen Österreichi-
schen Staatspreises für Literatur 1953 für die 
Erzählung »Das fünfte Jahr« muss auch die 
Familie das Hobby der schreibenden Zahn-
arztgattin ernst nehmen. Mitte der 1950er-
Jahre etabliert sich Marlen Haushofer im ös-

terreichischen 
Literaturbetrieb, ihre Wer-
ke erscheinen bei Zsolnay 
in Wien, später in 
Deutschland bei Mohn 
und schließlich (bis heute) 
bei Claassen. Seit Beginn 
der 1990er-Jahre sorgen 
der Deutsche Taschen-
buchverlag und auch der 
Verlag Fischer für unüber-
sehbare Verbreitung ihrer 
Titel. Außerdem ist Marlen 
Haushofer allen österrei-
chischen Schulkindern der 
1960er- bis 1980er-Jahre 
als Kinderbuchautorin be-
kannt. Leider ist sie viel zu 
früh bereits 1970 an Kno-
chenkrebs verstorben.

Neuauflagen bis heute 
sehr gefragt
Ein Manifest, geschlossen 
im Jahr 1982 im BG 
Werndlpark (Prof. Preyer) 
mit Hans Weigel, den 

Claassenverlag in die Pflicht zur Neuauflage 
der Werke der Autorin zu nehmen, leitete eine 
ungeahnte Haushofer-Renaissance ein, die bis 
heute anhält. Buchauflagen in einer Höhe, von 
der Marlen Haushofer nie zu träumen gewagt 
hätte. 1990 – anlässlich des 20. Todestages 
und 70. Geburtstages – startete Till Mairhofer 
seine Haushofer-Wanderungen ins Efferts-
bachtal auf den Spuren der Literatin. 
Im Jahr 2000 ist auf Initiative von MMag.  
Michaela Frech das Marlen Haushofer  
Literaturforum gegründet worden, das sich 
seither vermehrt um unterschiedliche Zu- 
gänge zum Werk der Schriftstellerin bemüht 
– dabei wirkt der Zeichner, Grafiker und  
Galerist Erich Fröschl federführend mit.  
Schließlich ist vor etwa zehn Jahren Marlene 
Krispers Essay »Das ordentliche Leben der 
Marlen Haushofer« im Verlag Ennsthaler  
erschienen.

Leben der viel zu früh verstorbenen Schrift-
stellerin gibt:
1947 übersiedelt die 1920 in Frauenstein ge-
borene Marlen Haushofer mit ihrem Mann 
und ihren beiden Söhnen von Graz nach 
Steyr in die Stadt ihrer Großeltern mütterli-
cherseits. Ihr Mann leitet das Steyrer Zahn-
ambulatorium und richtet sich ab 1951 eine 
Zahnarztpraxis an der Berggasse ein. Marlen 
assistiert ihrem von ihr inzwischen (seit 1950) 
geschiedenen Mann, versorgt die Familie  
und ist Mutter. Sie muss sich einreden, dass  
Schreiben etwas Ordentliches ist und keine, 
wie sie es nennt, „bürgerliche Ausschweifung“. 

Ab 1948 fährt sie oft nach Wien zur Szene 
junger österreichischer Nachkriegsautoren ins 
Café Raimund. Zu ihren Förderern und zeit-
weiligen Liebhabern zählen neben anderen 
Literaten Hermann Hakel und Hans Weigel. 
1953 zieht sie probeweise nach Wien, der 
Ausbruchversuch aber misslingt. Stattdessen 
verbringen jetzt das geschiedene Ehepaar mit 
der neuen Freundin des Ex und dem jüngeren 
der beiden Söhne gemeinsame Urlaube im 
Süden: Ein spätbürgerliches Sittenbild der 
1950er-Jahre, von Haushofer portraitiert unter 
anderem in der Novelle »Wir töten Stella« 
(1958). Im gleichen Jahr heiraten die Hausho-
fers zum zweiten Mal. Dass sie seit acht Jah-
ren geschieden waren, hatte in Steyr niemand 
gewusst, nicht einmal die eigenen Kinder.
Ihr immer mehr auf Verdrängung basierendes 
Leben macht Marlen Haushofer schwer de-
pressiv, lähmt aber nicht ihre schriftstelleri-

 Heuer wäre die Steyrer Schriftstellerin 
Marlen Haushofer 100 Jahre alt gewor-
den, zugleich jährt sich ihr Todestag 

zum fünfzigsten Mal. Das Marlen Haushofer 
Literaturforum Steyr organisiert im Gedenk-
jahr zahlreiche Veranstaltungen zu Ehren der 
bekannten Literatin. In Zusammenarbeit mit 
dem Kulturamt, der Stadtbücherei Marlen 
Haushofer, dem Kulturzentrum Akku, der  
Galerie Steyrdorf, allen Mittleren und  
Höheren Steyrer Schulen, dem Citykino  
sowie dem Steyrer Tourismusverband sind 
bereits folgende Termine fixiert worden:
14. März: Eine Hommage an Marlen  
Haushofer im Alten The-
ater mit dem Titel „Vor 
und hinter der Wand“.
21. März: Enthüllung ei-
ner Gedenktafel für Mar-
len Haushofer am Haus 
Berggasse 81
23./26./27. März: Er-
zähltheater nach Marlen 
Haushofers »Wir töten 
Stella« – Schülerinnen 
und Schüler der HLW 
Steyr spielen unter der 
Regie von Akku-Obmann 
Kurt Daucher.
26. April: „Mein Sonntag 
in der Stadtbücherei“. Im 
Mittelpunkt dieses inter-
aktiven Sonntagvormit-
tags stehen die Kinder-
bücher Haushofers.
27./29. Mai: Literarischer 
Spaziergang zu den 
Steyrer Wohn- und Le-
bensstätten Haushofers
3. Juli: Preisverleihung 
des Schreibwettbewerbs 
für Schülerinnen und Schüler (Der Bewerb 
wird im Februar ausgeschrieben; Einsende-
schluss: 31. Mai 2020)
12. September: Wanderung durchs Efferts-
bachtal auf den Spuren Marlen Haushofers 
(Ersatztermin: 26. September)
2. Oktober: „M. H. – Eine Visualisierung“; bil-
dende Künstler zeigen Werke, bei denen sie 
sich mit Marlen Haushofer beschäftigt haben.
9. Oktober: Literaturherbst in der Stadtbüche-
rei, bei dem Leben, Leiden und Werk Hausho-
fers thematisiert werden.
Detaillierte Infos zu den jeweiligen Veranstal-
tungen werden rechtzeitig im Amtsblatt be-
kanntgegeben.

Marlen Haushofer in Steyr
Der Obmann des Marlen Haushofer Litera-
turforum Steyr Till Mairhofer hat einen Text 
verfasst, der interessante Einblicke in das  

50. Todestag und 100. Geburtstag der bekannten Steyrer Literatin:
Zahlreiche Veranstaltungen würdigen Marlen Haushofer

Anlässlich des 50. Todestages und 100. Geburtstages der großen österreichischen Schriftstellerin 
Marlen Haushofer findet heuer eine ganzjährige Veranstaltungsreihe statt.
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Einsatz-Tablet für die Feuerwehr

Neues Einfahrtstor für Technischen Zug
Tabor) bekommt ein neues Einfahrtstor. 
Der Stadtsenat gab dafür 15.500 Euro frei.

Der Technische Zug der Freiwilligen Feuer-
wehr (Standort: Industriestaße 1, Stadtteil 

nischen Zuges im erstausrückendem Fahr-
zeug ein Einsatz-Tablet befindet. Darauf 
sind alle einsatzrelevanten Daten und  
Programme sowie die Einsatz-App der  
Feuerwehr Steyr“, sagt Zugskommandant 
Markus Schaumberger (2 v. links), der  
gemeinsam mit dem Bezirkskommandan-
ten Gerhard Praxmarer (rechts) das  
Geschenk entgegengenommen hat. 

 Das Projekt „Wohnen am Fluss“ neben 
dem denkmalgeschützten Schlüsselhof 

konnte die Jury des Oberösterreichischen 
Wohnbaupreises überzeugen. Die Gemeinnüt-
zige Wohnungsgesellschaft (GWG) der Stadt 
Steyr bekam den begehrten Preis in der Kate-
gorie Eigentum. „In Steyr wurde in den Jahren 
viel hochwertiger Wohnraum geschaffen, das 
zeigt auch diese Auszeichnung“, betont Wohn-
baureferentin Vizebürgermeisterin Ingrid 
Weixlberger.

Ihre zentrale Lage mit direktem Zugang zum 
Enns-Fluss macht die autofreie Anlage mit ins-
gesamt 67 Wohneinheiten außergewöhnlich. 
Für das moderne und nachhaltige Konzept 
zeichnet das Steyrer Planungsbüro Hertl.Ar-
chitekten verantwortlich.

 Kurz vor Weihnachten überreichten Vize-
bürgermeister und Feuerwehrreferent Wil-
helm Hauser (2. v. rechts) und Vizebürger-
meister Dr. Helmut Zöttl (links) dem 
Technischen Zug der Steyrer Feuerwehr 
ein neues Einsatz-Tablet. Dieses ist für das 
Atemschutzfahrzeug bestimmt. 
„Damit ist sichergestellt, dass sich bei je-
dem alarmierten Einsatzstichwort des Tech-

Wohnbaupreis für GWG der Stadt Steyr

Bürgermeister Gerald Hackl, Architekt Gernot Hertl, Vizebürgermeisterin Ingrid Weixlberger sowie die Direktoren der 
GWG der Stadt Steyr, DI Robert Weidinger und Hans-Peter Bühringer (von links), bei der Preisverleihung.
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Neuigkeiten vom 
Tourismusverband

 Eine sehr erfolgreiche Advent-Saison liegt 
hinter uns. Wir bekamen viel positives 

Feedback, vor allem über die Freundlichkeit 
der Steyrerinnen und Steyrer. An dieser Stelle 
möchten wir uns bei Ihnen allen herzlich be-
danken, dass Sie zu einem schönen Aufent-
halt für unsere Gäste beigetragen haben.

Wir rühren natürlich schon wieder die Werbe-
trommel für die kommenden Monate und 
konnten zeitgerecht mit dem Start der Ferien-
messe in Wien Mitte Jänner die Folder „Win-
ter Aktiv 2020“ sowie „Sommer 2020“ heraus-
bringen. Beide Werbemittel sind bei uns im 
Büro im Rathaus erhältlich, dokumentieren die 
Fülle an Aktivitäten und Attraktionen, die es in 
Steyr und der Nationalpark Region gibt, und 
stellen unter Beweis, dass der Slogan „In 
Summe mehr“ kein Marketinggag ist.
Auch im heurigen Jahr bieten wir jeden Don-
nerstag und Samstag einen geführten Nacht-
wächter Rundgang mit Aufstieg auf den Stadt-
pfarrkirchenturm an. Weiters gibt es jeden 
Samstag um 14 Uhr einen thematischen Er-
lebnis-Spaziergang. 
Nicht zu vergessen unsere geführte Christ-
kindlwallfahrt, die noch am 28. Jänner stattfin-
det. Start für die Wanderung (Dauer: 4,5 Stun-
den) ist um 13 Uhr vor der Wallfahrtskirche in 
Christkindl. 

Georg Baumgartner
Aufsichtsrats-Vorsitzender- 

Stellvertreter
Tourismusverband Steyr  

und die Nationalpark  
Region



F. Hackl GmbH | www.tischlerei-hackl.at | A-4400 Steyr, Resthofstr. 28 |  07252 / 71 0 71

IHRE IDEENWERKSTATT

Zirbe im 
Schlafzimmer
Die Tischlerei Hackl berät Sie gerne zum Thema Zirbenholz und zum 
Pro Natura Schlafsystem als Ergänzung für Ihren erholsamen Schlaf. 

140015_SchlafzimmerZirbe.indd   1 04.11.14   09:21



Schauraum Steyr 
Im Stadtgut E1 | 4407 Steyr / Gleink
T: 07252 72819 | www.reform-fenster.at

Fünf Fenster kaufen, nur vier bezahlen.
AKTION 4+1

Beim Kauf von fünf Fenstern ist jeweils das günstigste GRATIS. Je Kunde werden maximal 
3 kostenlose Fenster geliefert (4+1, 8+2, 12+3). Aktion gültig bis 30.04.2020, ausschließlich 
für Privatkunden (Aktion gilt nicht für Montageleistungen, Hebeschiebetüren oder Haustüren).

Das fünfte Fenster

bis 30.04.2020
GRATIS

Gönnen Sie sich etwas Gutes und nehmen Sie sich 
zwischendurch einmal eine kleine Auszeit!

Ein Besuch in den salzräumen-steyr unterstützt 
Sie bei Erschöpfungszuständen, Burn Out, 
Erkrankungen der Haut und der Gelenke. Sehr 
positive Ergebnisse können bei Erkrankungen der 
Atemwege erzielt werden. Dabei heben sich die 
Effekte der befeuchtenden Wirkung der Schleimhäute 
und der gesamten Atemwege, die verstärkte 
Durchblutung der Lunge, sowie die Unterstützung 
des Selbsreinigungsmechanismus, hervor. 

Ein Besuch in den salzräumen-steyr dient als 
Vorbeugung, Erholung oder zur Regeneration.

Mehr Informationen finden Sie unter 
www.salzraeume-steyr.at

Termine bitte nach telefonischer 
Vereinbarung oder unter 
www.salzraeume-steyr.at / 
Reservierungen

salzräume-steyr, Sabine Wick
A-4407 Steyr / Gleink
Ennser Straße 54b, 
0664 / 52 44 011, office@salzraeume-steyr.at



Der leicht zu erlernende Fox / Discofox sollte bei 
Niemandem im Repertoire fehlen. Tanzbar zu nahezu 
jeder Musik und keinesfalls wie der Name vielleicht 
vermuten lässt, nur zu moderner Discomusik. Einfa-
che Grundschritte erleichtern den Einstieg und kaum 
ein anderer Tanz bietet soviel Spaß und Abwechslung.

Fox / Discofox

7-Dance! Die Tanzschule GmbH
Schönauerstraße 7, 4400 Steyr | 07252 / 98 263 | www.7-dance.at

29.02.20 18:15-19:05 6x ST | 7-Dance! € 53.-Sa

Beginn Zeit Dauer Kursort BeitragTag

23.02.20 19:00-19:50 6x ST | 7-Dance! € 53.-So

28.02.20 Fr 20:10-21:00 6x ST | 7-Dance! € 53.-
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19.04.20 19:00-19:50 6x ST | 7-Dance! € 53.-So

Beginn Zeit Dauer Kursort BeitragTag

17.04.20 20:10-21:00 6x ST | 7-Dance! € 53.-Fr

18.04.20 Sa 18:15-19:05 6x ST | 7-Dance! € 53.-
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Mein
TANZKURS

Frühjahr 2020

Mein
TANZKURS

Frühjahr 2020

Der Einstieg in Ihr Freizeitvergnügen!
Von ChaChaCha bis Wiener Walzer erleben Sie bei uns wie 
viel Spaß Tanzen macht. In unseren Grundkursen erlernen 
Sie in angenehmer, lockerer Atmosphäre die Grundschritte 
und ersten Figuren in den gängigsten Standard- und 
lateinamerikanischen Tänzen. Wir unterrichten in diesen 
Kursen die Grundlagen in den Tänzen Langsamer Walzer, 
Wiener Walzer, Cha Cha Cha, Rumba, Jive und Discofox.
Vorkenntnisse: Nicht erforderlich

26.01.20 18:15-19:45 8x ST | 7-Dance! € 118.-

27.01.20

So

Mo 18:30-20:00 8x ST | 7-Dance! € 118.-

29.01.20 20:15-21:45 8x ST | 7-Dance! € 118.-Mi

Beginn Zeit Dauer Kursort BeitragTag

01.02.20 Sa 19:30-21:00 8x ST | 7-Dance! € 118.-

26.02.20 18:30-20:00 8x ST | 7-Dance! € 118.-

28.02.20

Mi

Fr 16:30-18:00 8x ST | 7-Dance! € 118.-

Klassischer Gesellschaftstanz - Stufe 1
Grundkurs für Anfänger | Erwachsene Paare

7-Dance! Die Tanzschule GmbH
Schönauerstraße 7, 4400 Steyr | 07252 / 98 263 | www.7-dance.at



WOHNPARK GARSTEN LIFESTYLE
VERKAUF · VERMIETUNG · MANAGEMENT16 EIGENTUMSWOHNUNGEN · 1 PENTHAUS

www.regoimmo.at

office@regoimmo.at
+43 676 525 24 17

IN

TERESSE GEWECKT?

K
O

N
TAKTIEREN SIE UNS!
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zu Joni Mitchell und Tom Waits. Auch einige 
Eigenkompostionen gibt es zu hören.

7. Februar                 Fr | 20 Uhr
Kabarett
Miriam Hie: Who is Hie? 
Miriam Hie, die erste asiatische Moderatorin 
im österreichi-
schen Fernsehen, 
lebt mehr oder 
weniger freiwillig 
zwischen den Wel-
ten. In Steyr aufge-
wachsen, muss sie 
schon bald begrei-
fen, dass man 
auch als brave 
Ausländerin ver-
prügelt wird – und 
sie beschließt, 
zurückzuschlagen. Mit Humor und Wut. Und 
manchmal auch mit Fäusten. 
In ihrem ersten Soloprogramm erzählt Hie 
über ihren Versuch, sich in der Großstadt bei 
der asiatischen Community einzuschleimen 
und wie sie dabei in der Karaoke-Bar k. o. 
geht. Sie plaudert über Kommunikations-
Schwierigkeiten mit Google Translator und 
Ahnenforschung via WhatsApp. Die Künstlerin 
mit multipler Identitätskrise nimmt das Publi-
kum mit auf eine amüsante Reise von Christ-
kindl über Wien nach Indonesien.

9. Februar                So | 15 Uhr
Theater für Kinder ab 5 Jahren
Kindertheater 3Käsehoch: Lena und 
ihr Superheld 
Die kleine Lena sitzt in ihrem Kinderzimmer 
und träumt ihren besten Traum. Wie schön es 
doch wäre, einen eigenen Superhelden zum 
Freund zu haben, der ihr dabei helfen könnte, 
die Hausaufgaben zu erledigen. Er könnte 
echt super Lieder mit ihr singen. Und er wür-
de ihr die Angst vor dem ungeheuer grausli-
chen Ungeheuer nehmen. Und plötzlich ist er 
auf einmal da, Lenas eigener Superheld. Für 
Kurt Daucher (Bild unten), der in die Rolle des 

Kulturzentrum 
Akku
Färbergasse 5 | Tel. 48542
Ticket-Hotline 0664/73115620
www.akku-steyr.com

24. Jänner                 Fr | 20 Uhr
Konzert mit der Band Rauhnacht 
Alpen-Voodoo 2019/20
Live kommt der Alpen-Ethno-Folk aus dem 
Ausseerland erfrischend unkonventionell, my-
thisch tiefgründig und hochgradig musikalisch 
daher. Franz Thalhammer, Ernst Gottschmann, 
Christian Eidlhuber, Kurt Mitterlehner und 
Christian Einheller präsentieren das aktuelle 
Erfolgsalbum „Soiz“.

31. Jänner                 Fr | 20 Uhr
Kabarett | Vorpremiere
Rudi Schöller: Es gibt nur einen 

Rudi Schöller präsentiert ein Programm über 
Selbstoptimierung und Gelassenheit, Älterwer-
den und die 90er-Jahre, Fußball und Yoga, 
Nachhaltigkeit und Billigfluglinien, Kinder und 
das Schulsystem, Abende zu viert und Mo-
mente allein, Erfolg und das Geheimnis des 
Glücks. Im Grunde geht es einfach um die 
Frage, wie wir alles unter einen Hut bringen 
können, ohne dabei den Kopf zu verlieren. 
Vorpremiere.

1. Februar                Sa | 20 Uhr
Konzert
Simply purple
Mit Deep Purple hat Simply Purple nichts zu 
tun. Das Trio hat sich zum Ziel gesetzt, musi-
kalische Geschichten zu erzählen – mit viel 
Feingefühl für Klang und Rhythmus. Dabei ge-
hen Sabine Schweiger, Tom Siegl und Anna 
Maria Hofstätter mit Gitarre, Cello und Bass 
zu Werke, gesanglich ebenso. Auch ein Ak-
kordeon und eine Flöte kommen mitunter zum 
Einsatz. Das Repertoire von Simply Purple 
umfasst fein arrangierte Pop- und Folk-Klassi-
ker  – von Bob Dylan über die Beatles bis hin 
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Superhelden schlüpft, und die Sierningerin 
Andrea Aigner (als Lena, Foto mittlere Spalte 
unten) ist der Auftritt im Akku ein echtes 
Heimspiel. Die Geschichte basiert auf Ralf 
Butschkows Bilderbuch „Echt super“.

Eltern-Kind-Zentrum
Promenade 8, Tel. 48426
www.baerentreff.at

■ Do, 23. 1., 15 Uhr: Bindung – ein emotiona-
les Band fürs Leben – Elternschule mit Silvia 
Klosz (Anmeldung). ■ Fr, 24. 1. und 7. 2., 18 
Uhr: Scheidung aus der Perspektive des Kin-
des – eine Info-Veranstaltung für beide Eltern-
teile vor einer einvernehmlichen Scheidung 
mit Mag. Barbara Neunteufl (Anmeldung). 
■ Do, 30. 1., 15.30 und 16.30 Uhr: Gretel und 
die Furzelwurzel – Kasperltheater (Anmel-
dung). ■ Mi, 5. 2., 9.30 Uhr: Mein erstes Tel-
lerchen, ein Treffen mit Gudrun Bertignoll (An-
meldung). ■ Do, 6. 2., 15 Uhr: Internationaler 
Eltern-Kind-Treff. ■ Do, 13. 2., 10.30 Uhr: 
Kleinkinderstillgruppe – Offener Treff für El-
tern mit Kindern ab 7 Monaten; 15 Uhr: Lie-
dernachmittag. ■ Fr, 14. 2., 15 Uhr: Treffen für 
Familien mit Kleinkindern mit Downsyndrom.

Donnerstag ist Babytag
Donnerstags zwischen 9.30 und 11 Uhr findet 
für Schwangere sowie Mütter und Väter mit 
ihren Babys der beliebte Babytag statt. Im 
Wochenrhythmus gibt es aktuelle Informatio-
nen und praktische Anleitungen zu den The-
men Babyalltag, Babymassage, Ernährung im 
ersten Lebensjahr und Babytragen. Natürlich 
bleibt auch ausreichend Zeit zum Austausch; 
auch eine Babywaage steht zur Verfügung.
Eine Anmeldung zum Babytag ist nicht erfor-
derlich, Unkostenbeitrag: 1 Euro pro Vormit-
tag. Weitere Auskünfte erhält man unter Tel. 
07252/48426 oder auf www.baerentreff.at. 

8

Verein Drehscheibe 
betreut Kinder in 
den Semester- und 
Osterferien
Der Verein Drehscheibe Kind bietet auch 
heuer wieder flexible Kinderbetreuung in 
den Semester- und Osterferien an. 
Im Flexi-Treff werden Kinder (bis 12 Jahre) 
montags bis freitags zwischen 7.15 und 
17 Uhr betreut. Die Kinder können auch 
täglich zum Mittagessen angemeldet wer-
den. Nähere Infos erhält man bei der Dreh-
scheibe Kind (Promenade 12, Tel. 07252/
48099).
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Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Klimagerechtigkeit – Unser Griff nach 
den Rohstoffen der Welt
Diese Ausstellung bringt Fakten und Augen-
zeugenberichte aus dem Kongo, Peru, Ecua-
dor, Nigeria und der Arktis über die Kehrsei-
ten unseres Konsums. Zu sehen sind die 
Folgen unseres Lebensstils auf Mensch und 
Umwelt in den Herkunftsländern „unserer 
Rohstoffe“. Im Fokus stehen die für Kommuni-
kationsmittel und Energie wichtigen Rohstoffe 
Gold, Coltan und Erdöl. 
Eintritt: freiwillige Spende. 
Infos: www.treffpunkt-dominikanerhaus.at

Veranstaltungen
Jeden Do und Sa  18 Uhr

Treffpunkt: Rathaus
Nachtwächter-Rundgang mit Aufstieg 
auf den Stadtpfarrkirchenturm
Anmeldung: bis 12 Uhr am Führungstag im 
Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229). 
Preis: 9 Euro für Erwachsene, 4 Euro für Kin-
der von 6 bis 14 Jahren, für Kinder frei bei 
Vorlage der oö. Familienkarte.

Jeden Do  18.30 Uhr
Schwechaterhof, Leopold-Werndl-Straße 1
Bierverkostung mit Biersommelier
Preis (inkl. acht verschiedener Biersorten und 
Tapas): 23 Euro. Anmeldung unter Tel. 07252/ 
53067.

22. Jänner  Mi | 15 Uhr
Reithoffer-Saal, Pyrachstraße 7
Theater Bredouille
Die Regenbogenkrähe
Licht- und Schattentheater mit Eva Palvölgyi 
und Barbara Wackerle, für Kinder ab 4 Jah-
ren. Inhalt: Kojote und Krähe erzählen eine 
Geschichte aus den Anfangstagen der Welt. 

ne Arbeiten abseits von touristischen Schön-
bildern. Auf der Suche nach besonderen Mal-
papieren entwickelte Otmar Wallenta das 
Projekt „Spurensicherung“ mit dem Ziel, alte, 
für die Kulturgeschichte des Landes wichtige 
Handschriften und Fotos vor der Vernichtung 
zu bewahren. 

Bis 15. Februar
Mi–Fr | 10–12 und 15–17.45 Uhr
Sa | 10–13 Uhr sowie 
nach tel. Vereinbarung 0664/3823191

Kunsthandel Pohlhammer, Grünmarkt 21
Birgit Zinner: Für die Stadt
Zu sehen sind unter anderem kleinformatige 
Arbeiten aus der Serie „Für die Stadt“ und 
aus der Reihe „Kofferkunst“ sowie das Objekt 
Lipsi Nr. 2. Außerdem wird Zinners neues 
Buch »Kunst mit Wesen | Being with Art« prä-
sentiert, mit dem die aus Steyr stammende 
und nun in Wien lebende Künstlerin Einblick 
in ihre Arbeit gibt. Text und Bild sind eng ver-
zahnt, wobei die gemeinsam mit ihrem Bruder 
Johannes inszenierte Fotoserie „Kunst mit 
Wesen“ (2008–2019) den Schwerpunkt bildet.

Bis Ende Jänner
Do–Fr | 9–12 und 15–18 Uhr
Sa | 9–12 Uhr

Galerie Steyrdorf, Sierninger Straße 14
Erich Fröschl
Bilderbögen eines Sommers
Gezeichnet und verwoben mit den „Extrakten“ 
des Peter Altenberg

Bis 30. Jänner
täglich | 8–18 Uhr

Café Werndl, Zwischenbrücken 3
Hans-Peter Hertel & Erwin Burgholzer
Aquarelle

Bis 23. Jänner 
Mo–Fr | 8–12 Uhr
Gruppen außerhalb der Öffnungszeiten 
nach tel. Anmeldung 07252/45400

Ausstellungen
Ganzjährig zu besichtigen
gegen Voranmeldung, Tel. 07252/77351

Museumssteg, Zwischenbrücken
Stollen der Erinnerung
Eingebettet in einen ehemaligen Luftschutz-
bunker, thematisiert der „Stollen der Erinne-
rung“ die Geschichte Steyrs zur Zeit des Nati-
onalsozialismus. Schauplatz ist der ab 1943 
von KZ-Häftlingen errichtete Lambergstollen 
nahe dem Zusammenfluss von Enns und 
Steyr. Im Mittelpunkt der Schau stehen die 
Geschichte des KZ Steyr-Münichholz und das 
Schicksal von tausenden Zwangsarbeiterin-
nen und -arbeitern. Für Einzelbesucher ist der 
Stollen am 24. Februar von 14 bis 17 Uhr ge-
öffnet. Infos: www.museum-steyr.at

Ganzjährig zu besichtigen
Mo–Fr | 10–14 Uhr

Gasthaus Seidl Bräu, Haratzmüllerstraße 18
Fotografien aus der Sammlung Schimanko
Blicke ins Gestern – Alte Ansichten 
aus dem Steyrer Stadtteil Ennsdorf
Die Bilder stammen aus dem riesigen Fundus 
des im vergangenen Jahr verstorbenen Hei-
matforschers und Herausgebers Ernst 
Schimanko, der sie in jahrzehntelanger Samm-
lertätigkeit zusammengetragen hat. 

12. Februar bis 22. März
Di–So | 10–12 und 14–17 Uhr

Schlossgalerie Steyr, Blumauergasse 4
Verena & Helmut Steininger
Sinnfonie der Liebe
Der Tanz, die Bewegung, der Fluss beim Ma-
len – das, was Verena Steininger durch For-
men und Farben zeigen will, ist auf und in ih-
ren Bildern. Helmut Steininger: „Kunst ist für 
mich eine Gesichte, in Bildern zu erzählen.“
Vernissage: Di, 11. Februar | 19 Uhr

Bis 28. Februar
Mo, Di, Do | 7.30–17 Uhr
Mi, Fr | 7.30–13 Uhr

Rathaus, Stadtplatz 27, 1. und 2. Stock
Alexander Koller | Bethlehem – 
Behind the Wall
Otmar Wallenta | Kunst – 
Spurensicherung – Heimatforschung
Bereits zweimal besuchte Alexander Koller 
Palästina. Während dieser Reisen entstanden 
auch die Fotografien zu dieser Ausstellung. 
Eine sozialkritische Auseinandersetzung mit 
gesellschaftspolitischen Ansichten prägen sei-
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Die Ausstellung „Bethlehem – Behind the Wall“ zeigt Bilder aus der Partnerstadt von Steyr. Die Fotos von Alexander  
Koller sind im Rathaus zu sehen.
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25. Jänner  Sa | 14 Uhr
weitere Termine: 1. und 15. Februar
Treffpunkt: Rathaus, Dauer: ca. 2 Stunden
Erlebnis-Spaziergang
Steyr am Vorabend der Renaissance
Kaiser Friedrich III. und Kaiser Maximilian I. 
– Höhen und Tiefen des Lebens um 1500
Preis: 9 Euro, 4 Euro für Kinder von 6 bis 14 
Jahren (Kinder frei mit der oö. Familienkarte). 
Anmeldung bis 12 Uhr am Führungstag im 
Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229).

26. Jänner  So | 10 Uhr
Michaelerkirche Steyr
Krippenmesse
Zum Auftakt ihres Festprogrammes führt die 
Kirchenmusikvereinigung Sancta Caecilia 
Steyr die Krippenmesse von Joseph Kronstei-
ner auf. Die ansprechende, viel zu selten zu 
hörende Messe wurde für vierstimmigen Chor 
mit Orgelbegleitung geschrieben. Der gebürti-
ge Losensteiner Joseph Kronsteiner (1910–
1988) war Priester, Pädagoge, Organist und 
Komponist. Er war Dozent am Linzer Priester-
seminar, 38 Jahre lang Linzer Domkapellmeis-
ter und Professor am seinerzeitigen Bruckner-
Konservatorium. Musikalische Leitung: 
Wolfgang Nusko. Eintritt frei, freiwillige Spen-
den erbeten.

28. Jänner  Di | 19.30 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Abenteuer Island
Nicht weit vom nördlichen Polarkreis entfernt 
liegt die letzte große Wildnis Europas, eine 
Insel aus Feuer und Eis und von ungezähmter 
Schönheit – Island. Die größte Vulkaninsel 
der Welt besitzt eine gewaltige Natur: Glet-
scher und Geysire, Vulkane und Wüsten, Was-
serfälle und Polarlichter. Der Fotograf und 
Abenteurer Wolfgang Kunstmann führt das 

Publikum in seiner neuen Multimediashow zu 
Naturwundern, atemberaubenden Landschaf-
ten, einer ungeahnten Flora und Fauna und zu 
Menschen, die oftmals noch an Elfen, Trolle 
und verborgene Menschen glauben. Insge-
samt fünf Mal zu verschiedenen Jahreszeiten 
waren die „Kunstmanns“ in Island unterwegs. 
Die letzten beiden Male im Herbst 2018 und 
im Frühjahr 2019, wo sie unter anderem den 
Schaf- und Pferdeabtrieb mit den Einheimi-
schen feierten und die phantastischen Herbst- 
und Winterstimmungen fotografierten. Auf ver-
schiedenen Durchquerungen, die durch Fluss-
furten und vulkanischen Untergrund in abgele-

Rosalinde auf ihre Kosten. Nur deren Liebha-
ber Alfred, den der Gefängnisdirektor beim 
Stelldichein mit Rosalinde als vorgeblichen 
Eisenstein verhaftet hat, muss die Nacht im 
Gefängnis verbringen. Dort bietet sich Raum 
für die erheiternden Reflexionen des Zellen-
wärters Frosch, der spitzzüngige tagespoliti-
sche Kommentare platziert. Als schließlich alle 
Masken fallen und die außerehelichen Techtel-
mechtel ans Licht kommen, zeigt sich, wie ge-
lungen die Rache der Fledermaus aufging. 
Abo II, Restkarten zu 38/31/23/16 Euro sind 
im Stadtservice im Rathaus (Tel. 07252/575-
800), in allen Ö-Ticket-Vorverkaufsstellen und 
Trafikplus-Trafiken in ganz Österreich (zzgl. 
Gebühren), auf www.oeticket.com sowie an 
der Abendkasse erhältlich. Ermäßigung mit 
Ausweis; Senioren- und Kulturgutscheine wer-
den eingelöst.
 
23. Jänner  Do | 19.30 Uhr

Citykino, Stelzhamerstraße 2b
Alles Leinwand
Auf dem Landweg nach New York
Im ständigen Kampf gegen Wind, Wetter und 
russische Technik machen sich die fünf Absol-
venten europäischer Kunsthochschulen Anne 
Knödler, Efy Zeniou, Johannes Fötsch, Kaupo 
Holmberg und Elisabeth Oertel in ihren alten 
Ural 650-Motorrädern mit Seitenwägen auf 
den langen Weg. Ihre alten, fahrbaren Unter-
sätze sorgen für gemächliches Vorankommen. 
Zahllose Pannen und unglaubliche Abenteuer 
– beste Voraussetzungen, um mit Land und 
Leuten in Kontakt zu kommen. 40.000 Kilome-
ter tuckert die kleine Gruppe über feinsten 
Teer, endlose Holperstraßen, wüste Waldwe-
ge, durch tiefe Sümpfe und reißende Flüsse 
immer Richtung Osten. Karten zu 13 Euro (11 
Euro für Alpenvereins- und Naturfreunde-Mit-
glieder, Schüler und Studenten, Abendkasse 
15 Euro, 13 Euro ermäßigt) gibt es im Cityki-
no, in der Buchhandlung Ennsthaler (Stadt-
platz), im Bergwerk Mountain Store (Ennser 
Straße 29).

25. Jänner  Sa | 13 Uhr
Geführte Christkindlwallfahrt
Die Entstehung von Christkindl als Wallfahrts-
ort ist eng mit dem Steyrer Ferdinand Sertl 
verbunden, aber auch mit Abt Anselm von An-
gerer, der gegen den Willen des Passauer Bi-
schofs eine Kirche errichten ließ. Die ausgebil-
deten Christkindler Wallfahrtsbegleiterinnen 
Johanna Eisner und Astrid Dunst erinnern an 
diese Begebenheiten vor rund 300 Jahren. 
Die Wanderung führt von Christkindl über 
Garsten nach Steyr und zurück nach Christ-
kindl. Zum Abschluss gestalten Veronika und 
Andreas Kelcher ein kleines Konzert in der 
Wallfahrtskirche Christkindl. Gehzeit: ca. 2,5 
Stunden; Dauer gesamt: ca. 4,5 Stunden. 
Preis: 10 Euro pro Person; Anmeldung bis  
24. Jänner im Tourismusbüro im Rathaus  
(Tel. 07252/53229) erforderlich.

Damals gab es noch keine Menschen, die 
Krähen waren noch bunt und es war immer 
Sommer. Kein Tier musste frieren und alle hat-
ten genug zu fressen. Eines Tages aber fällt 
zum ersten Mal Schnee. Zuerst freuen sich 
die Tiere und spielen den ganzen Tag im 
Schnee. Doch dann wird es immer kälter und 
kälter, bis es zehnmal so kalt ist. Es schneit 
und schneit und hört nicht mehr auf. Bald 
bleibt sogar der große Elch im Schnee ste-
cken. Was sollen sie tun? Der Rat der Tiere 
beschließt, Regenbogenkrähe auf den Weg zu 
schicken. Sie soll hoch, hoch hinauf zu Kijia-
muh Ka’ong fliegen. Das ist dort, wo die Ge-
danken die Welt erschaffen. Und Regenbo-
genkrähe macht sich auf den Weg … Nach 
einer Legende der Lenapi aus Nordamerika. 
Karten zu 6 Euro gibt es in allen oö. Raiffei-
senbanken. 

22. Jänner  Mi | 19.30 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Gesunder Darm – gesunder Mensch?
Mag. Dr. Alexander Zeilner, Arzt für Allge-
meinmedizin, Facharzt für Innere Medizin und 
Humanbiologe referiert über die Bedeutung 
des Darmes als Sitz unserer Gesundheit. Da-
bei wird auf die Bedeutung unserer Darmflora 
eingegangen, und neben bekannten Störun-
gen der Verdauungsfunktion wie Verstopfung, 
Blähungen und Durchfall, werden in diesem 
Vortrag speziell Zusammenhänge mit Unver-
träglichkeiten, Allergien, chronisch entzündli-
chen Darmerkrankungen und vielen anderen 
Fehlfunktionen beleuchtet und mögliche Lö-
sungsansätze aus der Schulmedizin sowie aus 
der Naturheilkunde vorgestellt. 
Regiebeitrag: 7 Euro

23. Jänner  Do | 19.30 Uhr
Stadttheater Steyr
Operette von Johann Strauß
Die Fledermaus
Herr von Eisenstein lässt den Notar Dr. Falke 
nach einer Ballnacht betrunken und als Fle-
dermaus verkleidet durch die Straßen irren. 
Um sich an seinem Freund Eisenstein zu rä-
chen, inszeniert Dr. Falke ein ausgeklügeltes 
Verwechslungsspiel beim Maskenball des 
Prinzen Orlofsky. Während Eisenstein, der we-
gen Beamtenbeleidigung diese Nacht im Ge-
fängnis hätte verbringen müssen, auf dem Ball 
vermeintlich unerkannt mit seinem kostümier-
ten Zimmermädchen flirtet, kommt auch Eisen-
steins ebenfalls inkognito erscheinende Frau 

J
o
u
rn

al

uFo
to

: S
ch

lo
te

Fo
to

: W
ol

fg
an

g 
K

un
st

m
an

n



28 Seite  28 Jänner 2020  

pagner und hat eine besondere Vorliebe für 
schöne Männer. Letzteres hingegen nur auf 
Zeit, denn nach den ersten Abnutzungser-
scheinungen, pünktlich im Zweijahrestakt, gibt 
es einen mörderisch fliegenden Partnerwech-
sel im Hause Wolf. Doch ausgerechnet an 
dem Abend, an dem Carmen Liebhaber Num-
mer fünf im Kräutergarten verscharren will, 
steht plötzlich und unerwartet Tochter Sabine 
vor der Tür – gefolgt von ihrem zukünftigen 
Gatten – und, als ob das nicht schon genug 
wäre, auch von ihrem künftigen Schwiegerpa-
pa. Und spätestens als Sabine eine Leiche im 
Garten entdeckt, ahnt sie, dass ihre Mutter 
keine Frau der leeren Worte ist. Doch da 
steht auch schon Liebhaber Nummer sechs 
vor der Tür... Ein Mordsspaß rund um die Lie-
be, Lust und Leidenschaft! Abo I-A und I-C; 
Restkarten zu 25,50/21/16/14,50 Euro sind im 
Stadtservice im Rathaus (Tel. 07252/575-800), 
in allen Ö-Ticket-Vorverkaufsstellen und Trafik-
plus-Trafiken in ganz Österreich (zzgl. Gebüh-
ren), auf www.oeticket.com sowie an der 
Abendkasse erhältlich. Ermäßigung mit Aus-
weis; Senioren- und Kulturgutscheine werden 
eingelöst.

13. Februar  Do | 19.30 Uhr
Stadtsaal Steyr
Comedy Hirten – Alles Perfekt

Zwei Millionen Gags in zwei Minuten. Frauen 
werden sich vor Lachen mehr biegen als in 
ihren Yoga-Stunden, Männer werden sich ih-
ren Bauch nicht mehr halten können und da-
durch mit einem Sixpack nach Hause gehen. 
Die Comedy Hirten sind daher auch keine Ka-
barettgruppe, sondern vielmehr eine satirische 
Bewegung. Die Comedy Hirten machen das 
Publikum fit für die Zukunft. Wie sagt Buddha 
so schön: es gibt nur eine einzig wahre Zeit, 
sich das neue Programm der Comedy Hirten 
anzusehen. Und diese Zeit ist jetzt! Denn ei-
nes Tages ist der letzte Schritt auf unserer 
Smartwatch gezählt, die letzte Goji-Beere ge-
pflückt, und unser selbstfahrendes Auto muss 
ohne uns weiterfahren. Bevor wir aber topge-
stylt mit nur 5 Prozent Körperfettanteil in ei-
nen mit einem Konzernlogo gebrandeten Sarg 
gelegt werden, während unsere 1000 Follower 
und Followerinnen ihre Anteilnahme durch das  
Klicken auf ein weinendes Emoji zeigen, hal-
ten wir der digitalen Welt noch eines entge-

Die aus Argentinien stammende Maria hat 
sich Hals über Kopf in den Wiener Kaffee-
hausbesitzer Leopold verliebt. Allerdings ist 
der junge Mann bereits der Hotelbesitzerin 
Frau Sacherl versprochen. Die vom „Ensemb-
le verbotene Frucht“ aufgeführte Mini-Oper 
wird zu einer Achterbahnfahrt der Gefühle. 
Der Erlös kommt dem Verein zur Unterstüt-
zung der Palliativstation am LKH Steyr zugute. 
Eintritt: freiwillige Spenden

8. Februar  Sa | 14 Uhr
weiterer Termin: 22. Februar
Treffpunkt: Rathaus, Dauer: ca. 2 Stunden
Erlebnis-Spaziergang
Das Steyrer Münster
Besichtigung der Stadtpfarrkirche von der 
Krypta über den Kirchen-Innenraum bis zu 
Dachboden und Turm. Preis: 9 Euro, 4 Euro 
für Kinder von 6 bis 14 Jahren (Kinder frei mit 
der oö. Familienkarte). Anmeldung bis 12 Uhr 
am Führungstag im Tourismusbüro im Rathaus 
(Tel. 07252/53229).

13. Februar  Do | 15.30 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Vortrag von Peter Eberle
Science Talk: Sucht – Game over
Der Vortrag beleuchtet diese Aspekte und 
bietet Einblicke in die Themen Glücksspiel-
sucht, Kaufsucht und digitale Medien. Es wer-
den aktuelle Problembereiche aufgezeigt und 
Präventionsansätze dargestellt. Vortragsinhal-
te sind Sucht und Suchtentwicklung, Spiel-
sucht, Kaufsucht, digitale Medien (Computer-
spiele und soziale Netzwerke) und 
Präventionsansätze. Regiebeitrag: 7 Euro, 
Schüler 3,50 Euro

13. Februar  Do | 19.30 Uhr
Stadttheater Steyr
Bella Donna
Ein mörderisches Vergnügen!
Erfolgs-Komödie von Stefan Vögel mit Schau-
spielerin und Kabarettistin Gabriela Benesch. 
Inhalt: Carmen Wolf, eine erfolgreiche Koch-
buchautorin und äußerst attraktive Frau im 
besten Alter, liebt gutes Essen, kühlen Cham-

gene Landstriche führten, erkundeten sie das 
wilde Hochland und abgelegene Fjorde. Von 
Rundflügen mit einer Cessna und mittels 
Drohne sind fantastische Luftaufnahmen ent-
standen. Regiebeitrag: 12 Euro (Abendkasse 
14 Euro)

31. Jänner  Fr | 15–17 Uhr
AMS Steyr, Leopold-
Werndl-Straße 10
Vortrag von Dr. Dennis 
Tamesberger
Wohlfahrtsstaat im 
Wandel
Arbeit für alle? – 
Möglichkeiten und 
Grenzen der Arbeitsmarktpolitik
Wie kann der Wohlfahrtsstaat Menschen da-
bei unterstützen, durch eigene, sinnstiftende 
Erwerbsarbeit ausreichend Einkommen zu er-
zielen? Die Bekämpfung der Arbeitslosigkeit 
ist eine gesellschaftspolitische Verpflichtung 
– davon profitiert die Gesellschaft als Ganzes. 
Im Zentrum steht dabei das AMS mit Unter-
stützungsangeboten speziell für benachteiligte 
Gruppen. Um Arbeit für alle zu schaffen, 
braucht es darüber hinaus eine vernünftige 
Wirtschafts- und Arbeitszeitpolitik. 
Regiebeitrag: 4 Euro. Anmeldung bis 27. Jän-
ner unter Tel. 07252/45400 oder per E-Mail 
an dominikanerhaus@dioezese-linz.at.

1. Februar  Sa | 19 Uhr
Kirche der Siebenten-Tags-Adventisten, Reindl-
gutstraße 1a
Chorgruppe thinkBIG: 
Du begegnest mir
Eine musikalische Reise durch die Geschichte 
der Erlösung. Der Plan Gottes mit den Men-
schen – erzählt in Liedern und Texten. Eintritt: 
Freiwillige Spenden

2. Februar  So | 10–17 Uhr
Stadtsaal Steyr
Traumhochzeit
Hochzeitsmesse Steyr
Die Messe ist eine Ausstellung für Brautpaa-
re, Brautjungfern und Brauteltern. Ab 11 Uhr 
gibt es Showacts auf der Bühne. Ein großes 
Gewinnspiel und eine Hochzeitsweinverkos-
tung runden das Programm ab. Eintritt: 5 Euro

7. Februar  Fr | 19.30 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Benefizkonzert
Liebe auf den ersten Schluck
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und der Onkel Gust will ihm welche backen. 
Als die ersten Krapfen fertig sind, stellt sie 
der Kasperl auf das Fensterbrett. Plötzlich 
sind ein paar wie vom Erdboden verschluckt. 
Puppentheater für Kinder ab 3 Jahren. Karten 
zu 5,50 Euro sind in allen oö. Raiffeisenban-
ken erhältlich. 

Vorschau
21. Februar  Fr | 16.30 Uhr

Schwechaterhof, Leopold-Werndl-Straße 1
Nachtwächter-Dine-around
Zwei Nachtwächter in alter Tracht mit Helle-
barde, Horn und Laterne erwarten die Teilneh-
mer mit dem berühmten Nachtwächterlied „Al-
le meine liabn Herrn und Frauen, lasst Euch 
sagn: …“ und begleiten sie zu ganz speziellen 
Überraschungsorten: Begrüßungssekt im 
Nachtwächter-Restaurant, Aufstieg auf den 
Turm der Stadtpfarrkirche, Vorspeise im Stey-
rer Kripperl, „Steyrdorf-Suppe“ bei Kerzen-
schein im Michaelerkeller, Hauptspeise und 
Dessert im Nachtwächter-Restaurant. Beque-
me Kleidung und Schuhwerk sind erforderlich. 
Preis: 69 Euro pro Person inklusive aller Ein-
tritte, Laterne zum Mitnehmen, Nachtwächter-
führung, mittelalterlicher Musik, Sekt, 4-gängi-
gem Dine-around-Menü. Kinder bis 3 Jahre 
frei, Kinder von 3 bis 12 Jahren zahlen die 
Hälfte. Anmeldung bis spätestens 14. Februar 
im Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 07252/ 
53229) erforderlich (begrenzte Teilnehmer- 
plätze). Dauer: ca. 3,5 Stunden

25. Februar  Di | ab 14.30 Uhr
Stadtplatz
Faschingsausklang
14.30 Uhr: Kinderprogramm mit Schülern der 
BAfEP Steyr; 15.30 Uhr: Take Two – Pop-
Rock-Hits der vergangenen Jahrzehnte; „Louis 
Sanou mit Les Cinq Frères“ verzaubern mit 
traditioneller afrikanischer Musik aus Burkina 
Faso; 17.30 Uhr: feuriger Faschingsausklang 
mit der FF Steyr / Löschzug 1

8

15. Februar  Sa | 19.30 Uhr
Citykino, Stelzhamerstraße 2b
Alles Leinwand
Pyrenäen – Wilde Berge zwischen 
Mittelmeer und Atlantik
Wilder und unverbrauchter als die Alpen tür-
men sie sich als Barriere zwischen Frankreich 

und Spanien auf. Gespickt mit schneebedeck-
ten Dreitausendern, abgründigen Schluchten 
und verwegenen Festungen formen sie ein 
Entdeckerland zwischen den sonnenverwöhn-
ten Stränden des Mittelmeers und dem wind-
gepeitschten Atlantik. Mit dem Motorrad und 
zu Fuß entdeckt Dirk Schäfer (Bild oben) die 
Pyrenäen: Zu den berühmten Nationalparks 
von Ordesa und Gavarnie, die mit ihren kolos-
salen Felsformationen überwältigen. Zu den 
geheimnisumwitterten Burgen der Katharer 
und einer der besten Sternwarten Europas. 
Karten zu 13 Euro (11 Euro für Alpenvereins- 
und Naturfreunde-Mitglieder, Schüler und Stu-
denten, Abendkasse 15 Euro, 13 Euro ermä-
ßigt) gibt es im Citykino, in der Buchhandlung 
Ennsthaler (Stadtplatz) und im Bergwerk 
Mountain Store (Ennser Straße 29).

19. Februar  Mi | 15 Uhr
Reithoffer-Saal, Pyrachstraße 7
Die Puppenkistlbühne Linz-Urfahr präsentiert
Wo sind die Faschingskrapfen 
geblieben?
Der Kasperl isst so gerne Faschingskrapfen 

gen: natürliche Intelligenz! „Alles perfekt“ – 
das neue Programm der Comedy Hirten live 
und ohne Filter. Aber im Grunde ist der Inhalt 
egal, Hauptsache das Publikum kann in der 
Pause gut netzwerken. Karten sind im Stadt-
service im Rathaus, in allen Ö-Ticket-Vorver-
kaufsstellen, auf www.oeticket.com, in allen 
Raiffeisenbanken sowie bei print@home 
Tickets auf www.fg-events.at erhältlich.

15. Februar  Sa | 11 und 15 Uhr
Stadttheater Steyr
Familien-Musical
Die Schöne und das Biest
Seit Jahrhunderten erzählen sich die Men-
schen das Märchen von der Schönen und 
dem Biest und der Kraft ihrer Liebe, die so 
stark ist, dass sie sogar einen Fluch brechen 
kann. Einen Fluch, der den Prinzen in ein 
furchteinflößendes Biest verwandelt hat. Als 
eines Tages ein armer Kaufmann eine Rose 
im Schlossgarten pflückt, fordert das Biest  
dafür einen hohen Preis. Fortan muss die 
jüngste Tochter Belle im verfluchten Schloss 
leben. Belles anfängliche Angst weicht jedoch 
schnell der Neugier, als sie feststellt, dass hin-
ter der harten Schale des Biestes ein weicher 
Kern steckt. Doch Belle ist hin- und hergeris-
sen, denn sie stellt sich viele Fragen. Belle be-
gibt sich auf die Suche nach Antworten … Die 
humorvolle Adaption des Liberi-Autors Helge 
Fedder entstaubt das altbekannte Märchen, 
ohne dabei die generationsübergreifende Bot-
schaft zu verlieren: Es kommt auf die inneren 
Werte an. Das Musical dauert zwei Stunden 
inklusive 20 Minuten Pause und ist geeignet 
für Kinder ab vier Jahren. Karten zu 28/25/21 
Euro (Tageskasse 30/27/23 Euro) sind online 
auf www.theater-liberi.de und bei allen be-
kannten Vorverkaufsstellen erhältlich. Kinder 
bis 14 Jahre erhalten eine Ermäßigung von 
2 Euro. 
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„Die Schöne und das Biest“ wurde vom Theater Liberi bildgewaltig als Familienmusical neu inszeniert.
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HLW Steyr und HTL Steyr in Straßburg
Übergabe des Friedenslichts an 
EU-Parlamentspräsident Sassoli

anstaltung musikalisch. Am Abend lud der 
Bürgermeister der Stadt Straßburg die 
mehr als 90 Schüler zu einem Empfang. 

Die Initiative von Dr. Paul Rübig, Präsident 
des Alumnibeirates, wird von seiner  
Nachfolgerin im Europäischen Parlament, 
Dr. Angelika Winzig, weitergeführt. 
„Ein schönes Zeichen ist auch das gemein-
same Auftreten der drei berufsbildenden 
Schulen“, betont HTL-Steyr-Direktor Dipl.-
Ing. Dr. Franz Reithuber.

Bereits zum 13. Mal fuhren Schüler der 
HTL Steyr, der HTL Wels und der HLW 
Steyr nach Straßburg, um das ORF-Frie-
denslicht zu überbringen. Parlamentspräsi-
dent Sassoli sprach sich für eine Weiter-
führung des Projekts aus: „Wir haben seit 
70 Jahren Frieden in Europa, doch dieser 
Frieden muss jeden Tag aufs Neue errun-
gen werden. An diese Verantwortung erin-
nert uns das Friedenslicht.“
Eine Musikgruppe der HTL Steyr und ein 
Chor der HLW Steyr begleiteten die Ver-

Fo
to

: 5
K

 H
D

Fo
to

: M
at

at
u

Kostenlose 
Rechtsauskunft
Dr. Birgitta Braunsberger-Lechner erteilt 
am Do, 30. Jänner, kostenlose Rechtsaus-
kunft. Die Beratung findet in der Zeit von 
14 bis 17 Uhr im Rathaus, 1. Stock, Zimmer 
101, statt. Die Klienten werden nach tele-
fonischer Anmeldung gereiht. Steyrer  
Bürger werden bei der Terminvergabe  
bevorzugt. 
Anmeldung: am Tag der Beratung, ab  
7.30 Uhr im Stadtservice des Magistrates 
(Tel. 07252/575-800). Am Do, 27. Februar, 
findet die nächste kostenlose Rechtsaus-
kunft statt.

7. Februar   Fr | 20.30 Uhr
The Base

8. Februar   Sa | 21 Uhr
Double Releaseparty | Kizmet & MDK
Die Mundart-Rapper präsentieren ihre neuen 
EPs („Fensterlos“ und „Asche“)

13. Februar  Do | 20.30 Uhr
5K HD
Als 5K HD im Jahr 2017 ihr Debüt-Album 
„And To In A“ präsentierte, war aus dem 
Nichts eine Band da, die sofort als Super-
group bezeichnet wurde. 5K HD klingt  
futuristisch, zerbrechlich, episch, brachial,  
verspielt, bedrohlich, cineastisch, verzerrt,  
locker flockig, dope, bad ass, sensitive. 5K HD 
ist ein eingängiges und auf euphorische Art 
verstörendes Pop- und Hochkultur-Experiment, 
das gänzlich ohne Laptop auskommt, auch 
wenn es sich oft nicht so anhört. Fähigkeiten 
und Background dieser Musiker gehen der-
maßen weit und tief, dass sie tatsächlich ma-
chen können, was sie wollen.

Soul, Funk und Ska bespielen DJ Krones und 
DJ Thomsn. Den Eröffnungstanz übernimmt 
die Youth Dance Company Steyr, die Tombola 
ist ein weiterer Höhepunkt. Abendgarderobe 
ist erwünscht, aber nicht Pflicht. 

30. Jänner  Do | 19.30 Uhr
Eintritt frei
Hoop Jam | Swing Time | Social Dance
Beginn Hoop Jam: 19.30 Uhr, Swing Dance 
19.30 Uhr, Social Dance 20.30 Uhr

31. Jänner  Fr | 19 Uhr
Eintritt frei
PingPong & Karaoke

1. Februar  Sa | 20 Uhr
Fiftitu Festival feat. Esrap | Duffy &  
Xena (Fem DMC)
DJ Set by Ripley (USA) & BEA

6. Februar  Do | 20.30 Uhr
Eintritt: freiwillige Spende
Jazz Jam

Jugend- und
Kulturhaus
Gaswerkgasse 2
Tel. 76285 | www.roeda.at

24. Jänner  Fr | 21 Uhr
Eintritt frei
A Beat´s Journey feat. CoreY Tronix 
CoreY Tronix präsentiert eine Kostprobe sei-
nes Repertoires im Bereich der elektroni-
schen Musik. Zu seinen Hauptgenres zählen 
Tech, Psytrance sowie Drum and Bass.

25. Jänner  Sa | 21 Uhr
Rödaball 2020
Nach den erfolgreichen ersten beiden Aufla-
gen ist der Rödaball für viele zu einem wah-
ren Höhepunkt und Pflichttermin in der Ball-
saison geworden. Hauptact ist mit Matatu eine 

der im Moment wohl energiegeladensten ös-
terreichischen Livebands. Es ist die explosive 
Mischung aus Latin, Balkanbeats, Reggae, 
Hip-Hop und Swing, mit der Matatu die Men-
schen zum Tanzen bringt. Dank ihrer Vielfalt 
setzt sich das international besetzte 9-köpfige 
Kollektiv über gesellschaftliche und kulturelle 
Grenzen hinweg.
Das weibliche DJ-Duo Chaorli aus Linz ent-
zückt mit einem wilden Mix aus Pop & Trash. 
Einen Club-Soda-Floor für alle Freunde von 

Die Band 5K HD rund um Mira Lu Kovacs gastiert am 13. Februar im Röda.
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Bereits zum 4. Mal:
Preis für HTL Steyr bei 
„F1 in Schools“-Weltmeisterschaften

 Die HTL Steyr jubelt über den „Best 
Team Project Management Award“ bei 
den Weltmeisterschaften der „F1 in 

Schools“ in Abu Dhabi. Die Gruppe Aero  
Matrix mit Verena Danzinger, Tobias Althuber, 
Martin Hatzmann und Severin Heidlberger 
aus der Abteilung Maschinenbau-Fahrzeug-
technik konnte sich gegenüber 54 weiteren 
Teams aus 22 Nationen durchsetzen. 

Bei diesem Wettbewerb wird den Schülern 
neben technischem Wissen, Fertigungstalent, 
Einsatz in Entwicklung und Forschung, verba-
ler Präsentationstechnik in englischer Sprache 
sowie Fähigkeiten in puncto Marketing und 
Social-Media auch im Bereich Team- und 
Projektmanagement viel abverlangt.
„Es macht mich stolz, wie die Schüler in die-
sem Projekt wachsen, sich entfalten und fo-
kussiert an einem gemeinsamen Ziel arbeiten. 
Besonders freut mich, dass wir uns neben der 
Fertigung des neuntschnellsten Rennautos 
auch im Bereich Projektmanagement deutlich 
verbessert haben“, meint Sandra Losbichler, 
Projektbetreuerin der HTL Steyr. Nun gelte es, 
das Gelernte an die zukünftigen Schülerteams 
weiterzugeben, denn bereits im März 2020 
nimmt ein weiteres Team an den Deutschen 
Meisterschaften teil.
Für ein gutes Gelingen sind neben den voll 
motivierten Schülern auch ein engagiertes 

Lehrerteam und Sponsoren notwendig. 
„Wir können viele Komponenten des Rennbo-
liden an der HTL Steyr fertigen – wie etwa 
die Lackierung, 3D-Druckteile sowie CNC-
Fräsungen“, streicht Losbichler die gute Aus-
stattung der HTL-Werkstätten hervor.
Als Belohnung für die Leistung durfte das 
Team in den letzten Tagen der Reise Formel- 
1-Luft schnuppern und sich den einen oder 

anderen Tipp direkt aus dem Mercedes-, Red- 
Bull- und Torro-Rosso-Rennställen am Yas Ma-
rina Circuit holen.
Nach dem „Award of Outstanding Sportman-
ship“ (2016), dem „Scrutineering Award“ 
(2017) und dem Social-Media-Award (2018) ist 
dies für die HTL Steyr bereits die vierte Aus-
zeichnung bei den Weltmeisterschaften „F1 in 
Schools“.

Boxenstopp-Training bei Torro Rosso (von links): Martin Hatzmann, Tobias Althuber, Sandra Losbichler (Projektbetreuerin), 
Verena Danzinger, Severin Heidlberger.

Eis(en)Stadt Steyr

 Der Eislaufplatz auf dem 
Stadtplatz wurde auch 

heuer sehr gut angenommen. 
Stockschützen genossen das 
einmalige Ambiente in der  
historischen Altstadt ebenso 
wie kleine und große Eisläufer.

Iron Trophy
16 Teams aus fünf Nationen 
spielten beim internationalen 
Curling-Turnier „Iron Trophy“ 
um den Titel. In dem fünftägi-
gen Wettstreit setzte sich das 
Team aus Brünn (Tschechien) 
durch. Mit Gesamtrang drei 
und dem zweiten Platz in der 
Österreichwertung war das 
Turnier für den Curling Club 
Steyr auch sportlich ein vol-
ler Erfolg.

8

Fit mit den Kneippern
■ Do, 23. 1.: Wanderung nach Niederg-
leink. Treffpunkt: 10 Uhr, Resthof-Apotheke. 
Infos: Waltraud Steinbrenner (Tel. 0664/
1469373). ■ Do, 30. 1.: Wanderung zu den 
Garstner Teichen. Treffpunkt: 10 Uhr, Uni-
markt (Hofergraben). Infos bei Sieglinde 
Gruber (Tel. 0699/10668365). ■ Do, 6. 2.: 
Wanderung nach Wolfern. Treffpunkt:  
10 Uhr beim Baumarkt Weindl. Infos: 
Christiane Seidl (Tel. 0699/17230348).  
■ Do, 14. 2.: Wanderung zum Riglwirt. 
Treffpunkt: 10 Uhr bei der Langen Mauer 
in Garsten. Infos: Eva Rabl (Tel. 0650/
7902184).
■ Nordic Walking – jeden Montagnach-
mittag. Treffpunkt und Uhrzeit nach Verein-
barung. Anmeldungen und Infos: Isabella 
Payrleithner (Tel. 0676/6854503). 
■ Kneipp-Gymnastik: jeden Di um 18 Uhr 
in der Rudigierschule und in der Promena-
deschule, jeden Mi um 18.30 Uhr in der 
Punzerschule.
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ASKÖ Schwimmclub Steyr:
Trampitsch und Steffan sind Staatsmeister, Staffel holt Silber

 Die Steyrer Schwimmer mischten bei den 
Staatsmeisterschaften ganz vorne mit. 

Zweimal Gold sicherte sich über 200 und 400 
Meter Freistil Kraulspezialist Alexander Tram-
pitsch. Sebastian Steffan zeigte sein Können 
über mehrere Distanzen. Nach zweimal Silber 
sowie einmal Bronze holte er sich über 200 
Meter Lagen den Titel. In der Staffel erreich-
ten Trampitsch, Miglbauer, Steffan und Diet-
rich über 50 Meter Freistil und 50 Meter La-
gen jeweils den sensationellen zweiten Platz. 
Weiters gewann Johannes Dietrich in den 
Brustrennen über 200 Meter Silber und über 
100 Meter Bronze.

Top Jugendförderung
„Gerade im Jugendbereich leistet der Verein 
mit Cheftrainer Nicolas Delvigne hervorragen-
de Arbeit, das wurde bei den diesjährigen 
Staatsmeisterschaften erneut bewiesen“, zeig-
te sich Sportleiter Jürgen Unger-Ellmaier 
überglücklich.   
Das 17-jährige Top-Talent Marvin Miglbauer 

holte in der Jugendklasse über 200 Meter 
Rücken Gold und noch weitere dreimal Bron-
ze. Felix Preisinger sicherte sich Silber über 
200 Meter Freistil und Bronze über 200 Me-
ter Schmetterling.
Julia Pühringer, Julian Mittermayr und Niklas 

Hockl bewiesen mit Top-Ten-Platzierungen ihr 
Talent. Bei den ganz jungen Schwimmern zeig-
te Steyr seine Vormachtstellung in der Ausbil-
dung: Fischer, Grill, Kaym und Maresch holten 
sich die Plätze drei bis sechs.

8

Der ASKÖ Schwimm-
klub Steyr zeigte bei 

den Staatsmeister-
schaften in Graz groß 
auf. Von links: Johan-
nes Dietrich, Staats-

meister Alexander 
Trampitsch, Obmann 

Gottfried Steffan, 
Jugendstaatsmeister 

Marvin Miglbauer und 
Staaatsmeister 

Sebastian Steffan.
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Stadtmeisterschaften
im Alpinen Schilauf
Am 1. Februar wird ab 10.30 Uhr in Hin-
terstoder auf der Höss die Stadtmeister-
schaft im Schifahren ausgetragen.
Die Fachabteilung Schule und Sport des 
Magistrats und der Schiklub Steyr Raiffei-
sen freuen sich auf spanndende Rennen.

Sport-Termine melden

Sportvereine, die ihre Veranstaltungen im 
Amtsblatt veröffentlichen möchten, können 
die Daten an die Fachabteilung für Schule 
und Sport melden: per E-Mail an sport@
steyr.gv.at oder Fax 07252/575-372.

Futsal
Vorwärts gewinnt Hallencup, Amateure ist Stadtmeister

 Zahlreiche Besucher sahen am 4. Jänner 
beim 4. Futsal-Hallencup in der Stadthalle 

spannende Spiele. In Gruppe A ging es für 
die Steyrer Vereine um den Stadtmeistertitel. 
In Gruppe B kämpften die Vereine aus der 
Umgebung um den Finaleinzug. Dabei holte 
sich Amateure Steyr mit sieben Punkten den 
Gruppensieg und somit den Stadtmeistertitel.  
Knapp dahinter folgten mit jeweils sechs 
Punkten SK Vorwärts, ATSV Steyr und ATSV 
Stein. Bewegung Steyr musste sich mit vier 
Punkten und dem letzten Platz begnügen.
Im Finale revanchierte sich der SK Vorwärts 
für die Vorrunden-Niederlage. In einem von 

Der Leiter der Fachabteilung Schule und Sport Christian 
Baumgarten (ganz links), Vizebürgermeisterin Ingrid Weixl-
berger (2. v. links), SK-Amateure-Vizepräsident Robert 
Gross (2. v. rechts) und Vizebürgermeister Wilhelm Hauser 
(rechts) gratulierten dem Hallencupsieger Vorwärts Steyr 
rund um Trainer Muhamed Dizdarevic (letzte Reihe, 2. v. 
links) und dem Spieler des Turniers Alem Pasic (letzte  
Reihe, 3. v. links).

Kampfgeist geprägten Spiel blieb es beim 0:0. 
Im Penalty-Schießen führte Vorwärts-Goalie 
Nico Königsberger sein Team zum Sieg. Gut 
angenommen wurde die VIP-Lounge, wo die 
Gäste kulinarisch von Vizebürgermeisterin In-
grid Weixlberger und ihrem Team verwöhnt 
wurden. Zum Spieler des Turniers wurde 
Alem Pasic vom SK Vorwärts gewählt, bester 
Torhüter wurde Marcel Garstenauer vom USV 
St. Ulrich. Mit jeweils sechs Toren teilten sich 
Safak Ileli und Nico Steinmaßl den Titel des 
Torschützenkönigs.

8



FÖRDERUNG
BIS ZU t 600,–

MÖGLICH!

Nutzen Sie diese Chance
bis Ende Februar 

2020.

GÜLTIG BIS 25.1.2020
z.B. Haarkur, Serum, Leave-in Pfl ege
oder Conditioner
Weitere Pfl egebehandlungen in Aktion.

Friseurbesuch ohne Termin!   
Salon-Info: 07242/65755   
www.klipp.at

Öffnungszeiten KLIPP Salon
STEYR (Ennser Str. 29) 
DIETACH (Fachmarktring 2)
Mo - Fr:  8.00 - 18.00 Uhr
Sa:         8.00 - 16.00 Uhr
HEY! STEYR 
(Anton-Plochberger-Str. 2)
Mo - Fr:  8.30 - 18.00 Uhr
Sa:         8.30 - 16.00 Uhr

3,90
 statt

5,70

HAAR-
PFLEGE
im Salon

alle Paneele mit 230 Volt Schukostecker
und sind völlig wartungsfrei!

38 Stück 
Infrarot-Heizungen 

zum 1/2 Preis

Wir verkaufen umständehalber:

TIPP: FEINSTAUB im Haushalt
Was Sie jetzt über diesen gefährlichen

Krankheitserreger wissen müssen!

KEINE LUFTSTRÖME damit sich der Fein- 
und Hausstaub am Boden absetzen kann

99% Energieeffizienz
in 2 Minuten volle Heizleistung

1/2 Heizkosten
zB: 70 m² Whg. ca. € 1,50 Stromkosten / Tag

 0660 312 60 50  
bzw. ein Email an 

office@liwa.at senden.

QR-Code scannen um weitere 
Infos zu erhalten oder jetzt

004 ET20012020 Steyrer Amtsblatt 91 x 130 mm PANEELE QR 5 Tipps 38 Stk.indd   1 05.01.20   11:03
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 7 Beim Kauf sollte darauf geachtet werden, 
wie gleichmäßig die Fläche eines Kochfel-
des erwärmt wird, hier gibt es nämlich  
erkennbare Qualitätsunterschiede, wenn-
gleich gut wärmeleitende Kochtöpfe das zu 
einem gewissen Grad ausgleichen können.

 7 Bei Induktionskochfeldern mit Flächenin-
duktion – hier sind mehrere Induktions- 
spulen großflächig im Rechteck zusammen-
geschaltet – ist eine gut funktionierende, 
automatische Topferkennung wichtig. Das 
ermöglicht es, Töpfe in allen Größen und 
Formen auf den Herd zu stellen.  

 7 Beim Ankochen mit voller Leistung treten 
mitunter bei einigen Modellen Brummge-
räusche auf: Wen das stört, der sollte sich 
bereits beim Kauf danach erkundigen.

 7 (Hobby-)Köche müssen sich bei Induktions-
herden etwas umstellen, weil das Kochgut 
so rasch heiß wird. Daher sollten die benö-
tigten Zutaten schon bereitstehen, wenn 
die Platten eingeschaltet werden.

 7 Zwar geht der Preistrend nach unten, gute 
Induktionskochfelder kosten aber immer 
noch – je nach Ausstattung – zwischen 
400 bis 1500 Euro, teilweise auch bis zu 
3800 Euro.  

Gasherd als Alternative
Eine sehr interessante Alternative zum Indukti-
onsherd ist der Gasherd: Erstens ist der Gas-
preis erheblich niedriger als der Strompreis, 
zweitens kocht es sich auch mit einem Gas-
herd relativ energiesparend und drittens bietet 
er einen ähnlichen Kochkomfort.

acht Minuten. Wärmestrahlplatten brau-
chen dazu etwa zwei bis drei Minuten  
länger. 

 7 Mit der Boosterfunktion geht es bei Bedarf 
sogar rascher, was beim erwünschten ra-
schen Anbraten von Speisen benötigt wird.

 7 Die Temperatur lässt sich leicht und sehr 
gut regeln, auch auf kleinster Stufe. Bei 
herkömmlichen Elektroherden dauert es 
dagegen eine ganze Weile, bis sich die 
Temperatur ändert. Zum raschen Abkühlen 
muss der Topf sogar vom Herd genommen 
werden, was umständlich, beim Induktions-
herd jedoch nicht nötig ist. 

Zu beachten:
 7 Am besten geeignet ist gusseisernes und 

stahlemailliertes Kochgeschirr. Auch das 
eine oder andere Edelstahl-, Aluminium- 
und Kupfergeschirr mit speziellen Legie-
rungen bzw. mit Mehrschichtböden ist be-
reits für Induktionsherde nutzbar.

 7 Ungeeignet ist Geschirr aus schwach mag-
netischen oder unmagnetischen Werkstof-
fen, z. B. Glas, Porzellan oder Steingut. 

 7 Ein einfacher Test für die Tauglichkeit des 
Kochgeschirrs: Halten Sie einen Magneten 
an den Topfboden. Erfolgt eine Anziehung, 
dann ist das Material geeignet. 

 7 Beim Kochen mit Induktion entstehen mag-
netische Streufelder, die auf den Körper 
einwirken können. Es sollte daher ein Min-
destabstand von fünf bis zehn Zentimetern 
zur Herdvorderkante eingehalten werden, 
dann besteht selbst für Kinder oder 
Schwangere keine Gefahr. Träger von 
Herzschrittmachern sollten sich vom Arzt 
beraten lassen. 

 Kochen ist in, viele verbinden damit Le-
bensqualität, Gesundheitsbewusstsein 
und Sinnlichkeit. Für die zunehmende 

Kochbegeisterung dürfte auch die neue, inno-
vative Küchentechnik eine gewisse Rolle spie-
len. Ganz vorne mit dabei sind die „neuen“  
Induktionskochfelder, denn mit diesen lässt  
es sich sicherer, komfortabler und vor allem 
energiesparender kochen als mit den Koch-
platten herkömmlicher Elektroherde.

Funktionsprinzip der Induktionsherde
Kupferspulen unterhalb einer Glaskeramikplat-
te erzeugen hochfrequente Magnetfelder, die 
im magnetisierbaren Kochgeschirr durch In-
duktion Wirbelströme verursachen und es da-
durch aufheizen. Die Glaskeramik-Stellfläche 
selbst erwärmt sich dabei nicht, sie wird ledig-
lich mit der Zeit ein wenig warm, weil die Hit-
ze allmählich vom Kochtopf zu einem sehr  
geringen Teil auch auf die Platte übergeht.

Vorteile
 7 Die Gefahr, sich bei Induktionskochfeldern 

die Finger zu verbrennen, ist nahezu null.
 7 Wegen der geringen Wärmeverluste wird 

die Küche nicht überhitzt. 
 7 Positiv ist auch, dass beim Überkochen 

nichts anbrennen kann und daher die In-
duktionskochfelder leicht zu reinigen sind.

 7 Gegenüber herkömmlichen Wärmestrah-
lungsplatten verbrauchen Induktionskoch-
felder um etwa 20 bis 40 Prozent weniger 
Strom. Voraussetzung ist das optimale 
Kochverhalten, das geeignete Kochge-
schirr und die richtige Topfgröße.

 7 Induktionsherde sind schnell: z. B. kochen 
1,5 Liter Wasser innerhalb von fünf bis 

Energie clever nutzen – Teil 29
Kochen für Energiesparer: Induktion und Gas

Mehr zum Thema:
Wir leben nachhaltig: 
www.wir-leben-nachhaltig.at/tippsammlung/
essen-trinken/energiesparend-kochen
Mehr erfahren auf www.stadtbetriebe.at
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Energiesparer unter den (Hobby-)Köchen nutzen immer öfter interessante Alternativen zum herkömmlichen Elektroherd: 
Induktions- und Gasherde.
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Wertsicherung
November 2019

Verbraucherpreisindex 2015 = 100
Oktober................................................................................107,2
November..........................................................................107,4

Verbraucherpreisindex 2010 = 100
Oktober................................................................................118,7
November..........................................................................118,9

Verbraucherpreisindex 2005 = 100
Oktober..............................................................................129,9
November........................................................................130,2

Verbraucherpreisindex 2000 = 100
Oktober..............................................................................143,6
November........................................................................143,9

Verbraucherpreisindex 1996 = 100
Oktober................................................................................151,2
November..........................................................................151,4

Verbraucherpreisindex 1986 = 100
Oktober..............................................................................197,7
November........................................................................198,0

 Folgende Fundtiere warten im Steyrer Tier-
heim darauf, von ihren Besitzern abgeholt 

zu werden:
 7 Ratte, männlich, huskyfarben, ein Jahr alt; 

Fundtier-Nr. 17317
 7 Ratte, männlich, graubraun-weiß, ein Jahr 

alt; Fundtier-Nr. 17318
 7 Europ. Hauskatze, weiblich, weiß mit 

schwarz, 3 Jahre alt; Fundtier-Nr. 17338
 7 Europ. Hauskatze, weiblich, grau-getigert 

mit weiß, 2 Jahre alt; Fundtier-Nr. 17371
 7 Europ. Hauskatze, männlich, grau-getigert 

mit weiß, 3 Monate alt; Fundtier-Nr. 17372

Kontakt: Tierheim Steyr, Neustifter Hauptstra-
ße 11, 4407 Steyr-Gleink, www.tierheim-steyr.
at, Tel. 07252/71650 (Mo–Sa von 8 bis 12 
und 16 bis 19 Uhr, So von 18 bis 20 Uhr). 
Notdienstbereitschaft Tierheim unter Tel. 
0650/6347234, Notruf Rettungsallianz für Tie-
re Österreich (RATÖ) unter Tel. 0664/6382741. 
Fundtiersuche im Internet: 
www.tierschutzportal.ooe.gv.at

8

Feuerwehr:  
Teleskopmast-Bühne wird repariert

Die Teleskopmast-Bühne wird als  
Rettungsgerät bei Brandeinsätzen und 
technischen Einsätzen verwendet.

Eine beschädigte Teleskopmast-Bühne der 
Steyrer Feuerwehr muss repariert werden. 
Der Stadtsenat gab dafür 14.296 Euro frei. 

Der Magistrat richtet dafür ein Banner auf der 
Homepage der Stadt Steyr www.steyr.gv.at 
ein mit einem Link zur Live-Übertragung.
Als Aufzeichnung kann die Übertragung der 
Sitzung in der RTV-Mediathek (www.rtvdigital.
at) aufgerufen werden, geordnet nach Refe-
renten und Tagesordnungs-Punkten. Auf der 
Homepage des Magistrates www.steyr.gv.at ist 
unten an der Startseite ein Button angebracht, 
über den man direkt zur Mediathek der Ge-
meinderats-Sitzungen gelangt.

sollte seinen neuen Pass 
nach Möglichkeit in den  
ruhigeren Monaten bis Feb-
ruar 2020 beantragen. Das 
spart Zeit. Gegebenenfalls wären auch  
Terminreservierungen unter Tel. 07252/ 
575-533 oder -535 Dw. möglich.

 Die nächste Sitzung des Steyrer Gemein-
derates findet am Do, 23. Jänner, um  

14 Uhr statt.
Die Sitzung ist öffentlich und wird im Gemein-
derats-Saal des Rathauses (1. Stock, ennssei-
tig) abgehalten.

Live-Übertragung im Internet
Die kommende Sitzung des Steyrer Gemein-
derates wird von der RTV Regionalfernsehen 
GmbH ab 14 Uhr live im Internet übertragen. 

 Im kommenden Jahr wird etwa jeder sechste 
Reisepass ungültig. Das ist deutlich mehr  
als in einem durchschnittlichen Jahr. Die 

Passämter rechnen deshalb vor allem in den 
Monaten März bis Juli 2020 mit einem erhöh-
ten Andrang. Der Tipp der Experten: Wer  
einen Reisepass besitzt, der 2020 ausläuft,  

Gemeinderat tagt am 23. Jänner

Rechtzeitig neuen Pass beantragen
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Offenlegung gem. § 25 Mediengesetz
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Fundtiere

Verbraucherpreisindex 1976 = 100
Oktober.............................................................................307,2
November.......................................................................307,8

Verbraucherpreisindex 1966 = 100
Oktober.............................................................................539,2
November.......................................................................540,2

Verbraucherpreisindex I 1958 = 100
Oktober.............................................................................687,0
November........................................................................688,3

Verbraucherpreisindex II 1958 = 100
Oktober.............................................................................689,3
November........................................................................690,6

Kleinhandelspreisindex 1938 = 100
Oktober..........................................................................5202,7
November....................................................................5212,4

Lebenshaltungskostenindex 1938 = 100
Oktober..........................................................................5127,4
November....................................................................5136,9

Lebenshaltungskostenindex 1945 = 100
Oktober.........................................................................6036,8
November...................................................................6048,0
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Abfall-
wirtschaft-
liches

mehr abfedern, dadurch springt die Batterie 
hoch.
Dieser einfache Trick hilft, die Entsorgung von 
noch gebrauchsfähigen Batterien zu reduzie-
ren und Geld zu sparen. Die Batterien, die 
wirklich leer sind, können dann einfach im Alt-
stoffsammelzentrum Steyr (siehe Kasten) ent-
sorgt und somit wiederverwertet werden.
Wenn Elektrogeräte im regelmäßigen Ge-
brauch sind, ist ein Umstieg auf Akkus emp-
fehlenswert. So kann man Umwelt und Geld-
börse entlasten. Sobald diese Akkus auch 
irgendwann defekt sein sollten, werden sie am 
besten im Altstoffsammelzentrum entsorgt.

Bei vielen Elektrogeräten, wie Fernbedienun-
gen, Taschenlampen, Kinderspielzeug oder 
Babyphone, sind sogenannte Alkaline-Batteri-
en (AA-, AAA-, D-Batterien) als Energieträger 
eingesetzt. Sobald diese leer sind, kann man 
sie einfach und unkompliziert gegen neue Bat-
terien austauschen und das Gerät funktioniert 
wieder einwandfrei.
Da es ohne einen Batterietester schwierig ist, 
einzelne, entleerte Batterien herauszusuchen, 
werden meistens alle getauscht und entsorgt. 
Batterietester sind günstig und zeigen ohne 
großen Aufwand sofort den Entladungszu-
stand der Batterien an. Es gibt aber eine noch 
einfachere und komplett kostenlose Methode, 
die Batterien zu testen: die Fallmethode.

Die Fallmethode
Dabei nimmt man die Batterien aus dem Elek-
trogerät und lässt sie aus etwa 10 bis 20 Zen-
timetern auf eine harte Unterlage, wie einen 
Fliesenboden oder ein Schneidebrett fallen. 
Fällt sie, ohne wieder hochzuspringen, einfach 
um, ist sie voll. Sollte die Batterie wieder 
hochspringen, ist sie entleert. Je höher die 
Batterie zurückspringt, desto weniger Kapazi-
tät besitzt sie. Springt die Batterie ungefähr 
so hoch, wie ihre Kantenlänge ist, ist sie kom-
plett leer.
Das funktioniert bei allen zylinderförmigen, 
nicht wieder aufladbaren Alkaline-Batterien. 
Durch die gelartige Zinkmasse, die in diesen 
Batterien eingesetzt ist, wird der Aufprall bei 
vollgeladenem Zustand soweit abgebremst, 
dass die Batterie beim Aufschlag einfach nur 
umfällt. Entlädt sich die Batterie, wird diese 
Zinkmasse fest und kann den Aufprall nicht 

 Leider werden nur rund 50 Prozent der 
Batterien und Akkus richtig entsorgt. Die 
restlichen verschwinden in Schubladen, 

Kästen und Kommoden oder landen in großer 
Zahl im Restmüll. Die Entsorgung von Batteri-
en und Akkus im Restmüll ist zwar unkompli-
ziert und einfach, jedoch der falsche Weg.  
Gerade Lithium-Ionen oder Polymer-Akkus 
können schnell in Flammen aufgehen und 
Transportfahrzeuge, Lagerhallen und Sortier-
anlagen schwer beschädigen sowie Men-
schen gefährden.
Vielen ist die Gefahr, die in solchen Akkus 
steckt, nicht bewusst. So können defekte Ak-
kus in Schubladen durch geringste Einflüsse, 
wie zum Beispiel durch Öffnen der Lade, mit 
einem Metallteil in Kontakt kommen und in 
Flammen aufgehen. Dadurch entstehen immer 
wieder schwere Großbrände, die Personen in 
Gefahr bringen und schwere Schäden an Ge-
bäuden verursachen.
Der richtige und sichere Weg, leere Batterien 
oder defekte Akkus zu entsorgen, ist das Alt-
stoffsammelzentrum oder die Rückgabe in 
Geschäften. Hier werden diese Wertstoffe ge-
trennt, sicher gesammelt und können so wie-
der in den Verwertungskreislauf zurückgeführt 
werden.

Durch Abfallvermeidung Geld sparen
Beinahe die Hälfte der entsorgten Batterien 
ist noch nicht leer und könnte weiterverwen-
det werden. Weil die Batterien-Produktion ho-
he Schadstoffmengen verursacht, belasten 
nicht genutzte Batterieressourcen unsere Um-
welt, von der Geldverschwendung ganz zu 
schweigen.

Batterien: 
Richtig Entsorgen und Geld sparen

„Wenn Sie Elektrogeräte im  
regelmäßigen Gebrauch  

haben, empfiehlt es sich, auf 
Akkus umzusteigen. So  
können Sie Umwelt und  
Geldbörse entlasten.“

Altstoff-Sammelzentrum
Ennser Straße 10
4400 Steyr
E-Mail: abfall@stadtbetriebe.at
Abfall-Service-Nummer: 07252/899-777
www.stadtbetriebe.at

Öffnungszeiten:
Mo bis Fr | 8–12 und 13–18 Uhr
Sa | 8–12 Uhr
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DI Katharina 
Freiberger

Abfallberaterin
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Zahnärztlicher Notdienst von 9 bis 12 Uhr
Jänner Adresse Telefon

25.–26. Dr. Andreas Ebert Weyer, Marktplatz 2/1 07355/6577
Februar

1.–2. Dr. Isabella Grabherr Neuzeug, Steyrtalstraße 15 07259/5718
8.–9. Dr. Ulrich Held Steyr, Punzerstraße 60a 07252/76296
15.–16. Dr. Helmut Lechner Steyr, Sepp-Stöger-Straße 3 07252/53019
22.–23. Dr. Gregor Ley Steyr, Preuenhueberstraße 5 07252/53777

Hausärztlicher Notdienst (HÄND)
An Wochentagen ab 14 Uhr sowie an Samstagen, Sonn- und Feiertagen gibt es einen ärztli-
chen Bereitschaftsdienst unter der Notrufnummer 141. An Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
gibt es fixe Ordinationszeiten von 9 bis 11.30 sowie 17.30 bis 19 Uhr im Gebäude des Roten 
Kreuzes Steyr (Redtenbachergasse 3).

Apotheken-/ 
 Ärztedienst

Der zahnärztliche Notdienst ist auch im Internet auf www.zahnaerztekammer.at abrufbar.

Apothekendienst  
Dienstwechsel ist jeweils um 8 Uhr

 Jänner  Februar

5... Montag, 20. 7... Samstag, 1.
6... Dienstag, 21. 8... Sonntag, 2.
7... Mittwoch, 22. 9... Montag, 3.
8... Donnerstag, 23. 10... Dienstag, 4.
9... Freitag, 24. 1... Mittwoch, 5.

10... Samstag, 25. 2... Donnerstag, 6.
1... Sonntag, 26. 3... Freitag, 7.
2... Montag, 27. 4... Samstag, 8.
3... Dienstag, 28. 5... Sonntag, 9.
4... Mittwoch, 29. 6... Montag, 10.
5... Donnerstag, 30. 7... Dienstag, 11.
6... Freitag, 31. 8... Mittwoch, 12.

9... Donnerstag, 13.
10... Freitag, 14.
1... Samstag, 15.
2... Sonntag, 16.
3... Montag, 17.
4... Dienstag, 18.
5... Mittwoch, 19.
6... Donnerstag, 20.
7... Freitag, 21.

Übersicht Apotheken Dienstwechsel jeweils um 8 Uhr
Adresse Telefon

1 Hl.-Geist-Apotheke Anton-Plochberger-Straße 2 07252/73513
2 Bahnhof-Apotheke Bahnhofstraße 8 07252/53577
3 St.-Berthold-Apotheke (mittags geöffnet) Garsten, St.-Berthold-Allee 23 07252/53131
4 Apotheke Münichholz Wagnerstraße 8 07252/73583
4 Apotheke zur Mariahilf Sierning, Kirchenplatz 3 07259/2210
5 Ennsleiten-Apotheke Arbeiterstraße 11 07252/54482
5 Steyrtal-Apotheke (mittags geöffnet) Neuzeug, Josef-Teufel-Platz 1 07259/5900
6 Alte Stadt-Apotheke (mittags geöffnet) Stadtplatz 7 07252/52020
7 Löwen-Apotheke Enge Gasse 1 07252/53522
8 Tabor-Apotheke Rooseveltstraße 12 07252/72018
9 Apotheke am Resthof Siemensstraße 1a 07252/86402

10 Gründberg-Apotheke (mittags geöffnet) Sierninger Straße 174a 07252/77267

 7 Gesundheits- und Sozialservice Steyr 
(GSS), Sozialberatungsstelle/Informati-
on und Beratung bei sozialen und ge-
sundheitlichen Anliegen, Amtsgebäude 
Reithoffer, Pyrachstraße 7, Tel. 07252/ 
575-501 oder -502 Dw. Altenheim  
Tabor, Kollerstraße 2, jeden Mi 8–9.30 
Uhr; Altenheim Münichholz, Leharstraße 
24, jeden Mi 10–11.30 Uhr; Altenheim 
Ennsleite, Steinbrecherring 9a, jeden Mi 
12–13.30 Uhr.

 7 Kinderschutz-Zentrum „Wigwam“, Bera-
tung/Therapien, Leopold-Werndl-Straße 
46a, Tel. 07252/41919, Mo, Di, Mi 10–
12 Uhr, Do 13–15 Uhr. 

 7 Hauskrankenpflege, mobile Altenbetreu-
ung, Heimhilfe, „Vita Mobile“, (Koller-
straße 2, Gebäude Altenheim Tabor), 
Tel. 07252/86999 (Mo, Di, Mi, Fr 7–13 
Uhr, Do 7–16 Uhr). 

 7 Tagespflegezentrum, Haus- und Heim-
service, Oö. Hilfswerk Steyr, Steinbre-
cherring 9a (Altenheim Ennsleite), Tel. 
07252/47778 (Mo bis Fr 8–17 Uhr).

 7 Mobile Behinderten- und Altenbetreu-
ung, Hauskrankenpflege, mobile Thera-
pien, Haushaltsservice, betreutes Woh-
nen, Tageszentrum für Demenzkranke 

inkl. Demenzabklärung – Volkshilfe 
Steyr, Leharstraße 24 (Gebäude Alten-
heim Münichholz), Tel. 07252/87624-0. 

 7 Lebensbeistand, Sterbe- und Trauerbe-
gleitung, „Caritas Mobiles Hospiz 
Steyr“, Leopold-Werndl-Straße 11, Tel. 
0676/87762495, Mo, Mi, Fr 9–13 Uhr 

 7 Lebens-, Sterbe- und Trauerbegleitung, 
„Oö. Rotes Kreuz Mobiles Hospiz 
Steyr“, Redtenbachergasse 5, Tel. 
07252/53991-222, 0664/8234274.

 7 Österr. Krebshilfe OÖ, Beratungsstelle 
Steyr, Kontakt: Monika Reiter, Tel. 
0664/9111029, E-Mail: beratung-steyr@
krebshilfe-ooe.at

 7 BeziehungLeben, Ehe-, Familien- und 
Lebensberatung, Dominikanerhaus, 
Grünmarkt 1, und Resthof, Siemens-
straße 5 (Mutterberatungsstelle). Erst-
anmeldung unter Tel. 0732/773676.

 7 TelefonSeelsorge und ElternTelefon,  
Tel. 142, rund um die Uhr, vertraulich, 
kostenlos.

 7 Notruf für Frauen in Krisensituationen, 
Frauenhaus Steyr, rund um die Uhr  
unter Tel. 07252/87700; kostenlose  
Beratung und Rechtsberatung nach  
Terminvereinbarung. 

 7 Krisenhilfe OÖ, rund um die Uhr,  
Tel. 0732/2177; Bündnis für psychische 
Gesundheit, Tel. 0810/977155; psycho-
soziale Beratungsstelle Steyr, Schiff-
meistergasse 8, Tel. 07252/43990, 
Sprechstunden: Mo–Fr, 10–11 Uhr  
(telefonische Anmeldung). 

 7 Unterstützung für Kriminalitätsopfer – 
Weißer Ring, Opfer-Notruf: 0800/ 
112112; Dr. Susanne Gahler (Tel. 0664/ 
5487998); kostenlose Sprechstunde: 
jeden Do, 13–16 Uhr, Stelzhamerstr. 6.

 7 Gewaltschutzzentrum OÖ, kostenlose 
Beratung bei Gewalt im sozialen Nah-
raum und bei Stalking, Di und Do in 
Steyr, Terminvereinbarung unter Tel. 
0732/607760.

 7 Österr. Zivilinvalidenverband, Bezirks-
gruppe Steyr, Erika Strutzenberger,  
August-Riener-Gasse 2a, Tel. 0699/ 
81457990. 

 7 KOBV – Der Behindertenverband, 
Sprechtag jeden 2. und 4. Mittwoch  
im Monat, 9–11 Uhr, Industriestraße 7, 
Tel. 0660/6239325

 7 Tierärztlicher Notdienst, Tierklinik Steyr, 
Dres. Pfeil & Partner, L.-Werndl-Straße 
28, Tel. 07252/45456

Die Redaktion des 
Steyrer Amtsblattes 
übernimmt keine 
Gewähr für die  
Richtigkeit der Ärzte- 
und Apotheken-
Notdienste. 



www.klangbadhall.at

Auskünfte und Kartenbestellungen:

Tel. 07258 7755-0 und

Tel. 07258 7200-13
www.stadttheater-badhall.com

OPERETTE VON CARL ZELLER

DER VOGELHÄNDLER
FR 12. JUNI - SO 5. JULI 2020

MÄRZ 2020 FR 06. 19:30 FEDERSPIEL   WOLPERTING                                                             NACHHALL KLANGBADHALL

APRIL 2020 FR 03. 19:30 MIRA LU KOVACS   TRIO                                                                NACHHALL KLANGBADHALL

SA 18. 19:30 WOLFGANG MOSER    FINGIERTE WUNDER                        SHOW

SA 25. 19:30 LYDIA PRENNER KASPER    KRÖTENWANDERUNG                        KABARETT

MAI 2020 FR 08. 19:30 5/8ERL IN EHR‘N   YEAH YEAH YEAH                                   NACHHALL KLANGBADHALL

FR 15. 19:30 MOLDEN - RESETARITS - SOYKA - WIRTH   YEAH             NACHHALL KLANGBADHALL

SEPTEMBER 2020 SA 12. 19:30 JESSIE ANN DE ANGELO  ENTRE MUNDOS - ZWISCHEN DEN WELTEN                        KONZERT

SA 19. 19:30 TRICKY NIKI    NIKIPEDIA               SHOW
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2020

Intendant Ernst Theis
Regie Gerald Pichowetz
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Die  schönere Art Reisen zu genießen.

REISEPARADIES KASTLER GMBH  
www.kastler.at
Ottensheim · Kepplingerstr. 3 · T: 07234-82323-0 · reiseparadies@kastler.at 
Linz-Kleinmünchen · Dauphinestr. 56 · T: 0732-312727-0 · dauphinestrasse@kastler.at 

Alle Angaben ohne Gewähr. Preis-, Programmänderung  
und Druckfehler vorbehalten!

WIENER STADTHALLE 
Holiday on Ice 
„Showtime“ 
1., 2., 9.2.20  
und 8.2.20  
(Abend-Vorstellung)  
ab 86,-

WIEN · KABARETT SIMPL 
Arche Noah Luxusklasse 
Regie: Michael Niavarani 
15.2.20                    ab 95,- 
FRÜHJAHRSREISEN 
Prag Ostermarkt  
28. - 29.3.20 119,-
Rom „Turandot“  
22. - 26.3.20 ab 529,-  

Ducati,  
Lamborghini &  
Ferrari  
18. - 21.3.20  
ab 389,-

Starlight Express
21. - 22.3.20 ab 299,-
Cote d’Azur  
22. - 27.3.20 729,-
Amalfiküste Neapel, Sorrent, 
Amalfitana, Capri, Ischia
4. - 11.4.20 (Karwoche)  ab 935,-

Opatija Riviera  
5. - 9.4.20 (Karwoche) 498,-
Umbrien  
5. - 9.4.20 (Karwoche) 659,-
Hamburg mit Elbphilharmonie &
Dresden mit Semperoper
5. - 11.4.20 (Karwoche)  ab 1.195,-
Bratislava „Die verkaufte Braut! 
25. - 26.4.20  ab 109,-
Cinque Terre & Portofino 
HOTEL MIT AUSGEZEICHNETER KÜCHE! 
17. - 22.5.20 720,-

Große Auswahl an Reisen!  
Bitte fordern Sie unsere Kataloge an!
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schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Verpflichtende Dienstausbildung:
Innerhalb von fünf Jahren ab Diensteintritt ist 
die Dienstprüfung in Form der Absolvierung 
der Dienstausbildung gem. der Prüfungsord-
nung erfolgreich abzulegen.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Voll- oder 
Teilbeschäftigung, ist vorerst mit 6 Monaten 
befristet und wird bei zufriedenstellender 
Dienstleistung in ein unbefristetes Vertragsbe-
dienstetenverhältnis zur Stadt Steyr umge-
wandelt. Die Einstufung erfolgt gem. den ge-
haltsgesetzlichen Bestimmungen in die 
Funktionslaufbahn 16, und das Bruttogehalt 
beträgt bei Vollbeschäftigung im ersten Ar-
beitsjahr mindestens – je nach Anrechnung 
von Erfahrungszeiten – € 2.709,40 pro Monat. 
Nachtdienste sowie Sonn- und Feiertags-
dienste werden zusätzlich entlohnt.

Funktionslaufbahn 18.4
Fach-SozialbetreuerInnen „A“

Aufgaben:
Alle Tätigkeiten, die im Rahmen der Ausbil-
dung im Sinne der Oö. Alten- und Pflegeheim-
verordnung, LGBl. 29/1996, vorgesehen sind.

dung im Sinne der Oö. Alten- und Pflegeheim-
verordnung und nach dem Gesundheits- und 
Krankenpflegegesetz vorgesehen sind.

Voraussetzungen:
 7 Diplom über die mit Erfolg abgeschlossene 

Ausbildung
 7 Freundliches Auftreten, gute Umgangsfor-

men
 7 Engagement für die Belange der Senioren
 7 Fähigkeit und Bereitschaft zur Kommunika-

tion mit Bewohnern, Angehörigen, Mitar-
beitern und Vorgesetzten

 7 Verantwortungsbereitschaft und Fähigkeit, 
diese auch zu tragen

 7 Auffassungsgabe, Problembewusstsein und 
Kritikfähigkeit

 7 Fähigkeit und Bereitschaft, selbst initiativ 
zu werden

 7 Bereitschaft für Schicht- und Wechsel-
dienst, Wochenend- und Feiertagsdienst

 7 Kenntnis der deutschen Sprache in Wort 
und Schrift

 7 Sehr guter Gesundheits- und Allgemeinzu-
stand

 7 Männliche Bewerber: abgeleisteter  
Präsenz- oder Zivildienst

 7 Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-
setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-

Stellen- 
Ausschreibungen
In den Alten- und Pflegeheimen Steyr mit den 
Standorten Ennsleite, Münichholz und Tabor 
sind nachstehend angeführte Dienstposten zu 
besetzen:

Funktionslaufbahn 16.1
Diplomierte/r Gesundheits- und 
Krankenpfleger/in

Aufgaben:
Alle Tätigkeiten, die im Rahmen der Ausbil-

Die Stadtbetriebe Steyr GmbH ist ein 
100-prozentiges Tochterunternehmen der 
Stadt Steyr, das im kommunalen Dienst-
leistungsbereich tätig ist. 

Wir suchen zum sofortigen Diensteintritt 
eine/n

Kassiererin/Kassier  
und Reinigungskraft  
für das Stadtbad

Aufgaben
 7 Reinigung im gesamten Stadtbadbe-

reich (Halle, Sauna, Freibad)
 7 Einsatz im Kassadienst (Verkauf der 

Eintrittskarten) bzw. in der Telefonzent-
rale

 7 Diverse Arbeiten im Freibad während 
der Freibadsaison

Voraussetzungen:
 7 Grundkenntnisse über Wirkung und An-

wendung von Reinigungsmitteln und 
-geräten

 7 Arbeitspraxis im Reinigungsbereich  
erwünscht

 7 EDV-Grundkenntnisse
 7 Bereitschaft für Schichtbetrieb (von 7 

Amtliche 
Nachrichten

bis 20.30 Uhr – Montag bis Sonntag)
 7 Dienstplan ist im Regelfall ein Tag 

Dienst, ein Tag frei, daher zwei Sonnta-
ge im Monat Dienst

 7 Bereitschaft zur Sonn- und Feiertagsar-
beit

 7 Selbständiges und eigenverantwortli-
ches Arbeiten

 7 Kenntnis der deutschen Sprache
 7 Sehr guter Gesundheits- und Allgemein-

zustand
 7 Reinigungs- bzw. Desinfektionsmittelver-

träglichkeit
 7 Führerschein und eigener Pkw von  

Vorteil
 7 Männliche Bewerber: abgeleisteter  

Präsenz- oder Zivildienst
 7 Österr. Staatsbürgerschaft; diese Vor-

aussetzung wird jedoch auch durch die 
Staatsangehörigkeit eines Landes er-
füllt, dessen Angehörigen Österreich auf 
Grund von Staatsverträgen im Rahmen 
der europäischen Integration dieselben 
Rechte für den Berufszugang zu gewäh-
ren hat wie österreichischen 
Staatsbürger(inne)n.

Im Sinne des Gleichbehandlungspro-
gramms für die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadtbetriebe Steyr GmbH wer-

den Männer besonders auf diese 
Stellenausschreibung hingewiesen und da-
mit ausdrücklich eingeladen, sich für diese 
Stelle zu bewerben.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Vollbe-
schäftigung. Mindestbruttomonatsentgelt 
ab € 1.926,20; Überzahlung abhängig von 
Qualifikation und Erfahrung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 31. 
Jänner 2020, 13 Uhr, ausschließlich unter 
Verwendung der in den Stadtbetrieben 
Steyr aufgelegten Bewerbungsbögen, an 
die Stadtbetriebe Steyr GmbH, Ennser 
Straße 10, 4400 Steyr (E-Mail: office@
stadtbetriebe.at). Weiters kann der Bewer-
bungsbogen auch im Internet unter www.
stadtbetriebe.at heruntergeladen werden. 
Für Auskünfte die Tätigkeit betreffend, 
wenden Sie sich bitte an den Bereichslei-
ter Freizeit, Günther Großauer (Tel. 07252/ 
53293).
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 7 Freude und Interesse an handwerklichen 
Arbeiten im kommunalen Bereich

 7 Verpflichtender Einsatz im Rahmen des 
Winterdienstes

 7 Bereitschaft zu Mehrleistungen, Schicht- 
und Wechseldienst

 7 Sehr guter Gesundheits- und Allgemeinzu-
stand

 7 Bereitschaft zur Weiterbildung
 7 Flexibilität und Teamfähigkeit
 7 Freundliches, aber bestimmtes Auftreten im 

Kontakt mit dem Bürger
 7 Sehr gute Umgangsformen
 7 Kenntnis der deutschen Sprache in Wort 

und Schrift
 7 Männliche Bewerber: abgeleisteter  

Präsenz- oder Zivildienst
 7 Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-

setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Auswahlverfahren:
Vorstellungsgespräch nach Vorauswahl

Verpflichtende Dienstausbildung: 
Innerhalb von fünf Jahren ab Diensteintritt ist 
die Dienstausbildung erfolgreich abzulegen.

Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren kön-
nen nicht ersetzt werden.

Bei dienstlicher Notwendigkeit ist innerhalb 
der Kommunalbetriebe Steyr auch der Einsatz 
in einem anderen Bereich möglich.

Im Sinne des Gleichbehandlungsprogramms 
für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadt Steyr werden Frauen besonders auf die-
se Stellenausschreibung hingewiesen und da-
mit ausdrücklich eingeladen, sich für diese 
Stelle zu bewerben.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Vollbeschäf-
tigung, ist vorerst mit 6 Monaten befristet und 
wird bei zufriedenstellender Dienstleistung in 
ein unbefristetes Vertragsbedienstetenverhält-
nis zur Stadt Steyr umgewandelt. Die Einstu-
fung erfolgt gem. den gehaltsgesetzlichen Be-
stimmungen in die Funktionslaufbahn 19, und 
das Bruttogehalt beträgt im ersten Arbeitsjahr 
mindestens – je nach Anrechnung von Erfah-
rungszeiten – € 2.187,83 pro Monat.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte – ausschließ-
lich unter Verwendung der aufgelegten Be-
werbungsbögen – an den Magistrat der Stadt 
Steyr, Fachabteilung für Personalverwaltung, 
4400 Steyr, Stadtplatz 27 (Rathaus, 2. Stock, 
Tel. 07252/575-222). Bewerbungen werden 

Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren kön-
nen nicht ersetzt werden.

Bewerbung
Ihre Bewerbung richten Sie bitte – aus-
schließlich unter Verwendung der aufgelegten 
Bewerbungsbögen – an den Magistrat der 
Stadt Steyr, Fachabteilung für Personalverwal-
tung, 4400 Steyr, Stadtplatz 27 (Rathaus, 2. 
Stock, Tel. 07252/575-222). Bewerbungen 
werden laufend entgegengenommen.

Die erforderlichen Formulare liegen beim 
Stadtservice im Rathaus (Parterre, rechts) so-
wie in der Fachabteilung für Personalverwal-
tung (Rathaus, 2. Stock, Zimmer Nr. 201) auf. 
Weiters können Sie den Bewerbungsbogen 
auch im Internet von der Homepage der Stadt 
Steyr www.steyr.gv.at herunterladen.

Für Auskünfte die Tätigkeit im Alten- und 
Pflegeheim Münichholz betreffend, wenden 
Sie sich bitte an die Pflegedienstleiterin Brigit-
te Schodermayr (Tel. 07252/77333-510), für 
Auskünfte die Tätigkeit im Alten- und Pflege-
heim Tabor betreffend, an die Pflegedienstlei-
terin Tanja Schürrer (Tel. 07252/81777-510) 
und für Auskünfte die Tätigkeit im Alten- und 
Pflegeheim Ennsleite betreffend, an die Pfle-
gedienstleiterin Barbara Eiblwimmer (Tel. 
07252/50500-510). Auskünfte betreffend Ein-
stellung und Entlohnung erhalten Sie in der 
Fachabteilung für Personalverwaltung (Tel. 
07252/575-224). 

Der Magistratsdirektor: Dr. Kurt Schmidl

Beim Magistrat der Stadt Steyr ist bei den 
Kommunalbetrieben Steyr nachstehend ange-
führter Dienstposten zu besetzen:

Funktionslaufbahn 19.1
Facharbeiter/in für Grünflächenpflege und 
Winterdienst

Aufgaben: 
Alle anfallenden Arbeiten im Rahmen der 
Baum- und Grünflächenpflege und des 
Winterdienstes

Voraussetzungen:
 7 Praktische Erfahrungen und Kenntnisse im 

Bereich Grünflächenpflege, Baum- und 
Strauchschnitt

 7 Abgeschlossene Berufsausbildung bzw. 
Bereitschaft zur Weiterbildung

 7 Geschick und technisches Verständnis für 
den Fahrzeug-, Geräte- und Maschinenein-
satz

 7 Führerschein der Gruppe B erforderlich, 
Gruppe F/E erwünscht bzw. Bereitschaft 
zur diesbezüglichen Weiterbildung

Voraussetzungen:
 7 Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als 

AltenfachbetreuerIn bzw. Berufsausbildung 
als Fach-SozialbetreuerIn mit dem Ausbil-
dungsschwerpunkt Altenarbeit „A“

 7 Freundliches Auftreten, gute Umgangsfor-
men

 7 Engagement für die Belange der Senioren
 7 Fähigkeit und Bereitschaft zur Kommunika-

tion mit Bewohnern, Angehörigen, Mitar-
beitern und Vorgesetzten

 7 Verantwortungsbereitschaft und Fähigkeit, 
diese auch zu tragen

 7 Auffassungsgabe, Problembewusstsein und 
Kritikfähigkeit

 7 Fähigkeit und Bereitschaft, selbst initiativ 
zu werden

 7 Bereitschaft für Schicht- und Wechsel-
dienst, Wochenend- und Feiertagsdienst

 7 Kenntnis der deutschen Sprache in Wort 
und Schrift

 7 Sehr guter Gesundheits- und Allgemeinzu-
stand

 7 Männliche Bewerber: abgeleisteter  
Präsenz- oder Zivildienst

 7 Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-
setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Verpflichtende Dienstausbildung:
Innerhalb von fünf Jahren ab Diensteintritt ist 
die Dienstprüfung in Form der Absolvierung 
der Dienstausbildung gem. der Prüfungsord-
nung erfolgreich abzulegen.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Voll- oder 
Teilbeschäftigung, ist vorerst mit 6 Monaten 
befristet und wird bei zufriedenstellender 
Dienstleistung in ein unbefristetes Vertragsbe-
dienstetenverhältnis zur Stadt Steyr umge-
wandelt.
Die Einstufung erfolgt gem. den gehaltsge-
setzlichen Bestimmungen in die Funktionslauf-
bahn 18, und das Bruttogehalt beträgt im ers-
ten Arbeitsjahr bei Vollbeschäftigung 
mindestens – je nach Anrechnung von Erfah-
rungszeiten – € 2.266,40 pro Monat. Nacht-
dienste sowie Sonn- und Feiertagsdienste 
werden zusätzlich entlohnt.

Auswahlverfahren:
Vorstellungsgespräch in der Fachabteilung für 
Personalverwaltung nach Vorauswahl

Im Sinne des Gleichbehandlungsprogramms 
für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadt Steyr werden Männer besonders auf 
diese Stellenausschreibungen hingewiesen 
und damit ausdrücklich eingeladen, sich für 
diese Stellen zu bewerben. u
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wie in der Fachabteilung für Stadtplanung, 
Stadtentwicklung und Verkehrsplanung des 
Magistrates der Stadt Steyr (Amtsgebäude 
Reithoffer, Pyrachstraße 7, 4400 Steyr) für die 
Dauer von vier Wochen zur öffentlichen Ein-
sichtnahme auf. Die Pläne liegen auch nach 
Inkrafttreten während der Amtsstunden zur 
Einsichtnahme für jedermann auf. 

Der Bürgermeister: 
Gerald Hackl

Magistrat der Stadt Steyr; Fachabteilung für 
Bau-, Anlagen- und Wasserrecht; Bau-
Gru-42/2017

Flächenwidmungsplan Nr. 3; Änderung Nr. 6 
– Hausleitner Straße; Änderung des örtlichen 
Entwicklungskonzeptes Nr. 2.3

Verordnung
des Gemeinderates der Stadt Steyr vom 
14.11.2019

Die Änderung Nr. 6 zum Flächenwidmungs-
plan Nr. 3 – Hausleitner Straße – sowie die 
Änderung Nr. 3 des örtlichen Entwicklungs-
konzeptes Nr. 2 werden entsprechend den 
Plänen der Fachabteilung für Stadtplanung, 
Stadtentwicklung und Verkehrsplanung vom 
10.11.2017 und den Ausführungen im Amtsbe-
richt der FA für Bau-, Anlagen- und Wasser-
recht vom 18.09.2019, gemäß § 34 Oö. Raum-
ordnungsgesetz, LGBl. Nr. 114/1993, idgF., als 
Verordnung der Stadt Steyr kundgemacht. 

Seitens des Amtes der Oö. Landesregierung 
wurden gegenständliche Pläne mit Bescheid 
vom 04.12.2019 – Zahl RO-2019-255870/7-
Gro – aufsichtsbehördlich genehmigt.

Die Kundmachung der Verordnung erfolgt ge-
mäß § 65 Abs. 1 des Statutes für die Stadt 
Steyr 1992, LGBl. Nr. 9, idgF., im Amtsblatt der 
Stadt Steyr. Die Planunterlagen liegen vom 
Tage der Kundmachung an in der Fachabtei-
lung für Bau-, Anlagen- und Wasserrecht so-

bis 7. Feb. 2020, 13 Uhr, entgegengenommen.

Die erforderlichen Formulare liegen beim 
Stadtservice im Rathaus (Parterre, rechts) so-
wie in der Fachabteilung für Personalverwal-
tung (Rathaus, 2. Stock, Zimmer Nr. 201) auf. 
Weiters können Sie den Bewerbungsbogen 
auch im Internet von der Homepage der Stadt 
Steyr www.steyr.gv.at herunterladen.

Für Auskünfte die Tätigkeit betreffend, wen-
den Sie sich bitte an DI Alfred Kremsmayr 
(Tel. 07252/899-700), Auskünfte betreffend 
Einstellung und Entlohnung erhalten Sie in 
der Fachabteilung für Personalverwaltung (Tel. 
07252/575-224). 

Der Magistratsdirektor: 
i. V. Dr. Martina Kolar-Starzer

Amtliche 
Nachrichten

Die Stadtbetriebe Steyr GmbH ist ein 
100-prozentiges Tochterunternehmen der 
Stadt Steyr, das im kommunalen Dienst-
leistungsbereich tätig ist. 

Wir suchen zum baldigen Eintritt

Buslenker/innen für den 
Stadtverkehr

Aufgaben:
Lenken von Fahrzeugen der Führerschein-
gruppe D im Linienverkehr 
Verkauf von Fahrkarten mittels Fahrschein-
automaten und Fahrkartenabrechnung

Voraussetzungen:
Lenkerberechtigung der Führerscheingrup-
pe D
Grundkenntnisse im Bereich Kraftfahrzeug-
technik
Bereitschaft für Schicht- und Wechsel-
dienst, Wochenend- und Feiertagsdienst
D95 Weiterbildung gem. § 12 GWB ist 
erwünscht

Allgemeine Voraussetzungen:
Verantwortungsbewusstsein
Freundliches Auftreten, gute Umgangsfor-
men, kundenorientiertes Verhalten
Sehr gute Kenntnis der deutschen Sprache 
in Wort und Schrift
Guter Gesundheits- und Allgemeinzustand

Für diese Tätigkeit ist eine Fahrpraxis im 
Linienverkehr nicht unbedingt notwendig, 
jedoch förderlich. 
Grundsätzlich erfolgt die Einstellung auf 
Basis Vollbeschäftigung. Auf Wunsch ist 
auch Teilbeschäftigung ab 20 Stunden/
Woche möglich.
Die Einstufung erfolgt bei Abschluss eines 
Lehrberufes in die FL 18.3, der Mindest-
bruttomonatsgehalt beträgt bei Vollbe-
schäftigung € 2.324,64. Überzahlung ab-
hängig von Qualifikation und Erfahrung.

Im Sinne des Gleichbehandlungspro-
gramms für die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadtbetriebe Steyr GmbH wer-
den Frauen besonders auf diese 
Stellenausschreibung hingewiesen und da-

mit ausdrücklich eingeladen, sich für diese 
Stelle zu bewerben.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte – unter 
Verwendung der in den Stadtbetrieben 
Steyr aufgelegten Bewerbungsbögen – an 
die Stadtbetriebe Steyr GmbH, Ennser 
Straße 10, 4400 Steyr (E-Mail: office@
stadtbetriebe.at bzw. personalverwaltung@
steyr.gv.at). Weiters kann der Bewerbungs-
bogen unter www.stadtbetriebe.at herunter-
geladen werden.

Für Auskünfte die Tätigkeit betreffend, 
wenden Sie sich bitte an den Bereichslei-
ter, Herrn Buchner (Tel. 07252/899-220), 
für Auskünfte betreffend Einstellung und 
Entlohnung an die Personalverwaltung des 
Magistrates der Stadt Steyr, Herrn Greinö-
cker (Tel. 07252/575-220).

u Mitgliedsbeitrag  
für Reinhaltungs-
verband
Der Stadtsenat beantragt beim Gemeinde-
rat, die vierteljährlichen Akonto-Zahlungen 
des Mitgliedsbeitrags für den Reinhaltungs-
verband Steyr und Umgebung (RHV) in 
Höhe von je 420.825 Euro (exklusive Um-
satzsteuer) zu genehmigen. Der gesamte 
Jahresbetrag macht 1.683.300 Euro aus. 
Insgesamt besteht der RHV aus elf  
Gemeinden, er betreibt unter anderem  
ein Kanalnetz von 60 Kilometern Länge,  
14 Pumpstationen sowie sieben Regen- 
Überlaufbecken und ein Regen-Rückhalte-
becken.



Großes Mehrfamilienhaus im
Zentrum von Grünburg

+ 162 m2 Wfl., 1.129 m2 Grund, HWB 277
+ 55 m2 Garage/Werkstatt, 2 Badezimmer
Dilan Kilinc KP: € 239.000,–
0 660 / 44 22 502 Objekt-Nr. 2273/1816

Geschäftslokal (Frisörgeschäft)
Nähe Hauptbahnhof in Steyr

+ 61m2 Geschäftsfl., barrierefrei, generalsan.
+ Sämtl. Inventar im KP enthalten, HWB 253
Dilan Kilinc KP: € 152.000,–
0 660 / 44 22 502 Objekt-Nr. 2273/1830

Großzügige und barrierefreie 
Ordination mit Parkpl. in Ternberg

+ 143 m2 Nutzfl., 6 Parkplätze im Ortszentr.
+ Bezug ab sofort, HWB 104
Dilan Kilinc Miete + BK: € 1.227,90
0 660 / 44 22 502 Objekt-Nr. 2273/1907

Neu sanierte Mietwohnung
mit Küche am Tabor!

+ 60 m2 Wfl., 2 Zi. mit Küche, Parkplatz
+ beste Infrastruktur, Nahvers. gut erreichbar
Dilan Kilinc Miete + BK: € 500,–
0 660 / 44 22 502 Objekt-Nr. 2273/1922

Alpha, 4400 Steyr, Berggasse 50, 
www.remax-alpha.at

Landgasthof mit Potential  
inkl. Wohnungen, Weistrach

+ 840 m2 Nfl., 245 m2 Wfl., 2000 m2 Gdfl.
+ Loggia, Terrasse ca. 300 m2 , HWB 155
Fernanda Mitteregger KP: € 695.000,–
0 664 / 7510 2425 Objekt-Nr. 2273/1913

Nur noch 3 Baugrundst. verfügbar
Porscheberg Steyr / St. Ulrich

+ von ca. 696 m2 bis ca. 782 m2

+ Mindestanschlussgebühr im KP enthalten
Friedrich Mader ab KP: € 117.000,–
0 664 / 7502 4388 Objekt-Nr. 2273/1678

Geschäftslokal mit hervorragender
Präsentationsmöglichkeit in Steyr

+ ca. 220 m2 Nfl., großflächige Schaufenster
+ zentrale Lage, Nähe Bahnhof
Fernanda Mitteregger KP: € 2.200,–
0 664 / 7510 2425 Objekt-Nr. 2273/1861

Haus in Spanien - Andalusien: 
Sonnenresidenz mit Pool, Meerblick

+ ca. 245 m2 Wohnfl., ca. 4.023 m2 Grundfl.
+ 4 Zimmer, 3 Bäder, 2 Terrassen, HWB 97,4
Beatrix Hofstetter KP: € 340.000,–
0 664 / 244 8242 Objekt-Nr. 2273/1660

Bezug ab sofort Übernahme ab sofort

 Ihr persönlicher Beratungstermin:
  Johann Simader  +43 664 / 350 23 15

— Großzügiger sonniger Balkon mit 15m²

— Topausstattung: am neuesten Stand der Technik,  

 schlüsselfertig, Niedrigstenergiebauweise, Aufzug

— Inkl. Kellerabteil, Tiefgaragenplatz und Freistellplatz

 — Die Vorteile von Stadt und Land genießen: Die Gernot- 

 straße liegt in einer aufstrebenden Wohngegend  

einer attraktiven Stadt mit sehr guter Infrastruktur.   

Hier sind Sie verkehrstechnisch optimal versorgt.

Simader GmbH 
Steyrer Straße 31/3 
4501 Neuhofen/Krems 
www.simader-immo.at

 Wohngenuss 
 in Zentrumsnähe
Ihr neuer Lieblingsplatz in Sankt Valentin
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Nur noch eine
Wohnung verfügbar!

Auch als Kapitalanlage und zur Vermietung
optimal geeignet.

Eigentumswohnung mit 81m² Wohnfläche



Alpha, 4400 Steyr, Berggasse 50, www.remax-alpha.at
One, 4400 Steyr-Neuschönau, Marienstraße 1, www.remax-one.at

DI Friedrich Mader
Geschäftsführer RE/MAX Alpha

Ihr RE/MAX-Büro im Herzen 
von Steyr, Berggasse 50

0664 7502 4388
f.mader@remax-alpha.at

Wellness-Eigentumswohnung
4400 Steyr - Richtung Garsten

+ 133 m2, 4 Zi + 31 m2 Dachterrasse, Sauna
+ nobel möbliert - Innenarchitekt, HWB 33
KP € 480.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/742 0664/53 16 460

Doppelhausähnliche ETW mit zwei
Terrassen, Zentrum von Garsten

+ 161 m2 Wohnfläche, 2 Bäder, Doppelcarport
+ Terrassen 55 m2 + 28 m2, Sauna, HWB: 66
Anita Celik KP: € 338.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1876

-Neubau Einfamilienhaus in Siedlungs-
lage und Aussicht in Behamberg

+ ca. 120 m2 Wohnfl., ca. 403 m2 Grundstück
+ 2 PKW-Abstellpl., HWB 25, südseitig ausger.
Dilan Kilinc belagsfertig KP: € 336.500,–
0 660 / 44 22 502 Objekt-Nr. 2273/1758

MIETSHAUS - TIP TOP innen NEU
4493 Wolfern - Nähe Reitanlage

+ 130 m2 Wfl., 4 Zi + Keller + Garage + APL
+ 1100 m2 Eigengart. + mehr mögl., HWB 190
Miete inkl. BK, HK € 1.500,– G. Lehner
Obj.-Nr: 2486/762 0664/53 16 460

Gertrude LEHNER
staatlich geprüfte selbständige

Immobilienmaklerin

17 Jahre Berufserfahrung
0 664 / 53 16 460
Steyr-Neuschönau, Marienstr. 1

Mail: g.lehner@remax-one.at
Web: www.remax-one.at

Letzte Neubau-Eigentumswohnung
4522 Sierning - Zentrum

+ 51 m2 Wohnfl. + 13 m2 Balkon „ganz oben!”
+ barrierefrei + 2 Parkplätze, HWB 35
KP € 164.656,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/749 0664/53 16 460

BAUGRUNDSTÜCKE in
4451 Garsten und 4422 Sierning

Garsten: 582 m², Hanglage im Zentrum 79.734,–
Sierning: 696 m², sonnige Aussichtsl. 60.000,–
Sierning: 1164 m², ruhige Hanglage 58.200,–
Gertrude Lehner 0664/53 16 460

Zu mieten – Doppelhaushälfte mit
großem Garten, Fischhub, Steyr

+ ca. 117 m2 Wfl., ca. 720 m2 Garten, Garagen
+ 5 Zimmer, vollunterkellert, Gartenhütte
Friedrich Mader Miete: € 1.100,–
0 664 / 7502 4388 Objekt-Nr. 2273/1918

Haus mit Garten, Pool und Geschäfts- 
fläche zu mieten, Nähe Stadtbad Steyr

+ ca. 162 m2 Wohnfläche, ca. 306 m2 Nutzfl.
+ ca. 1.267 m2 Grund, Swimingpool
Friedrich Mader Miete: € 950,–
0 664 / 7502 4388 Objekt-Nr. 2273/1920

Bezugsfertiges Haus mit zwei
Wohneinheiten in Steyr-Gleink

+ ca. 210 m2 Wohnfl., ca. 681 m2 Grundfläche
+ 7 Zimmer, Garage, 4 KFZ-Abstellplätze
Beatrix Hofstetter KP: € 498.000,–
0 664 / 244 8242 Objekt-Nr. 2273/1804

2 kleine ETW für Sanierungsfreunde 
Aussichtslage in St. Ulrich-Kleinraming

+ 2 nebeneinander liegende kleine ETW
+ ca. 37 + 39 m2 Wohnfl., Balkon, HWB 95
Beatrix Hofstetter KP: € 64.000,–
0 664 / 244 8242 Objekt-Nr. 2273/1903

Neubau-Eigentumswohn.+ Aussicht
4400 Steyr, Hubergutberg

+ 5 Zimmer, 156 m2 Wohnfl. + 40 m2 Terrasse
+ barrierefrei, 2 TG-Parkplätze, HWB 35
KP € 468.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/747 0664/53 16 460

Hübsche Stadtvilla in Toplage
4400 Steyr, Neuschönau

+ 187 m2 Wohnfläche, teilbar, 11 Zimmer
+ ruhiger sonniger Garten, HWB 240
KP € 230.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/718 0664/53 16 460

Erstbezug - MIETEN – HWB 30
4400 Steyr - Hubergutberg

+ 109 m² Whg + 19 m² Balk., Miete warm €1092,-
+   56 m² Whg + 14 m² Balk., Miete warm €  625,-
+   48 m² Praxis, barrierefrei, Miete warm €  550,-
Gertrude Lehner 0664/53 16 460

Neubau Eigentumswohnung in
4540 Bad Hall, Hans-Wölfel-Straße

+ 97 m2 Wohnfl., 3 Zimmer + 15 m2 Balkon
+ sonnige, ruhige Lage; 2 Parkplätze, HWB 35
KP € 279.875,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/705 0664/53 16 460

PROVISIONSFREI - SCHLÜSSELFERTIG

PROVISIONSFREI - SCHLÜSSELFERTIG

PROVISIONSFREI - SCHLÜSSELFERTIG


